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beiden Festtage werden bis Sonnabend Vormittag reicht. Denn nichts deutet darauf hin, daß die Engländer 


Franzöſiſchen überſetzt und den Kampf mit der Zenſur,, Großer Beifall wurde dem Autor zu Theil. Man in höhere Sphären verſetzt und das Kunſtwerk als ein 
die ſich gegen den Inhalt des Stückes geſträubt hatte, kann aber nicht überſehen, daß die glänzende Inſcenirungfwahrhaftes Weiheſpiel edelſter, mächtigſter Empfindung 
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Poſtzeltungs⸗Katalog Nr. 1660. bme der Inſerate an beſtimmten 
für Oeſterreſch⸗Ungarn: Zeitungspreislite Nr. 871 i 10 Die eee ee s 
fts 3 gspreisliſte Nr Fernſprech⸗Auſchluß Redaktion Nr. 506, Expedition Nr. 316. Tagen kann nicht verbürgt werden. 


Bezugspreis 3 Kronen 13 Heller, Für Rußland: aw” Für Aufbewahrung von Manuſsripten wird 
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übermitteln. Unter dieſen Umſtänden iſt die Kitchener zugeführt und hatten mit dieſem eine lange Burger ſich bereit erklärt, die Verbannungsproklamation 
Regierung Seiner Majeſtät zu dem Entſchluß ge⸗[ geheime Unterredung. Nach derſelben reiſten vom September v. Is. aufzuheben, wenn die Boeren: 
kommen, daß, wenn die Boerenführer in Unter⸗ die Boeren nach Kronſtadt weiter. generäle ſich ergeben. 


sk handlungen gu treten wünſchen zu dem Zweck, den enen tar ee, AB) X i: * w 
Für die Osterfeiertage Krieg zu beenden, dieje Unterhandlungen nicht in Die Agie ope moam von Transvaal, die Der Fortgang ber Operationen ? 
Europa, ſondern in Südafrika ftattfinden müßten.“ bier durchreiſten, gehen in beſonderer Sendung nach der London, 25. März. (Tel.) 


bestimmte grössere Geschäftsanzeigen bitten] Es ift immerhin möglich, daß dieſer Wortlaut der] Oranjekolonie. 


wir uns möglichst bis Donnerstag Abend zugehen ſengliſchen Regierungsnote jetzt erft den Boerenführern 
za lassen, damit wir der Ausstattung derselben die] bekannt geworden iſt und daß Schalk Burger daraufhin, 
gewünsehte Sorgfalt widmen können. um nicht den Vorwurf auf ſich und die anderen Mit⸗ 

e e Š 8 glieder der Transvaalregierung zu laden, daß er irgend 

Am Charfreitag erscheint keine Nummer. ein Mittel unverſucht gelaſſen habe, den Frieden herbei, 
— ̃ ꝛ—-k—ö ü -—ũĩ—öe — a zzuführen, ſich in das engliſche Hauptquartier zu Pretoria 
WEIS” Vergniigungs- und Konzert - Anzeigen für die] begeben habe. Damit wäre allerdings noch wenig er: 


s „Daily Chronicle“ erfährt, daß während die 
Unterhandlungen vor ſich gehen, die Feindſeligkeiten völlig 
75 eingeſtellt werden, d. h. alle Offenſivbewegungen ſeitens 
O London, 25. März. (Frivat⸗Tel) der englischen Truppen gegen de Wet, Delarey und 
In gut inſormirten Streifen verlautet, daß bei der Botha werden unterbrochen, während die drei Boeren: 
a penema eber Wan znalakegke und führer ſich ihrerſeits dazu verſtanden haben, einen 
mit Kitchener keine definitiven Beſchlüſſe gefaßt Waffenſtillſtand einzuhalten und alle Angriffsoperationen 
wurden. Die Transvaal⸗Regierung will jedoch derſ eis zur Rückkehr der Boerendelegirten zu den Truppen 
Oranjeſtaat⸗Regierung beſtimmte Vorſchläge machen, die, einzuftellen. 
wenn fie angenommen werden, zu Friedensver⸗[ „Daily Mail“ erfährt dagegen, es fet von einem 
handlungen mit Kitchener führen dürften. ofienfiinftand teine we Rn Di militäriſchen 
Die Stimmung in Londoner leitenden Kreiſen Operationen, welche feit kurzem gegen Delarey begonnen 
ift hoffnungsvoll. Von anderer Seite wirdſ wurden, würden energiſch und ohne Unterbrechung fort: 
noch verſichert, der Hauptzweck der Zuſammenkunft geſetzt werden. 
zwiſchen Schalk⸗Burger und Kitchener fei, Schalk Burger $ » | 
und Reitz Gelegenheit zu geben mit Stein und de Wet Kitchener über die militäriſche Situation. 
ungeſtört unter dem Schutz der weißen Fahne zu London, 25. März. (W. TB.) 
konferiren. Schalk Burger, von dem die Initiative Kitchener meldet aus Pretoria: Nach Berichten 
ausgegangen fei, habe die Abſicht, Stejn und de Wet der einzelnen Abtheilungen wurden während der letzten 
gewiſſe der engliſchen Regierung bereits mitgetheilte Woche 5 Boeren getödtet, 95 gefangen genommen, 
Vorſchläge zu machen, die die Baſis für weitere Unter⸗ 63 ergaben fif. 3 Kanonen wurden von der Ab: 
handlungen bilden könnten. Aus der Bereitwilligkeit theilung des Oberſten Dickſon im Liebenbergthal ge- 
Schalk Burger's, Stein’s und beſonders des unverſöhn⸗[funden. Eine Abtheilung des Feindes, etwa 
lichen de Wet, diefe Vorſchläge in dem Sinne, wie 200 Mann ſtark, befindet fich in den mittleren Diſtrikten 
ſie mit Lord Kitchener beſprochen find, zu verarkeiten,|ger Kapkolonie unter dem Befehl Malan's. 
laden hätte. Dann würde eher zu glauben ſein, daß ſchließt man in London auf einen befriedigenden Ausgang Fouchs verbirgt ſich in den Camdeboobergen, 
auf engliſcher Seite wenigſtens ernſthafte Zugeſtändniſſefdieſes außergewöhnlichen Schrittes. > wo eine Verfolgung ſchwierig iſt. Im Weſten be- 
für die Boeren gemacht werden ſollten. Als ſolche 2. Brüſſel, 26. März. (Privat⸗Tel.) finden ſich kleine Kommandos. Im Nordoſten des 
wurden ſchon vor längerer Zeit von Dr. Biſcho p. Die Neile Schale Burgers und feiner Begleiter nach Oranſefreiſtaates fahren Abtheilungen fort, den Feind 
dem holländiſchen Vertreter bei der Kommiſſion, die die] Pretoria wird in Utrechter Boerenkreiſen als ein dem zu beläſtigen, der ſich in ſehr kleine Trupps auflöſte. 
Entſchädigung für Verluſte von Ausländern durch den] Friedens ſchluß günftiges Ereigniß be. Milner hat eine Proklamation erlaffen, durch 
Krieg feſtſe te, vorgeſchlagen: 1 į r trachtet. Die Boerenfüh rer, ſo erklärt man, haben augen⸗ welche eine ſtändige Polizeitruppe für die 
1. Bewilligung von Selbſtregterung für Transbaal⸗ und blicklich keinen Anlaß, England entgegenzukommen, da Städte des Oranjefreiſtaates errichtet wird. 
Orangefluß⸗Kolonte nach kanadiſchem Muſter; 2. reine un- alle Privatberichte über die Kämpfe in den letzten. Am 19. März hat ein für die Engländer unglückliches 
nölhige Verlängerung der Periode militäriſcher Beſetzung 6 Wochen für die Boeren nur günſtig lauten. Am 17. März [Gefecht bei Middelburg ſtattgefunden, bei dem 19 
8. vollſtändige Amneſtie für Boeven und die Kolonialrebellen; |veifte der Delegirte Fiſcher auf Anregung des Miniſter] Engländer fielen, 22 ſchwer und 48 leicht verletzt wurden. 
4. Geldbewilligung an die Boeren zur Wiederinangriffnahme[Kuyper nach dem Haag. Dieſer Konferenz folgte eine : 
längere Berathung zwiſchen Krüger, Dr. Leyds 


der Landwirthſchaft. 
Pretoria die Boerenkreiſe in der holländiſchen Refidenz] Allerdings ift die Kriegslage für die Boeren gegen⸗ und Fiſcherz Leyds verlängerte feinen Aufenthalt in 
Holland. Alles deutet darauf hin, daß angeſichts der 


ſehr überraſcht hat. Sie vermuthen, daß die Reiſe mit wärtig noch keineswegs jo hoffnungslos, daß ſie ge⸗ 
einem von London an Kitchener ergangenenſöwungen wären, auf ſolche Bedingungen einzugehen Wendung der Dinge in Südafrika König Edward en t- 
Befehl in Zuſammenhang ſtehe, die Note der holländi⸗ Aber von dieſen aus und von ihren berechtigtenſgegen dem Willen Chamberlains 
ſchen Regierung und Englands Antwort darauf den Anſprüchen ließe ſich vielleicht eine mittlere Linie finden, befliſſen fei, möglichſt bald den Krieg gu be⸗ 
Regierungen der beiden Boerenrepubliten offiziell zurfauf der eine Friedensvereinbarung denkbar wäre. endigen. Daher auch die Reiſe des General 
Kenntniß zu bringen. In der engliſchen Antwort an] Man ſieht, wie man auch die Sache betrachten mag, feldmarſchalls Wolſeley; dieſer trifft in Kapſtadt 
die holländiſche Regierung hieß es bekanntlich feiner Zeit: [daß man ſtets auf Wenn und Aber angewieſen und ſvorausſichtlich am 31. März ein, nicht mit dem Auftrag, 
Die Regierung Sr. Majeſtät ſieht ein, daß alle] daß es vorläufig noch unmöglich ift, auch nur mitoen Boeren Friedensangebote zu überbringen, ſondern 
Regierungsbefugniſſe, diejenigen zur Unterhandlungſeiniger Wahrſcheinlichkeit den Ausgang der eben ein⸗ um nach kurzer Orientierung dem König unparteiiſch 
mit einbegrifien, augenblicklich ausſchließlich bei] geleiteten Unterhandlungen vorauszuſehen. über die Lage telegraphiſch Bericht zu erſtatten. Die 
Herrn Steijn für die Oranje⸗River⸗Kolonie und bei w sk 8 bevorſtehenden Beſprechungen Schalk Burgers mit de Wet 
Herrn Schalk Burger für die von Transvaal Die Reiſe der Voerengeſandten. und Botha werden auf der Baſis der Unab: 
beruhen. Wenn fiğ dies fo verhält, jo wäre esf Am Sonnabend Nachmittag um 3 Uhr traf in einem hängigkeit (2) der Republiken ſtattfinden, jedoch find 
offenbar das ſchnellſte und ausgiebigſte Mittel, zu Extrazuge unter dem Schutze der weißen Flagge aufdie Boeren bereit, das Gebiet des Rand an 
einer Vereinbarung zu gelangen, wenn die An⸗ wą ln» Hei Scha Eo padalec England abzutreten. Sie beanſpruchen dafür 
führer der Boeren ſich in unmittelbare Begleitung der Kommandanten Lukas Meyer und jedoch eine Reviſion des Volks ruſter Vertrages in einem 
Verbindung ſetzen mit dem Oberbefehls⸗[Krogh, ſowie des Staatsſekretärs Reitz aus für fie günſtigen Sinne, und mithin die endgültige 
haber Seiner Majeſtät Truppen in Südafrika, der Balmoral ein. Am Bahnhof wurden ſie von mehreren Abtretung des Zululandes. 
bereits Befehl bekommen hat, jedes Aner⸗ Offizieren erwartet und ohne Verzug in dem Wagen PD New⸗Pork, 25. März. (Privat- Tel.) 


; ; y Lord $ithenetś ins Hauptquartier gefahren. Dort 
bieten, welches er empfangen ſollte, unmittel⸗ a wurden fie e durch A Chef des] Die „Aſſociated⸗Preß“ hat guten Grund zu glauben, Transleithanien ſprengen folte, das ganz auf eigene 
bar zur Begutachtung Seiner Majeſtät zu N 


Nachrichtendienſtes dem Oberkommandierenden Rorb|Qorb Kitchener habe in der Unterredung mit Schalk Füße geſtellte Ungarn noch immer ſtark und bundes⸗ 
ASIT VOER SERTE TENE T E TEBE S TAE TEAT EE TES AEE AAEE STORESSA TERSESAT EETA CARE TSAS SNESE EEE PTEE SRE NS e.. . EEE TAU RAZY .. ̃] . TER ZZOZ ENTE ERETETENEN 
} : ; SA g fich in den Geift der franzöſiſchen Schwanklitteratur zuf die vortreffliche Darſtellung die inneren Mängel ver- grandios conctpirten Gralsmelodie und dem in himmlische 
Aus den Berliner Theatern. 1 und auch die Novität erwies fein ausge, deckte, die das Stück birgt. Eine litterariſche That Höhen zeigenden Tugendmotiv (bekanntlich dem alten 
Von unſerem Berliner L.⸗Mitarbeit ſprochenes Stylgefühl für dieſes Genre. Das Stückl haben weder der Autor noch die Bühnenleitung des] Amen aus der Lithurgie der evangeliſch⸗lutheriſchen Kirche 
‘ ; Pak, arbeiter, wurde ſehr flott geſpielt und wenn man auch nicht jolSchaufpielhaufes vollbracht. : nachgebildet), ſowie die wunderbare Gantilene des Char- 

Im Reſidenz⸗ Theater hat ſich Sonnabend ein ö 
ſeltener Gaſt eingeſtellt — der Widerſpruch gegen eine 


viel gelacht hat wie ſonſt im Reſidenz⸗Theater, Diejenigen, freitagzaubers gelangen dem Dirigenten ſo außerordentlich 
3 ru denen es auf ein paar Pikanterien mehr oder weniger i us den Kon ertfälen ſchön, daß der mächtige Beifall, der ſich nach dem andächtigen 
Novität. Zwar nur ſchüchtern machten ſich die Zeichen 7 ir 
pofition gegen den Schwank „Einguartirung“ IV. Frauk⸗Konzert. 


99 8 nicht ankommt, haben ſich augenſcheinlich doch ſehr gut Hören e n ſchmerzlich berührte und zu jäh in die 
er , } 
von Anton Mars und Henry Köroul geltend, aber man Mit den breiten, ſtolzen Klängen des Meiſtergeſangs⸗ 


unterhalten. ee . di A 1 Im n m DIN 
p 4 di > Im königlichen Schauſpielhauſe gab esf ieß uns da aldweben aus „Siegfried“ aber ba 
kann ſich ungefähr ngelen R sen aoe lidte ŚR Onnan foriene Enke „Frau Motivs fegte Herr Kapellmeiſter Frank geſtern zujmit der irdiſchen Wirklichkeit wieder verſöhnen. 
Ne Theil des gem Motel Grundfeſten Anne“, dus Oſtermärchen in vier Aufzügen von Marxſſeinem Wagner⸗Abend ein, an welchem der geniale] Als freudig begrüßten Gaſt hatte Herr Frank den 
des ae jenters in ſeinen ſten Möller, gab hierzu die Veranlaſſung. Ein Märchenſpiel] Dichter⸗Komponiſt ausſchließlich als Schöpfer des deut⸗ Kammerfänger Theodor Reichmann von der Hof- 
zu erſchüttern drohte. ! i in klingenden Verſen, Gelegenheitsarbeit, die ebenfo gut|jchen Muſikdramas, dieſer „erſichtlich gewordenen Thatenſoper zu Wien mitgebracht. Bor ſieben Jahren hat der Künſt⸗ 

Dieſer franzöſiſche Schwank benützt © dender Run zu Oſtern wie zu Pfingſten die Herzen empfindjamer|der Muſik“, zu Worte kam. Neben dem Meiſterſinger⸗ ler hier im Stadttheater Triumphe gefeiert. Seine mächtigen 
den deutſche Autoren ſchon vielfach verwendet haben Menſchen zu rühren im Stande it, läßt das Stück nur Vorſpiel brachte das Programm von Orcheſterſtücken] Mittel find diefelben geblieben, daſſelbe fein ſchlichtes, 
Ein Chaſſeur⸗Regiment kommt gelegentlich des Manövers das Bedauern aufkommen, daß Möller, deſſen Talent noch das Siegfried⸗Idyll, das Parſifal⸗Vorſpiel, Char⸗ungezwungenes Auftreten. Sein dunkler Baß⸗Bariton 
in ein Städtchen, und einen Major des Regiments trifft unbeſtritten ift, feine Kraft nicht an einen würdigeren freitagszauber und Waldmeben, Es dürfte nicht allge⸗ erinnert an Eugen Gura, aber das Organ ift noch 
das Geſchick, bei einer „Dame“ einquartirt zu werden, Gegenstand gewendet hat. Die Geſchichte des Stückchens mein bekannt fein, daß das Siegfried⸗Idyll auch jetzt ungleich größer, die Textbehandlung ſubtil und korrekt 
die ein „Penſtonat“ unterhält. Natürlich iſt nur wurzelt in dem Märchen vom Thränenkrüglein. Nurſnoch ſcherzweiſe die „Treppenmufik“ genannt wird. in jeder Beziehung, der Vortrag edel, großzügig. Herr 
eine Namensverwechſelung daran ſchuld, daß der daß dieſes in feiner rührenden Einfachheit denn Wagner hatte dieſe mit dem dritten Theile des Nibet⸗ Reichmann fang die beiden Monologe aus den Meiſter⸗ 
Major, ein Tugendheld und Weiberfeind, ſtatt in das doch mächtiger wirkt, als das moderne Oſtermärchen ungenringes nur in loſem Zuſammenhange ſtehendeſſingern, dann die Klage des Amfortas (Schlußſzene des 
Haus einer Obertribunalrathswittwe eben in jenes mit feinem Dekorationsmilieu. Königin Anne Gelegenheitskompoſition feiner Frau Coſima 1871 zum 1. Aktes Parſifal) und zuletzt Wotans Abſchied. Wie 
2 Penſionat“ geräth, und daß er dort Abenteuer erlebt, liebt ihr Kind über Alles, fo daß ihr Gemahl, der Geburtstage gewidmet, und ein kleines Orcheſter vonſein rocher de bronee ragte dieſe Stimme über dem 
die durch das raſche Fallen des Vorhanges nur ange⸗ König, in einer Anwandlung von Eiferfucht in den Züricher Muſikern poſtirte fth. am Feſttage auf der[wogenden Orcheſtermeere, groß, unbeſiegbar in 
deutet werden. Der letzte Akt bringt die Löſung der Krieg zieht, Mutter und Kind verläßt. Während er Treppe der epheuumrankten Villa Triebſchen, wo eöljeiner Kraft und männlichen Schönheit, weich und 
verworrenen Angelegenheit, denn der Major weiß, um draußen im Felde liegt, ſtirbt das Töchterlein; die das Stück unter Wagners eigener Leitung zum Vortragſergreifend in der Scheu vor dem Göttlichen, zart und 
die Ehre der „kleinen Pauline“ zu retten, feinen Oberſten[Mutter bat einen wunderſamen Traum, in dem ihrſbrachte. So entſtand der Spitzname des Werkes, welches ſehnend in der Klage um den Abſchled von feiner 
zu beſtimmen, daß dieſer bei der „Tante“ um die Hand Kind erſcheint, wie es im Himmel als Englein lebt, und ja ein wenig länglich gerathen ift, aber geſtern unterſLieblingstochter. Glücklich, wem diefe Gabe des Geſanges 
des Mädchens für ihn anhält. Der Oberſt wird durch der Mutter zuruft, daß es ihr morgen beim Mittag- Franks ſchwungvoller Leitung, außerdem nahe an den gegeben, wem die Götter diefe herzberauſchende Kunſt 
das Bühnenſchickſal ſelbſtverſtändlich zu der richtigen läuten dreimal erſcheinen werde. Der Traum erfüllt Anfang geſtellt, einen erſichtlich großen Erfolg hatte. 


é 
Hoffnungsfrendige Stimmungen. 


9½ Uhr entgegengenommen. . ihre bisherige Grundbedingung fallen ließen, derzufolge 
ſich die Boeren zur Aufgabe ihrer ſtaatlichen Unab⸗ 
mm...... ängigteit entſchließen müßten. 
ee y Es ifi vielleicht aber ebenſo wenig zu vermuthen, daß die 
Boeren ihre Hauptbedingung fallen zu laſſen geneigt ſind. 
Bleiben aber beide Parteien in dieſem entſcheidenden 
Punkte feſt, dann wird man auf die jetzigen Verhand⸗ 
lungen kaum allzu erhebliche Hoffnungen ſetzen dürfen. 
Lord Kitchener würde dann zwar das Anerbieten Schalk 
Burgers entgegen nehmen und nach London übermitteln, 
die dortigen Machthaber aber würden darauf entgegnen: 
„Non possumus!“ Und dann bliebe Alles beim Alten. 
Ganz anders freilich könnte man die Sachlage be⸗ 
urtheilen, wenn diesmal Lord Kitchener die Initiative 
ergriffen und die Mitglieder der Transvaalregierung 
zur Theilnahme an den Friedensverhandlungen einge⸗ 


Die Friedensmiſſion der Boerenführer. 
Auch heute iſt das Dunkel, welches vorläufig noch 
über der Friedensmiſſion Schalk Burgers liegt, nicht 
ſo gelüftet, daß es möglich wäre, die Konſequenzen dieſes 
Ereigniſſes mit hinlänglicher Deutlichkeit zum Ausdruck 
zu bringen. Die engliſche Regierung lehnt es ab, 
irgend welche Auskunft über den Zweck des Beſuches 
der Boerenführer in Pretoria zu geben. Im engliſchen 
Unterhaus erklärte Kriegsminiſter Brodrick geſtern 
lediglich folgendes: ; 

„Vor vierzehn Tagen gab Schalk Burger den 
Wunſch kund, daß ihm Kitchener freies Geleit durch 
unſere Linten und zurück gewähre, um mit Steijn die Mö g- 
lichkeit von Friedensvorſchlägen zu beſprechen. 
Kitchener willfahrte der Bitte mitZuſtimmung derqegierung.“ 

Es liegt auf der Hand, daß dieſe Mittheilung lediglich 
unter dem Geſichtspunkt gegeben iſt, die Situation nach 
Möglichkeit zu verſchleiern. Geſtern wurde doch bereits 
amtlich zugegeben, daß Kitchener mit den Boerenführern 
in Pretoria verhandelt habe. Davon ſteht in oben⸗ 
ſtehenden Erklärung Brodricks kein Wort. 

Aus dem Haag wird gemeldet, daß die Nachricht von 
der Reiſe der Mitglieder der Transvaal⸗Regierung nach 


Ein Magyar. 


Die Magyaren ſind unter allen Völkern, die ſich 
während des vergangenen Jahrhunderts der Fremd: 
herrſchaft entzogen und ihre nationale und ſtaatliche 
Unabhängigkeit errungen haben, das einzige, dem es 
gelungen ijt, zu einem politiſchen Faktor im europäifchen 
Staatsſyſtem zu werden. Ungarn iſt heute die kleinere, 
aber einflußreichere Hälfte der habsburgiſchen Doppel⸗ 
monarchie, es iſt mit Oeſterreich eng verbunden, aber 
von ihm unabhängig, ja es beſtimmt im Weſentlichen die 
auswärtige Politik des Donaureiches und es übt eine 
vielfach merkbar gewordene, mäßigende Einwirkung auf 
die zisleithaniſchen Krieſen und Konvulſionen. Wo 
man im internationalen Leben mit Oeſterreich⸗Ungarn 


Das gilt ſelbſt für Deutſchland, obgleich unſere 
deutſchen Blutsverwandten in Zisleithanien noch immer 
die Hälfte ausmachen, während ſie in Transleithanien 
nur einen ſchwachen und abgeſehen von den Siebenbürger 
Sachſen zerſprengten Bruchtheil der Einwohnerſchaft 
bilden, außerdem dort in einem fortwährenden Kampfe 
um ihre Exiſtenz begriffen find, Denn es iſt gewiß, 
daß, wenn einmal, was viele öſterreichiſche Patrioten 
ſelbſt von der Zukunft fürchten und glauben, der er⸗ 


A - 1 verliehen! Das Publikum zollte ſtürmiſchen Beifall 
Dame geführt, deren Name den billigen Grund zur ſich in der Weiſe, daß arme Frauen und Kinder vor Die Mannigfaltigkeit der Klangfarben dieſes reizendenjuno hätte gern noch zu all dem Intereſſanten und 
Verwechslung geboten hatte. Zu allem Ueberfluß wird der Königin erſcheinen und dieje erkennt nun die Be. Familiengemäldes kam überall zu feſſelnder Wirkung. Großartigen, das der Abend bot, ein einziges einfaches 
schließlich die Penſionstante als ehemalige Bauchtänzerin deutung des Traumes, die darin gipfelt, daß die echte In eine andere, überſinnliche Welt führten die Fragmente Lied gehört. Leider mußte es ſich der Künſtler ver⸗ 
entlarvt. Liebe zu dem verſtorbenen Kinde in wohlthätigem aus „Parſifal“. Alles ift hier groß, erhaben, vollſſagen, dieſem Wunſche zu entſprechen. Hoffentlich dauert 
Benno Jacobſon hat den Schwank aus dem Handeln ſich bethätigen fon. 1Itekeuſcher Einfachheit und doch voll einer Pracht, die uns es nicht aber ſieben Jahr, bis er uns wiederkommt, 
Herrn Kapellmeiſter Frank und ſeinem tüchtigen Orcheſter 
ſei für die genußreichen Darbietungen wärmſter Dank 
ausgeſprochen! —n. 


mit Erfolg durchgeführt. Er hat entſchiedenes Talent, lden Erfolg ſehr weſentlich herbeiführen half, und daß lerſcheinen läßt. Das Vorſpiel mit feiner einfachen, 


yia 


rechnet, da denkt man zunächſt und zumeift an Ungarn. 


bitterte Nationalitätenkampf das ſtaatliche Band mit 
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Pegimenter nach Zentral⸗Aſien. 


2 Dienstag Danziger Neueſte Nachrichten. 25. März. | Nr. 71. 
— — — — —— — 2 ⏑— 6 — — . — io o 
getreu fein würde, um fiğ dem deutſchen Reiche als eingetroſſen und hat am 22. März die Reife nach Aden fort-[de3 Generalſtabes des Gouvernements von Thorn ernannt. — |jei iesjähri i 
; 1055 $ i .— e Generalverſammlung ab, in 
werthvoller und guter Freund gu erweiſen. Diejesjgeieht. Das 1. Geſchwader ausſchließlich S. M. SS. „Kaiſer Wenzel, Hauptm. im Generalſtabe der 85. Din, als Battr. dwelcher Weicht ber das 7. Vereinsjahr erstarkte wurde. 
Magparenreich, wie es fih feit 1886 entwickelt hat, ife| Sde, der Grobe, „Snifer Start der Große, Prime [Ehef in das Feldart⸗Neg Nr 4 » Stolzmann, Hauptm. Aus demſelben heben wir hervor, daß der Verein ein 
in der T i E. ; e „Heinrich“, „Bietoria Louiſe“ und „Niobe“ — hat unter dem und Komp. Chef im 3. Ober⸗Elfäſſ. Inf. Regt. Nr. 172, unter Au emſelben heben e 5 
hat ein vorwärtsſchreitender Kulturſtaat ge⸗JHefehl des“ Admirals Prinz Heinrich von Preußen, Kühn lich 1 m pb MS f nach Berlin verziehendes langjähriges Mitglied, Herrn 
worden, der in Europa etwas bedeutet und namentlich Hohelt, am 24. Mürz von Kiel aus die 2. Uebungsreiſe nah Hab Ber Sade 2 a Gad ha So N 10 a Zak Konſtruktionsſetretär Eckardt, zum Ehrenmitglied 
= Bollwerk gegen das nach Weiten hindrängende dem weſtlichen Thell der Oſtſee angetreten. Die Rlickkehr des 8, Weſtor. PPN Nr. 148, mit der gesetzlichen ernannte. Der Verein zühlte bei Beginn des Geſchäfts⸗ 
Er e eine unschätzbare Wichligkeit beſitzt. erfolgt am 27. März. Poſtſtation bleibt Kiel. S. M. S. Penſion zur Dip. gefellt und zum Kommandeur des Landw.⸗ jahres 55 Mitglieder, neu aufgenommen wurden 34 
ludj außerhalb Ungarns und namentlich in Deutſch⸗Hyüänel ift am 71. März in Gurhaven eingetroffen Bezirks Königsberg ernannt. — Kolewe, Dberfilt. beim Herren. Es wurden verſchiedene Befichtigungen vorge- 
land darf daher die Tranernachricht vom Todeſch. M. ©. „Bieten“ it um 21. März in Bremerhaven Stabe des Inf⸗Regts. Nr. 48, unter Versetzung zum nommen. So beſuchte der Verein den Schlachthof, das 
Koloman Tisza's große Theilnahme erwecken. eingetroffen und geht am 25. März von dort wieder in See.]8. Weſtpr. Inf.⸗Regt. Nr. 175 mit der Führung dieſes Regts. Marienburger Schloß, den Neubau der techniſchen Hoch⸗ 
Die Magyaren ſelber haben in ihm ihren bebeutenöften nuch Bigelmenapen purlägeeftn u. M. S. DL w N] A A AA A tie se, Be RZ Sun fig ſchule, die Stenelel bel Mattern, die Gasanſtalt, die 
: R 3 l Sa 7 g è „ * au i 1 izitü 
En ee ee 9 ARH n 22. März von Riel in See gegangen und am 28. März wieder ohne Patent, befördert und Anek Stellung A la suita Kleinhammerbrauerei und das Elektrizitätswerk, Ferner 
poltiichen Bühne formell zurtagezagen hatte, noch —.—.—.—.— d ee 
3 5 zog e e | 25 0 € fte, Major beim Stabe des Weſtpreuß. Pion.⸗Bats. 17, Eine Reihe von Vorträgen wurden auch im verfloſſenen 
immer unter ſeinen Landsleuten weitreichenden Einfluß > unter Verſetzung in die 2, Ingen.⸗Inſp. zum Sngen.-Offizier| c i rlangun i 
behauptete. Es ift in ihm ein merkwürdiger und in Neues vom Tage. vom Platz $ Magdeburg zn ja ac 1 ee a e | laj 
mancher Beziehung wahrhaft großer Mann, vor Allem Das Goethedenkmal für Rom. Ma Sen U im Hannov. Bion-Batl Nr. 10, zum Stabe zwei Preiſe ertheilt, ein Entwurf wurde angekauft. In 
aber derjenige Mann geſtorben, dem Ungarn feine Berlin, 25, März. (Tel.) Der Kalſer beſichtigte im de e enden Vorſtand wurden wieder bezw. neu gewählt: Herr 
heutige politiſche Macht und ſeine wirthſchaftlichen Fort⸗ Als penſtonirter Stabsoffizier der Fortifikation in Thorn ii a i 
ſchritte, feine fetzt feſt gude veißeit gi 8. Atelier des Profeſſor Eberlein den Entwurf des für bie ſzugetheilk? Erüger, Major z. D., zuletzt in der 1. Ingen.⸗ Stadtbauſekretüär Steeg zum 1. Vorſitzenden, Herr 
Monde Dł Garn Best = 5 ich 110 har lichen Stadt Rom beſtimmten Goethedenkmals und genehmigte u Sn ld vom 1 in n e 1 1 R wu RAA 3 Hane 
> eon rtheilung der Erlaubniß zum ferneren Tragen der Uniform | Wingen zum 1. Schriftführer, Herr Bautechni nge 
Nationalſtammes dankt, Der Kalviniſt Koloman Tisza| eten. der 1. Śngen=gufp | zum 2. Schriftführer und Bibliothekar, Herr Eiſenbahn⸗ 
war bei dem Ausbruche der Revolution von 1848 erſt v. Amann, General der Infanterie und Gouverneur fi > 0 fi 3 
18 Jahre alt, aber trotz der Jugend gewann er bereits einen von Thorn der Abſchied esta Zu den Reſerve⸗Oſſtzieren PARA et ae ei ae beim 
e natürlich nicht maßgebenden Platz im Reſſort e Re Regt. w POL Sasi gy” PGE 5. Armeekorps bekanntlich zum erſten Male in der 
EA Jure ken an ber ei un land er dany Pionir-Bat. Nr. 17. — Der Abjchted mit der geſetzlichen Provinz Vojen ftattfinden, und zwar auf dem Exerzier⸗ 
der vun Gmi geihenenen liberalen Partei. Erst 1890 5 e F 1 n ortens platz bei or wodą i wa o AA 
A 1 uf.⸗Regt. Nr. 152 mit der Ausſicht auf Anſtellung im Zivil⸗ die Kavallerie⸗Diviſion theilnehmen, welche aus fol⸗ 
fiel er, aber zu dem Sturze des Allmächtigen war es dienſt und der Erlaubniß zum Tragen der Armes iulforn. genden ieee formirt wird: gelb: Oufgken 
nöthig, daß die Magnatengruppe, die äußerſte Linke, die — Rhode (Adolf), Leut im Ins Regt. Nr. 44, Völckersſtegiment Nr. 1 und Nr. 2, Dragoner⸗Reglment 
Klerikalen und die Slaven ſich verbanden. Et. tm 1. Weſtpr, Feldart⸗Regt. Nr. 35 und kommandirt zur Nr. 4, Ul Regiment Nr. 10, uj ren⸗Regiment Nr. 6 
Was er wührend der 5 Dienitleifting beim Drag.⸗Regt. Nr. 5, behufs Uebertritts in Nr. 4, Ulanen⸗Regiment Nr. 10, Huſaren Reg . N 
und geſch 99 jj Piran Saarne K Königl. Württemberg. Militärdienſte der Abſchled bewilligt. —Ulanen Regiment Nr. 2 und der reitenden Abtheilung 
en Ae SR md i ü dor id 18 Der Abſchied mit Penſion bewilligt dem Oberſtleut. z. D. Feldartillerie⸗ Regiments Nr. 35 (Graudenz, 
wad en uch fernerhin ſich h Drogand, Kommandeur des Landwehr⸗Bezirks Königsberg, ſowie einer Pionier-AbtHetlung vom 6, Armeekorps. Der 
altbar erweiſen. Er hat die ſchädliche Uebermacht der mit der Ausſicht auf Anftellung im Zivildienſt und der Gr“ Zeitpunkt für die Parade ſteht noch nicht feſt. Auf dem 
; 5 p 
er pat bie intestonfeffonele steigt behian er. bar % meme. Roche. T > und Denen cn Der Rh 
I „er 2 1903 f Ö S > Vom Zorpedobootówejen. n der „Tägl. 
die Staatsfinanzen eordnet und alle wirth⸗ Kadett v. Tavergne⸗Peguilhen dem Inf.⸗Regt. Nr. 44 aan d 
aftlichen Ard te des Lande eweckt, er hat als charakteriſirter Zähnrich, Kadett Haaſe dem Infedtegt. Rundschau“ finden wir folgende Mittheilung: 
il ch f Landes g , fat, Wettb b auf dem Gebiete des Torpedo⸗ 
mit eiſerner Hand und ohne die Härten der emen DIERA en GW AE dee ee RE 9916 in een A ale 
a alfa. „he. kolani ari et Repr, Rh et Nu. 176, er 2 Wade ód” cd 1 Das 
7) 120 żę 2 USD s a 
uerjucht und größten Theils tharſüchlich magvariſirt. bai Mor. gafa Reg Nr. ib, Kn er dem Feldarteerſte Boot ber auf der Germaniamerit für die deusiche Flotte 
Er griff überall ohne irgend welche Schwäche ein, wie Regt. Nr. 71 Groß⸗Komthuv. — Als Leutnants vorläufig ohne pa 5 Rule BE Oak „. 2 k se 
er denn überhaupt ein rauher Geſelle und „Real⸗ Patent den betr. Regimentern überwieſen die Portepeeunter⸗ Pane kj eid kd 2 ER 8 K 
bolt war, dem der Zweck manches mehr oder e / 
minder ungerechte Mittel heiligte. Das that aber ſeiner von 28,8 Seemeilen in der Stunde. Gine folde 
ſtaatsmänniſchen Größe keinen Eintrag. Wir als Leiſtung ſteht in der deutſchen Marine einzig da. 
Deutſche haben es ſchmerzlich und bitter empfunden, Die beſte Leiſtung machte das vor einigen Wochen von Schichau 
daß die ungariſchen Deutſchen ebenſo dem abgelieferte Torpedoboot „8 107% mit 28,3 Seemeilen. Das 
Deagyarifizungsgmange unterworfen wurden, mie Slaven, nente Germania Hoor dat wt Die denen Kchiedan⸗Voote in 
uthenen und Rumänen. Aber wir müſſen derartige 


dem 1. Lelbhuſarenregt. Nr. 1, v. Laffert dem 2, Leibhuſ.⸗ 
Regt. Nr. 2, Kieckebuſch dem Fußart.⸗Regt. Nr. 2, Ammon 

Sentiments doch ſchweigen laſſen, wenn wir einen 

magyariſchen taatsmann objektiv und ehrlich 


dem 1. Weſtpr. Fußart.⸗Regt. 11. 
* Berfonnlien bei der Juſtizverwaltung. Verſetzt 
beurtheilen wollen. Als ſolcher hat Tisza richtig ge⸗ 
handelt, denn nur ſo konnte er den magyariſchen 


ſind der Amtsgerichtsrath Schulz in Schlochau nach Graudenz 
Nationalſtaat ſchaffen, wie er ſich heute der Welt dar⸗ 


und der Amtsrichter Kunze in Tiegenhof nach Karthaus 

* Generalleutnant z. D. Wolff von Linger feiert 
ſtellt. Hätte ein deutſch⸗öſterreichiſcher Stagtsmann, der 
in Wien die Regierungsgewalt gehabt, nach denſelben 


heute feinen 90. Geburtstag. Er iſt der viertälteſte 
General der Armee. Von Mai 1855 bis Januar 1859 
war er Kommandant von Weichſelmün de 
und Neufahrwaſſer, dann wurde er Inſpekteur 
Prinzipien und mit demſelben Nachdruck gehandelt, ſo 
würden die Polen und Tſchechen, die Slaven und 
Italieniſſimi heute nicht ſo groß gewachſen ſein, daß ſie 
den Oeſterreich⸗Deutſchen das Licht nehmen. Koloman 


der Gewehrfabriken. Nachdem er 1873 unter ſeinem 
jetzigen Namen geadelt war, wurde er 1876 auf ſein 
Tisza war in der That der bedeutendſte und verdienteſte 
Staatsmann der Magyaren. 
* 


Ein Neubau 
ſtürzte geſtern Nachmittag in Berlin zuſammen; ein Kutſcher 
wurde getödtet, drei Stukateure verletzt. 


Wilhelm Liebknecht, 
der vierte Sohn des verſtorbenen Führers der Sozialdemokratie, 


ift bei der Univerſität Berlin mit dem Prädikat magna cum 
laude zum Doktor promoviert worden. 5 

Das Befinden des Grafen Tolſtot 
hat ſich gebeſſert. In den letzten Tagen iſt eine Zunahme 
der Kräfte bemerkbar geweſen. Schlaf, Appetit und Geſammt⸗ 
befinden ſind gut. 
Im Prozeß wegen des Altenbekener Giſeubahnunglücks 
hat auch der Staatsanwalt Nevifion eingelegt und zwar gegen 
das Kleinhans zu 9 Monaten verurthellende und gegen das 
Meyer freiſprechende Erkenntniß. 

Ein Leichen räuber. 

Der Rottenarbeiter Johannes Bade wurde wegen 
Leichenberaubung auf der Stätte des Altenbekener Eiſenbahn⸗ 
unglücks von der Strafkammer Paderborn zu 3 Jahren 
Gefängniß und 4 Jahren Ehrverluſt verurtheilt 
und ſofort verhaftet. : 

Der Erbe des türkiſchen Thrones, 
Prinz Reſchad, Bruder des Sultans, tit plötzlich ſchwer 
erkrankt. Sein Zuſtand flößt ernſte Beſorgniſſe ein. 
: Kurzer Prozeß. 

Nokohama, 25. März. (Tel.) Weil die hieſige Filiale der 
Hongkong⸗Shanghat Bank die Gebäudeſteuer nicht zahlte, haben 
die ſtädtiſchen Behörden auf das Eigenthum der Bank Beſchlag 
gelegt und aus den Beſtänden der Bank Geld entnommen, dle 
Schulden zu decken. Auch gegen die Clertered Bank of India 
ſtehen ähnliche Schritte bevor. E s 

Dr. Miſſia, 

Kardinal Fürſt⸗Erzbiſchof in Görz, iſt geſtern Nacht an Herz⸗ 
lähmung geſtorben. ; 

Der Centrumsabgeordnete Göbel, 
Vertreter für Fulda, iſt am Freitag Abend in Fulda von 
einem Radfahrer überfahren worden. Der Arzt 
ſtellte einen Bruch des Schlüſſelbeins feft. 

Rechtsanwalt Flatow vor Gericht. ś 

Die Strafkammer des Landgerichts I, Berlin, verurtheilte 
den Rechtsanwalt und Notar Flatow, der ſich in 18 Fällen 
der Amtsunterſchlagung und Beiſeiteſchaffung von Urkunden 
und der Untreue ſchuldig gemacht hat, unter Zubilligung 
mildernder Umſtände und Belaſſung der Ehrenrechte zu 
1 Jahr 3 Monaten Gefängniß. 

Ein Drama. 


deutſche Torpedoflotte einen neuen Rekord geſchaffen. Voraus⸗ 
ſichtlich wird von den fünf weiteren im Bau befindlichen 
Germania⸗Booten der Erfolg des erſten Bootes noch über⸗ 
troffen werden. Bisher hielt man es für unmöglich, die groß⸗ 
artigen Leiſtungen der Schichau⸗Boote zu erreichen; um ſo 
größeres Aufſehen wird das jetzt erzielte Ergebniß machen.“ 
Nach Allem was bisher über die Erfolge der Probe⸗ 
fahrten mit den Torpedobooten der Kieler Germania» 
Werft in die Oeffentlichkeit gedrungen war, mußte dieſe 
Mittheilung des Berliner Blattes als fer ſtark un wahr⸗ 
ſcheinlich angeſehen werden. Sie iſt denn auch, wie 
wir auf Erkundigung von durchaus tree orientirter 
Seite erfahren, ohne Zweifel unzutreffend, denn 
die G- Boote haben bis jetzt bei Dauerfahrten 
noch nie mehr als eine Durchſchnittsgeſchwindigkeit 
von 23 Seemeilen in der Stunde erreicht. Die 
ganze Meldung hat alſo den gleichen Werth, wie eine 
ähnliche Mittheilung aus Kiel, die neulich durch die 
Blätter ging. Bis jetzt ſteht unſere größte oſtdeutſche 
Werft mit ihrem Torpedobootsbau noch bei Weitem 
unerreicht da. ) 
I Beamten⸗Baugenoſſeuſchaften. Wie die Eiſen⸗ 
bahn⸗Direktion in Bromberg in einer Verfügung bekannt 
giebt, können nach kürzlich ergangener Beſtimmung des 
Herrn Eiſenbahnminiſters aus den durch Geſetz Bereit 
geſtellten Mitteln auch ſtaatseigene Wohnungen hergeſtellt 
werden, welche den Bedürfniſſen der mittleren 
Beamten entſprechen und ſich außer den Nebenräumen 
ausnahmsweiſe bis auf fünf Zimmer ausdehnen dürfen. 
Es entfalle hiermit auch für die mittleren Beamten der 
Eiſenbahnverwaltung der Grund, aus dem ſie in neueſter 
Zeit an manchen Orten zur Bildung von Beamten⸗ 
Wohnungs⸗Vereinen weſentlich beigetragen 
haben. Die Inſpektionsvorſtände ſollen daher die bei 
Neubegründung von Baugenoſſenſchaften etwa 
betheiligten Beamten in geeigneter Weiſe hierauf auf⸗ 
merkſam zu machen und vor Einholung der Erlaubniß 
zur Uebernahme von Vorſtandsämtern beſonders zu 
prüfen, ob Art und Umfang der eiſenbahnamtlichen 
Thätigkeit dies geſtatten. Zugleich wird noch darauf 
aufmerkſam gemacht, daß für die ſtaatseigenen Wohnungen 
nur ein rohes Miethserträgniß von 4 vom Hundert des 
geſammten Anlagekapitals in Ausſicht genommen ſei, 
daß dagegen Baugenoſſenſchaften auf ein nicht uner⸗ 
heblich höheres Miethserträgniß Bedacht nehmen mijjen, 
* Ev. Präparanden⸗ Anſtalt in Neuſtadt. Ana 
meldungen zu der Aufnahmeprüfung bei der 
demnächſt neu zu gründenden evangeliſchen Präparanden⸗ 
Anſtalt in Neuſtadt nimmt ſowohl das Königliche Pro⸗ 
a e wyka Mia in Danzig, als auch 
der Magiſtrat in Neuſtadt entgegen. Der Meldung 
find beizufügen: die Geburtsurkunde, der Impfſchein 
lerſte Impfung), der Wiederimpfungsſchein, das Schul⸗ 
abgangszeugniß und ein kreisärztliches Geſundgeitsatteſt. 


Abſchiedsgeſuch zur Dispoſition geſtellt. 

* Beſtätigung. Die Wahl des Stadtkaſſen⸗Rendanten 
Gottlieb Schuckevt in Dirſchau zum beſoldeten Magiſtrats⸗ 
mitgliede in Dirſchau auf eine zwölfjährige Amtsdauer vom 
1. April 1902 ab iſt vom Regierungs⸗Präſidenten beſtätigt worden. 

* Vom Kaiſer empfangen wurden geſtern in Berlin 
die Theilnehmer an der nüchſten Orientfahrt auf 
der Pacht „Viktoria Luif e”, darunter auch Herr 
Major Schulze vom 1. Leibhuſaren⸗Regiment Nr. 1. 

* „Die preufziſche Peſt“. Wir erhalten folgende 
Berichtigung: Die „Danziger Neueſte Nachrichten“ 
haben in Nr. 69 im Artikel „Die preußiſche Peſt“ yer- 
ſchiedene Auszüge aus der „Gazeta Gdaßska“ Nr. 26 
gebracht. Ich erkläre hiermit, daß kein einziger von 
den angeführten Sätzen in der „Gazeta Gdaßska“ ent- 
i 4 halten geweſen ift. v. Paledski, Redakteur der „Gazeta 
Der Arbeiter Franz Sajje in Magdeburg verſuchte Gwasta”. Dieſe Zuſchrift der „Gaz. Gd.“ ift zutreffend; 
feite Braut durch einen Schuß in die Herzgegend zu tödten, die in unſerem Artikel an den Pranger geſtellten 
worauf er ſich ſelbſt tödtete. Die Braut, welche nicht tödtlichAeußerungen ſtanden nicht in der „Gaz. Gd, ſondern 
getroffen war, ſuchte ſich in der Elbe zu ertränken, wurde in einem auderen polniſchen Hetzblatt, der in 
aber noch lebend herausgeholt. ,|Straubeng erſcheinenden „Gazeta Grudziadzka“ 

Eine Katzenmuſtk und die falſche Urſprungsangabe iſt lediglich auf einen 
ien, 25. Mä Eh 19 Fehler des Abſchreibers des Artikels zurückzuführen. 

Wien, 25. März. (Tel.) Die „Neue Freie Preſſe“ meldet Sachlich ändert ſich alſo durch die Berichtigung 
aus Innsbruck: Eine große Menſchenmenge brachte geſtern 


M RZA 5 an unſeren Ausführungen abſolut nichts. 
Njen em klerikalen geordneten Joerg eine Katzenmuſi * Verein für Geſundheits e. n der letzten 
wegen feiner Abſtimmung über die tſchechiſche Univerſität ; kn pileg 8 5 


Sitzung des Vereins hielt Herr Dr. G. Naß aus 
in Brünn. 


Charlottenburg einen Vortrag über moderne Zimmer⸗ 
RE er dd ã ũ¶ãõ EN ͤ TEE TE TECT TOO ERTEILEN) 


und Wohnungs» Desinfektion, 
Lokales. 


EJ 
Kaiſer Franz Joſef richtete an Graf Stefan 
Tisza, anläßlich des Ablebens ſeines Vaters, ein in 
herzlichen Worten gehaltenes Beileidstelegramm. 

Im ungariſchen Abgeordnetenhaus ſchloß Miniſter⸗ 
e Stell feinen Nachruf für Tisza mit folgenden 

orten: 

„Seit geſtern gehört Tisza der Geſchichte an, welche 
ſeine Thaten würdigen, ſeine Verdienſte hervorheben 
und ſeine Thätigkeit gerecht beurtheilen wird. Sein 
Andenken wird unauslöſchlich unter uns leben.“ 

Die „Nord d. Allgem. Zeitung“ ſchreibt: Die 
Kunde von dem Ableben Tiszas wurde in unſeren 
politiſchen Kreiſen mit wahrer Theilnahme aufgenommen. 
Die Verdienſte, die ſich Tisza um die Pflege der 
Bündnißbeziehungen Oeſterreich⸗Ungarns 
zu Deutſchland erworben hat, werden unvergeſſen 
bleiben, wie ſie auch in der Vergangenheit bereitwillige 
Anerkennung gefunden haben. Die hiſtoriſche Ehrung 
diejer Verdienſte war, daß der Kaiſer während ſeines 
Beſuches in Wien im Jahre 1888 Tisza, den damaligen 
Miniſterpräſidenten Ungarns, in beſonderer Audienz 
empfing und perſönlich ihm die Inſignien des 
Schwarzen Adlerordens überreichte. Mit auf⸗ 
richtigen Geſinnungen ſchließen wir uns beim Heimgang 
des hervorragenden Staatsmannes der 
nationalen Trauer unſerer ungariſchen Bundes⸗ 
genoſſen an. 


Politiſche Tagesüberſicht. 

Prinz Heinrich hat nach ſeiner Rückkehr aus 
Amerika der amerikaniſchen Botſchaft feinen Dank 
für den Empfang bei ſeiner Ankunft in Curhaven 
durch den amerikaniſchen Marineattachs Kapitän Bechler R 
in folgender Depeſche ausgeſprochen: 

„Empfangen Sie und die übrigen Mitglieder der 
Botſchaft meinen innigſten Dank für den Empfang bei 
meiner Rückkehr aus den Vereinigten Staaten. Ich werde 
niemals die herzliche und großartige Gaſtfreundſchaft ver⸗ 
geſſen, die mir in Ihrem Lande zu Theil wurde.“ 


Seit den Entdeckungen über die Rolle, welche die Mikroben 
als Krankheitserreger ſpielen, iſt — ſo führte der Vortragende 
aus — der Kampf für die Geſundheit im weſentlichen ein 
Krieg gegen die Bakterien, deren Vernichtung die Aufgabe der 
Hygiene iſt. Man habe bis jetzt 3 Wege zux Erreichung dieſes 
Zweckes eingeſchlagen, den mechaniſchen, den chemiſchen und 
die Abtödtung durch hohe Temperaturen. Die mechaniſche 
Desinfektion bietet keine Sicherheit für die Vernichtung 
der Bakterien, von den chemiſchen Mitteln hat eine 
Anzahl gleichfalls verfehlt, während andere wieder 
wegen ihres ſtarken Giftgehaltes ſich zur Verwendung nicht 
eignen, ſo daß eigentlich nur die Anwendung hoher 
Temperaturen einen Erfolg erzielt hat. Aber auch dleſe 
Methode hat den Nachtheil, daß durch die verwendung der heißen 
Waſſerdämpfe viele Gegenſtände, die desinftzirt werden folem, 
ſtark beſchädigt werden. In neuerer Zeit haben die Verſuche 
ergeben, daß man in dem Formaldehyd ein Desinfektions- 
mittel beſitzt, welches den Anforderungen, die man an eine 
humane und wirkungsvolle Desinfektion ſtellen muß, am 
beſten entſpricht und beſonders hat Herr Profeſſor 
Flügge in Breslau das Formaldehyd in die Praxis 
eingeführt und es zur Desinfektton pokas Bimmer 
mit ihrem Inhalt verwendet. Das Formaldehyd wirkt mit 
Eiweis erhärtend und verurſacht hierdurch das Abſterben der 
Bakterien. Freilich tft die Anwendung an verſchtedene Bora 
bedingungen geknüpft, fie verſagt nämlich vollſtändig in trockenen 
Räumen. Der Vortragende demonſtrirte nun einen Apparat; 
es werden durch denſelben neben Formaldehyd nur Waſſer⸗ 
dünſte entwickelt, welche der Zimmerluft die für die 


Deutſches Reich. 


in Greiz eingetroffen. Um Aufſehen zu vermeiden, 
a der Fürſt von Reichenbach aus ins Schloß ge 

— Der Wirkliche Geheime Rath und frühere Staats: 
ſekretär in Elſaß Lothringen, Herzog, ift geſtern 
Vormittag in Berlin geftorben, 

— Zum Nachfolger Dr. Küglers — das wird nun⸗ 
mehr jo ziemlich von allen Seiten beſtätigt — ift 
Miniſterialdirektor D. Schwar hi ff. auserſehen. 

i 


Hauseigenthümern in den nüchſten Tagen Deklarations⸗ 
formulare zugehen. Das Nähere tł aus einer Bekaunt⸗ 
machung des agiſtrats in vorliegender Nummer erſichtlich. 


y. Umwandlung von Halteſtellen in Bahnhöfe. 
Wegen geſteigerten Verkehrsumfanges werden die Halte⸗ 
ieten Ragnit, Saalfeld und Sensburg vom 
1. April d. J. ab zu Bahnhöfen dritter Klaſſe erhoben 
und mit einem Stationsverwalter beſetzt werden. 

* Straßenauflauf. Der Arbeiter Ernſt Schüßler ſrandalirte 
Auch] geſtern Nachmittag in der Böttchergaſſe und erregte einen 
Menſchenauflauf. Ein Schutzmann forderte ihn auf, nach 
Haufe zu gehen. Dieſen verſtändigen Rath nahm aber Schüßler 
übel auf, er ſkandalirte noch mehr, beſchimpfte den Beamten 
und leiſtete energiſchen Widerſtand als er abgeführt werden 
ſollte. Schließlich benahm er ſich wie ein Irrſinniger, ſodaß 
er gebunden und in die Irrenſtatton in der Töpfergaſſe ge⸗ 
ſchafft werden mußte. Heute wollte er von den geſtrigen 
Vorgängen nichts mehr wijfen und erklärte ſinnlos betrunken 
geweſen zu ſein. 

Polizeibericht für den 25. Mürz. Verhaftet: 
8 Perſonen, darunter wegen Diebſtahl 2, Urkundenfälſchung 1, 
a he Sachbeſchädigung 1, Zechprellerei 1, Bettler 1. 

achlos: 13. 

Gefunden: Qutttungskarte für Marke Dettlaff, Papieże 
beutel mit Lettern, abzuholen aus dem Fundbureau der Kgl. 
Polizei⸗Direktion. i 

Die Empfangsberechtigten haben fih zur Geltendmachung 
ihrer Rechte innerhalb eines Jahres im Fundbureau der 
Königl. Polizeidirektion zu melden. 

Verloren: 1 goldener Damen⸗Kneifer im braunen 
Leder⸗Gtul, 1 goldene zweireihige Damen⸗Uhrkette mit Herz, 
abzugeben im Fundbureau der Kgl. Polizei⸗Direktion. 40 

Leichenfund: Am Sonntag Vormittag 9 5 Min. 
iſt, wie ſchon kurz mitgetheilt, im Kielgraben Adi ekannte 
männliche, ſtark in Verweſung übergegangene Kin 20 leiche im 
peer. vin 5 bis 6 gaano „„ ącej 
anf dem Bleihof geſchafft. e zeibe „ Ans 
gaben über die eigtl ſchleunigſt der Polizei⸗Direktion 
zu erſtatten. 


. i 


Oberleutnant Völckers im Inf.⸗Regt. Nr. 14. — Zum 
Oberleutnant befördert Leutnant Grün del im Inf.⸗Regt. Nr. 21. 


Politiſch iſt er ein völlig unbeſchriebenes Blatt, und 
dieſe Thatſache dürfte mit am meiſten dazu beigetragen 
haben, um ihm die Leitung des Volksſchulweſens unter 
den jetzigen Verhältniſſen anzuvertrauen. 
Ausland. — 

— Die franzöſiſche Volksvertretun 
nahm geſtern den Kredit von 500 000 Franes für die 
Reiſe des Präſidenten Loubet nach Rußland an. 

— Nach Petersburger Depeſchen zeigt der neue Emir 
von Afghaniſtan eine ſtarke Neigung zur An⸗ 
lehnung an Rußland. Die ruſſiſche Regierung 
ſandte infolge wichtiger dem Gouverneur von Turkeſtan 
vom Emir überſandter Mittheilungen zwei kankaſiſche 


liege noch ſehr im Argen, da die Eiſenbahnverwaltung 
12 75 die Piehwagen⸗ aber nicht die Menſchenwagen 


Heer und Flotte. 


der Fahrgeſchwindigkeit erheblich geichlagen und für die 


Ez Uk: — > 


Der geſtrige im Kolontahjan! 
des „Danziger Hof“ veranſtaltete Vortragsabend des 

brachte einen an⸗ 
errn Chefredakteur Fuchs 
i des 
Die 


ließen vor den Zuhßrern die großartige 


tragenden { 
Alpenwelt Tyrols mit all ihrer Majeſtät und großer 
Schönheit erſtehen. Herr Fuchs verbreitete ſich über 
ſein intereſſantes Thema ungeführ wie folgt: 


Herrliche erhebende Augenblicke find für jeden 
Menſchen diejenigen geweſen, die er in den Bergen der 
Alpen zubringen konnte. Beſonders Tyrol hat immer 
für den Deutſchen eine große Anziehungskraft beſeſſen. 
Die biedere, freundliche Art ſeiner Bewohner, die vor⸗ 
züglichen Wege, dabei neuerdings beſonders an den 
Verkehrscentren auch für verwöhnteren Geſchmack mit 
allem Komfort ausgeſtatteten Hotels machen einen 
längeren oder kürzeren Aufenthalt zu einem beſonderen 
Genuß. Die Hotels ſind meiſt in Fachwerkrohbau aus⸗ 
geführt und machen mit ihren Veranden und luftigen 
inneren Räumen einen vorzüglichen Eindruck. 


der zwar keine 
beſonders ſchwierige, aber eine äußerſt lohnende Partie 


zu überſehen. 
von wo aus die Beſteigung des Großvene diger 
vor ſich gehen ſollte. i 
Bergrieſen, welche keine beſonders erheblichen Schwierig⸗ 
keiten zeigen, gingen ſehr genußreich von ſtatten. Die 


Mariä Himmelfahrt und kein Führer würde zu bewegen 
geweſen fein, an dem Tage eine Tour zu unternehmen, 
da der Pfarrer verlangt, daß die Führer ſich Morgens 
bei der Meſſe einfinden. 

Mit einem vortrefflichen Führer — Peter Unter⸗ 
berger aus Kals — verſehen, begann die Befteigung. 
Die Führer jener Gegend ſind äußerſt gewiſſenhaft und 
tüchtig, dabei aber wortkarg, welche Eigenſchaft fie exit 
ablegen, wenn ſie etwas warm geworden ſind. Man 
vertraut ſich ſolchen Leuten aber mit einem unbedingten 
Gefühl der Sicherheit an. 

Nach etwa b⸗ſtündigem, nicht ſehr anſtrenden Steigen 
war die ca. 2800 m hoch gelegene Stüdlhütte erreicht. 
Dort wurde übernachtet. Zwar ging in der Nacht ein 
ziemlich heftiger Schneeſturm nieder, doch war, als man 
um 3 Uhr mit Laternen aufbrach, das Wetter wieder 
leidlich ſchön geworden. Beim unſicheren Schein der 
Dellaterne wurde der Weg zur Höhe eingeſchlagen. 
Bald war die Adlersruhe mit der Erzherzog Johann⸗ 
Hütte, bis vor kurzem die höchstgelegene, bewirthſchaftete 
Schutzhütte der Alpen überhaupt, erreicht. Die Adlers⸗ 
ruhe ſelbſt ift ein ſchmaler felſiger Kammabſatz, zwiſchen 
Firnmaſſen eingezwängt. Dort treffen in einer Höhe 
von 3863 Meter die Anſtiegrichtungen von Heiligenſtadt 
und Kals zuſammen, hier liegt der größte und herrlichſte 


Theil des bend mehr ale 200 aufgerollt vor unſeren 


Augen, während mehr als 2000 Meter tiefer die Kirche 
von Heiligenblut auf ihrem Mattenkegel in herrlich 
grünendem Thale thront und etwa 1000 Meter unter 
uns sie glänzenden Firngefilde des Paſtorengletſchers 


eingebettet liegen. Ueber Einem auf der 
Schneide ſcharfkantig und zugeſpitzt erhebt ſich 
der Großglockner in majeſtätiſcher Geſtalt. 


Ein tieferhebender, geradezu unvergeßlicher Anblick iſt 
es, wenn die Sonne über der Spitze ſchwebt und alles 
mit ihrem Goldglanze überzieht. 

Nach dieſer ſchönen Ruhe geht es wieder weiter. 
Auf eingehauenen Stufen unter, kräftiger Unterſtützung 
des Führers und des Eispickels überwindet man langſam 
die Schwierigkeiten, welche mit jedem Schritt wachſen. 
Zuerſt wird der Kleinglockner erklommen, welcher nur 
id, Meter tiefer liegt wie fein Bruder, der Grok- 
glockner. Dann dieſe Spitze zurück und man ſteht nun 
vor der berüchtigten Scharte, einem etwa 30 Zentimeter 
breiten, ſchneebedeckten ſcharfen Felsgrat, zu deſſen beiden 
Seiten es in bodenloſe Tiefen herabſinkt. Nur völlig 
ſchwindelfreie Perſonen nimmt der Führer dahinüber 
mit. Nach Ueberwindung dieſer letzten Schwierigkeit 
geht es raſch die wenigen Meter hinauf zur Spitze, 


Dienstag 


beſitzerverein hielt geſtern unter Vorſitz des Herrn 


Die Leiche des anſcheinend dem Arbetterſtande angehörenden 
Mannes wurde nach der Leichenhalle auf dem Bleihofe trans- 
portirt, 

* Hettlerfrechheit. Der Arbeiter Gottlieb Patzki ſchlug 
geſteru gegen Abend in der Junkergaſſe, anſcheinend aus 
Aerger darüber, daß er beim Betteln nichts erhalten hatte, 
in 575 Barbiergeſchäft eine Fenſterſcheibe ein. Er wurde 
verhaftet. 

* Verhaftung. Geſtern wurde ein Angeſtellter der 
ſtädtiſchen Elektrizitätswerke verhaftet, welchem vorgeworfen 
wird, daß er fig der Urkundenfälſchung ſchuldig gemacht habe. 
Er wird beſchuldigt, bei der Lohnauszahlung zwei Liſten 
geführt zu haben, und zwar eine ſolche, in welcher die 
Arbeitsſtunden richtig eingetragen waren und in welcher die 
Arbeiter auch über die erhaltenen Lohnbeträge qutttirten, 
und eine andere, in welcher mehr Arbeitsſtunden eingetragen 
Dieſe falſche Liſte wurde 


in die unrichtige Lifte über und gab dann diefe Lifte mit den 
gefälſchten Quittungen au i 
zwiſchen den Beträgen der richtigen und der falſche Lifte, 
welche ſich wöchentlich mitunter auf 100 Arbeitsſtunden 
belaufen haben ſoll, verwendete er dann zu ſeinem eigenen 
Nutzen. Die raffinirten Fälſchungen ſollen längere Zeit mit 
Erfolg ausgeführt worden fein. i 

+ Amtlicher Oſtſee⸗Eisbericht vom 25 Mürz. Memel: 
Revier Treibeis, Schifffahrt erſchwert, für Segelſchiffe nur mit 
Schlepperhilfe möglich. Pillau: See und Hafen eisfrei, 
Mevier erſchwert, für Segelſchiffe nur mit Schlepperhilfe 
möglich. — Alle übrigen Stationen eisfrei. — Schifffahrt 
unbehindert. 


| Pronin. 
e. Zoppot, 24 März. Der Haus⸗ und Grunde 


H. Bielefeldt feinegagresgeneralverjammlung 
ab. Dem Bericht über das abgelaufene Vereinsjahr 
entnehmen wir, daß der Mitgliederbeſtand von 50 auf 
94 geſtiegen iſt. Die Vereinskaſſe weiſt einen Beſtand 
von 194 Mk. auf. Auf Antrag der Kaſſenreviſoren, 
der Herren Jahnke und Sulley, wird Herrn Woller⸗ 
mann Gntlaftung ertheilt. Eine geraume Zeit nimmt 


die Wahl der Vorſtands mitglieder ins 
Anſpruch. Es ſcheiden aus die Herren: Biele⸗ 
feldt, Dr. Wagner, Mieck, Hüſer und Krech. 


Herr Dr. Wagner erklärt vorweg, eine Wiederwahl 
nicht annehmen zu können. Daraufhin werden wieder⸗ 
reſp. neugewählt die Herren Bielefeldt, Suhr, Gehrmann, 
Häſer und Hagedorn. Eine eingehende Berathung erfuhr 
der von der Gemeindeverwaltung demnächſt feſtzulegende 
Tarif für die Arbeiten bei Waſſerleitungs⸗ 
und Kanaliſationsanſchlüſſen. Bindende Be: 
ſchlüſſe konnten ſelbſtverſtändlich nicht gefaßt werden. 
Die Mehrheit der Verſammlung ſprach ſich für eine 
weſentliche Ermäßigung der in der Gemeindevorſtands⸗ 
vorlage vorgeſchlagenen Tarifſätze aus. 

g. Dirſchau, 23. März. Der Dirſchauer Beamten⸗ 
Verein genehmigte geſtern in ſeiner Hauptverſamm⸗ 
(ung, daß der frühere langjährige Vorſitzende des Ver⸗ 
eins, Herr Profeſſor Dr. Fricke, jetzt in Paderborn, 
zum Ehrenmitglied des Vereins ernannt wird, ferner 
die Zahlung von 4,5 Prozent Dividende auf das Mit⸗ 
gliederguthaben. Der Vorſtand ſetzt ſich zuſammen aus 
den Herren Stadtſekretär Deutſch bein Vorſttzender, 
Werkmeiſter Ger ſt defen Stellvertreter, Lehrer 
Behrendt Schriftführer, Rendant Schuckert Kaſſen⸗ 
führer, Rendant Schulz, Obexpoſtaſſiſtent Arndt, 
Gerichtsſekretär Kathke und 


y. Elbing, 25. März. In der vergangenen Nacht 
die Strecke revidirenden Bahnwärter 


baurath Lehmann fand geſtern Abend im Gewerbe⸗ 
vereinshaus eint b f Hied ST omm ers ſtatt. — Vor ca. 
2 Wochen wurde in einem Graben an der Schlachthof⸗ 
ſtraße die Leiche des Kauzleigehilfen Kern in figender 
Haltung aufgefunden. Man nahm an, daß Kern er⸗ 
froren war. Die Sektion hot jedoch ergeben, daß Kern 
an Karbolfäure⸗ Vergiftung geſtorben ift. 
Kern lebte von ſeiner Frau getrennt und war vom 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


5 25. 1 März. 


ſtand. Fonds und Banen fil. Oeſterreichiſche Werthe wegen 
Ausfalls der Wiener Börſe anregungslos. In 2. Börſen⸗ 
iunde trat keine weſentliche Belebung ein, jedoch beſſerten 
ſich Montanwerthe auf Ultimokäufe. Die Prämienerklärung 
blieb einflußlos. 


Getreidemarkt. (Tel. der „Danz. Neueſte Nachr.“) 
Berlin, 25. März. 
Es war heute im Getreidehandel hier ſehr ſtill, aber der 
feſtere Ton in den auswärtigen Meldungen hat doch den Preiſen 
für Weizen auch diesſeits ein wenig aufgeholfen während Roggen 
vernachläſſigt blieb und ſich imWerthe nicht voll behaupten konnte. 
Hafer gut preishaltend. Der Verkehr für Rüböl tft ganz 
beſchränkt geblieben. Veränderungen find nicht feſtzuſtellen. 
Der Abſatz von 70er Spiritus brachte 34 Mk., heute ziemlich 
gut. Umſatz 24.000. 


Rohzucker⸗Bericht 


von Paul Schroeder. 
` Danzig, 25. März. 

Rohzucker. Tendenz: Ruhfger. Erſtprodukt Bafs 88° 
Rendemant: Mk. 6,80 Geld inkl. Sack tranſito franko Neu⸗ 
fahrwaſſer. Nachprodukt Baſts 750 Rendemant: — Be. 

Magdeburg. Tendenz: Ruhig. Termine: März Mk. 6,85, 
April Mk. 6,40, Mai Mk. 6,57 ½, Auguſt Mk. 6,85, Oktober 
Dezember Mk. 7,20. Gem. Melis I Mk. 27,70. 

Hamburg.] Tendenz: Behauptet. Termine: März Mk. 6,37½, 
April Mk. 6,40, Mai Mk. 6,50, Juni 6,60, Juli Mk. 6,67 ½, 

Danziger Produkten⸗Börſe. 

Bericht von H. v. Morſtein. 25. März. 
Wetter Regneriſch. Temperatur: Plus 4% R. Wind: SW. 
Weizen unverändert. Gehandelt iſt ruſſiſcher zum 

Tranſit weiß 750 Gr. Mk. 188 per Tonne. 

Roggen unverändert. Bezahlt iſt inländiſcher 732 Gr. 
Mk. En ruſſiſcher zum Tranſit 714 Gr. Mk. 107½ per 714 Gr. 
per Tonne. 

Gerſte unverändert. Gehandelt iſt inländiſche große 668 Gr. 
Mk. 126, bel 678 Gr. und 680 Gr. Mk. 127, weiß 681 Gr. 
und 692 Gr. Mk. 180 per Tonne. 

Hafer unverändert. Bezahlt iſt inländiſcher von Mk. 147 
bis Mk. 151 per Tonne. 

i Supinen ruſſiſche zum Tranſit blaue Mk. 88 per Tonne 

ehandelt. 
N Rothklee Mk. 40, 43, 44 und 46 per 50 Kilo bezahlt. 

Weizenkleie feine Mk. 4,85 per 50 Kilo gehandelt. 


Schiffs⸗ Rapport. 
4 Neufahrwaſſer, 24. März. 
Angekommen: „Kreßmann,“ SD., Kapt. Tank, von 
Stettin mit Gütern. 
Geſegelt: Tatti” SD., Rapt. Oljen, nach Hamburg leer. 
Neufahrwaſſer, 25. Mürz. 
Aukommend: 1 Dampfer („Rask “). 
Einlager Schleuſe, 28. März. 
Stromauf: 2 Kähne mit Gütern, 1 Kahn mit Roheiſen, 
2 Kühne mit Harz und Asphalt, 2 Prähme mit Eiſentheilen. 
D. „Julius Born“, Kapt. Schilkowski, an v. Rieſen, Elbing, 
D. „Anna“, Kapt. Friedrich, an Lublinski, Graudenz, D. „Montwy, 
Sant. Murawski, an G. Riefflin, Thorn, D. „Graudenz“, Kapt. 
EAP an R. Aſch, Thorn, fämmtli von Danzig mit 
v. ern. 


Standesamt vom 25, März. 
Aufgebote: Bürſtenfabrikant Paul Eugen Kops und 
Luiſe Wilhelmine Gertrude Hüttmann, beide hier. — 
Mühlenwerkführer Leopold Auguft Slottke zu Gelſin und 
Marte Johanna Strate, hier. — Arbeiter Rudolf Emil 


Wilhelmine Emma Fuß, hier. — Maſchinenſchloſſer Otto 
Rudolpf Reinhold Janke, hier und Bertha Kinder zu 
Graudenz. = Maurergeſelle Friedrich Wilhelm Fichtenau 
u. Clara Maria Renomi, beide hier. 

Heirathen: Kaufmann Emil Below und Emma 
Maſchiniſt Max Clemens und Anna 


1 J. 6 M 


n Naumann, todtgeb. — z d. B ae: 
| WŁ — Klempermeiſter ilip. 
Reutler Hermann Fteyt * 


Spezialdienſt i 
für Drahtuachrichten. 


“ Zur Diätenfrage. 

J. Berlin, 25. März. (Privat⸗Tel.) In der Diäten⸗ 
frage ſcheint nach Mittheilung eines mit konſervativen 
Kreiſen in Verbindung ſtehenden parlamentariſchen 
Berichterſtatters nunmehr auch die Regierung ſich nicht 
länger der Ueberzeugung zu verſchließen, daß eine nur 
für die Mitglieder der Zolltarifkommiſſion beſtimmte 
Diätenvorlage im Reichstag keine Ausſicht auf Arne 
nahme hat. ; 


Der Brand des Barmer Stadttheaters. 
Barmen, 25. März. (W. TB.) 
Stadttheater ift in vergangener Nacht faſt voll- 
ſtändig niedergebrannt. Nur das Foyer iſt 


3 M. — Schloſſergeſelle Guſtav Adolf Stiehlau, 
45 J. 4 M. — S. des Hilfshoboiſten, Unterofſiziers 
ureau⸗Aſſtſtenten 


Das Barmer 


der Moskauer Univerſttät, 56° Studenten verſchiedener 
Moskauer Hochſchulen und Inſtitute. 55 Hörerinnen ver⸗ 
ſchiedener Kurſe, 54 Perſonen verſchiedener Stände darunter 
auch Frauen. Die Meiſten werden ihre Gefängniß⸗ 
ſtrafen iu Archangel verbüßen. 


Wichtige Verhaftungen. 

h. Warſchau, 25. März. (Privat⸗Tel.) Die bereits 
am Sonnabend gemeldeten Verhaftung des Grafen 
Wielopolski und feiner beiden Schweſtern ſcheint der 
Regierung wichtiges Material über den Zuſammenhang 
zwiſchen der ruſſiſchen und polniſchen 
revolutionären Bewegung in 


Anzahl höherer Offiziere verhaftet worden ſei und 
daß ein Austauſch verſchiedener Truppentheile für un⸗ 
bedingt nothwendig gehalten werde. 

RAM — 


Der Warſchauer Landesverrath. 

d Wien, 25. März. (Privat⸗Tel.) Nach einer 
Warſchauer Meldung ſind in der Spionage⸗Affäre 
Grimm bisher 35 Offiziere und 2 Generäle verhaftet, 
Die Nachricht, daß die franko⸗ruſſiſchen Mobi» 
liſirungspläne gleichfalls verrathen wurden, wird 
von informirter Seite in Abrede geſtellt. 


Italien und Tripolis. 

fl. Rom, 25. März. (Privat⸗Tel.) Auf der Conſulta 
dementirt man nachdrücklich jeden Gedanken einer 
italieniſchen Expedition nach Tripolis. Aber im Gegen⸗ 
ſatz zu dieſen beruhigenden Verſicherungen werden 
täglich neue Anzeichen dafür bekannt, daß etwas Außer⸗ 
ordentliches vorbereitet wird. Selbſt in politiſchen 
Kreiſen findet das Gerücht von einer für eine günſtige 
Gelegenheit vorbereiteten Expedition nach Tripolis mehr 
und mehr Glauben. 


Der ſerbiſche Putſch. 
Belgrad, 25. März. (Privat⸗Tel.) In der 
Schabbatzer Putſchaffäre iſt die Unterſuchung beendet. 
Unter Anklage ſtehen vier öſterreichiſche Unterthanen, 
die Alawantitſch von Oeſterreich begleitet haben, vier 
Zollwärter und 80 Feuerwehrleute, die ſich ihm ange⸗ 
ſchloſſen hatten. 


Repreſſalien? 

London, 25. März. (Privat⸗Tel.) Dem „Globe“ 
wird aus New⸗York gemeldet: Der Sekretär für 
Ackerbau Wilſon habe dem Präſident Rooſevelt und 
dem Staatsſekretär Hay gewiſſe Gegenmaßregeln gegen 
die Beſchränkung der Einführung ameri⸗ 
kaniſchen Fleiſches in Deutſchland vor⸗ 
geſchlagen. Sie beziehen ſich auf die Einfuhr deutſcher 
Biere und Weine und aller Fleiſchprodukte. Das Kabinet 
ſoll die Vorſchläge Wilſons billigen. 


Amerika und Oſtaſien. 

London, 25. März. (W. T.⸗B.) „Daily Chronicle“ 
erfährt aus Waſhington von geſtern: Rußland und 
Frankreich feien bemüht, von der amertkaniſchen Ne- 
gierung eine Definition ihrer Stellung gegenüber dem 
engliſch⸗japaniſchen und franzöſiſch⸗ruſſiſchen Bündniß zu 
erlangen. Im weſentlichen ſei die Stellung der ameri⸗ 
kaniſchen Regierung folgende: Die beiden Allianzen 


hätten die Erklärung abgegeben, daß fie Feſthaltung des 


status quo anſtreben, die Erhaltung der Integrität 
Chinas und Aufrechterhaltung des Prinzips der offenen 
Thür bezwecken. Die Vereinigten Staaten billigten dieſe 
drei Ziele und ſeien mit den ausgeſprochenen Abſichten der 
beiden Allianzen durchaus einverſtanden. 


Fortſchritte der Boxer in Kwangſu. 

o. London, 25. März. (Privat⸗Tel.) Aus Hongkong 
wird gemeldet: Die Kaiſerlichen Truppen in Kwangſu 
haben bei Eintreffen der Rebellen die Flucht ergriffen. 
Die Rebellen bemächtigten ſich des Arſenals und des 
geſammten Proviants und ſetzten alsdann die Gefangenen 
in Freiheit. Verſtärkungen, welche von den Regierungs⸗ 
truppen in Kanton gefordert wurden, wurden mit der 
Bemerkung abgelehnt, daß die Stadt Kanton nicht von 
Truppen entblößt werden könnte. 


Kaſſel, 25. März. (W. T.⸗B.) In dem heutigen 


die Hände 
geſpielt zu haben. Es wird davon geſprochen, daß eine 


welche ungemein charakteriſtiſch ſpitz und ſcharf ausläuft. 
X Ein eiſernes Kreuz, zum 25 jährigen Ehejubiläum Kaiſer 
P Franz Joſefs von Oeſterreichern errichtet, krönt die 
; unbeſchreibliche Ausſicht lohnt 
bei weitem die aufgewendete Mühe. Ein Gebiet, das 
8 auf 5000 qm ſchätzt, beherrſcht der Blick. Der 
indruck iſt ſo überwältigend und gewaltig, aaa, 
ebet. 


erhalten geblieben. Ein Theil der Garderobe und die Prüfungstermin der Forderungen an die Konkursmaſſe 
Bibliothek konnten gerettet werden. Menjen find nicht der A. G. für Trebertrocknung wurden von der a 
zu Schaden gekommen. 75 Millionen betragenden Forderung der Leipziger | 
| Barmen, 25. März (W. T. B.) Im Stadttheater Bant 56 Millionen anerkannt. Von anderer Seite u 
wurde geftern das Schauſpiel „Ueber den Waſſern“ nachträglich angemeldete Forderungen in Höhe von ją 
von Engel gegeben. Die Vorſtellung war kurz nach s Millionen Mark werden von der Konkursverwaltung AR 
10 Uhr zu Ende. Gegen 3 Uhr Nachts brach Feuer beſtritten. d 
auf dem Schnürboden aus und verbreitete ſich F A e ee anne | 
ungeheurer Schnelligkeit durch das ganze Theater. Am] Die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten. 


1. März ab aus dem Juftizdienſte entlaſſen worden, da 
er ſehr dem Trunke ergeben war. Jedenfalls hat die 
verzweifelte Lage K. in den Tod getrieben. > 


ä ů ͤ 1 —— ARTE A 
Sekte Handelsnachrichten. 
Berliner Börſen⸗Depeſche. 


24. 25. 
Weizen per Mai 167.— 167.25 Hafer per Mai 154.75155.— 
„ „ Juli 166.50 .166.50 f „ „ Jult . 152.— 153.25 
n „ l . Mais per Mat . |115—|115.50 
Roggen per Mal 145.7514525 „ „ 


gi drängt zum Aufbruch. Es beginnt der Abſtieg, welcher j Juli . ——| —— Brandorte wurde der Betrieb der eleftrijcjenStragenbnhu E 
RN ß y RE eaa mi . Ne per der: | Baigo durch niederſtürzendes Geftein geftönt,. ben dee "heile Jane "det dee eren RODD 

ebe „ furchtbar zerklüfteten Spirit. Joer foto | 84.— 84.— x für Provingieles: Walt ee ; i 

Gebiete des Paltanzenletichers gelangt man wohlbehalten 24. 25. Die Studentenunruhen in Rußland. aten Michgel e ee 


. wieder in dem Glocknerhaus an, wo man fi d 4 : a i Nachrichten“ & u 68 u. Gie. 
Strapazen erholt und dann über Heiligenblut Dölja bee aoi en DR pr Somana Petersburg, 25. März. (W. TB.) Der „Regierungs⸗ e e 3 = 
wieder der Tuſterthal⸗Bahn zuftrebt, 30 ' 9250] gänzungsneg .|100,75|100,60 |Sote” veröffentlicht einen Bericht über bie Studenten: PORTE R " 


unruhen in Moskau. Das Glatt ſtellt feſt, daß feit 


3/0 Pr. Enſ.1905 101.7010170 | Brt. Ondlsg. An |157.26|166.60 
f Schilderungen. Herum 31 101.75 101.70] Darmſtädt.⸗Bank 140.9014010 1 
ME lie cn, ganz neue Ga A pos: 1 92 25 9220 | Dna Pru⸗Banka. 13. 13.— Ende 1901 unter den Schülern der Hochſchulen eine BARCLAY, P ERKINS & 0. 
i Berlage don Würtle und Sohn⸗Salzburg, machten den 31 0 Jon. dor. 98.75) 98.70 Disc. c Bank⸗Ak. 215.40 215.80 regierungsfeindliche Bewegung ausgebrochen ift. 


LONDON. 1 
DIE ORIGINALE AECHTE MARKE. 


X REY! unserer gesetzlich geschützten Biot: 


98.75] 98,75 | Disc. Gom.-Alnt$f.|195—|194.25 
Dresd. Bant-Uft.|138,80 | 189.20 

98,20] 98,20 I Nrd. Erd.⸗Anſt.⸗A. |104,50| 104,25 
i Oeſt.Erd⸗Anſt. ult 220.25 219.75 
89.90] 89.80 Oſtdeutſche Bank 101.50191.50 
88.70] 89,— | Allgem. Elek.⸗Geſ. 184.—186.— 
—.— 1100.90 Danzig. Oelmühle 


10 . . 
319 Wpr. Pföbr 


Die Leiter der Bewegung beſchränkten ſich nicht mehr 
darauf, Reformen im Hochſchulweſen zu verlangen, ſondern 
fie bemühten ſich, in Reden auf verbotenen Verſammlungen 
und in geheimen Aufrufen die ſtudirende Jugend in die 
politiſche Bewegung hineinzuziehen, indem ſie offen erklärten, 


Vortrag noch intereſſanter. 

Erweiterungsbau auf der kaiſerlichen Werft. neulanófch. . . 
Das Reichsmarineamt ordnete, wie uns aus Berlin 3èĩ Wpr. Pfandbr. 
telegraphirt wird, einen Erweiterungsbau für das ' 
Hauplverwaltungsgebäude der kaiſer⸗ : 


2 


lihen Werft in Danzig an. 30 
* i in Fräulein | 65=| ——| St. Akt. 9.50 950] daß die Form der jegigen Regierung um È 
Edeutnng. Die Schulvorſteherin Fr ca 5% Mex.conv. Anl. 100 40 100.50 „St. Prior. 70.50 71.75] geändert werden müſſe. Zugleich machten die Leiter ` 


Wendt hat bem Verein Kinderhort den i 
zweier Schüler⸗Aufführungen mit 125 ME in dankens⸗ 40 
werther Weiſe als Geſchenk übergeben. 

„ Schulprüfung. In der Keſſelbeizerſchule 


der Bewegung in der Geſellſchaft und unter den 
Arbeitern in den großen Städten für dieſelbe Pro⸗ 
paganda, Um dieſe Beſtrebungen kund zu geben ver⸗ 


von F. Stahl fanden am 4. und 11. März Prüfungen inn. Anl, Laurahütte » . anftalteten die Agitatoren in verſchiedenen Städten 
fatt, zu welchen ſich 50 Perſonen gemeldet hatten. 49 konnte don 1894 96.75 96.75 Varz. Papierfabr. 192.50192.59 } 
ine Bengnik ertheilt werden, m zwar 12 mit „recht gut“, Bolo fer adm Ani 100.8010060 We chin Lond. ur 20.445 120.455 Straßendemonſtrationen. In Moskau fanden am } 


lo Ungar. Sotdr.1101.— 100.90] „ lang 20.31 20.315 
101. Š „ (31 20. 
Gan. Glſend.⸗Akt. 115.20115,20 Wei a. Petersb.“ 
Dortm. Gronau kurz 115.70 21.560 

Eiſend⸗Akt. |176,-|17675] „ „ „ö lang —.— 21.575 
Martenb.⸗Mlwk.⸗ Wechf. a. Warſchau—.— —— 

Eisenbahn Akt. 71.10 71.— | Oeſterreich Noten 85.15] 85.15 
een EIR 12 BER Noten a on 

DA ——| 113.75 | Briv p 2% 

Muth Pac.pret Ak. 144.75 us atdiskont lo 10 
Oeſter.⸗Ung. Stb,« | 

Akt. ultimo . —.—144.25 


Tendenz: Die Spekulation war im heutigen Börjen- 
verkehr durch das Prolongattonsgeſchäft in Anſpruch genommen. 


E 

25 mit „gut“, 12 mit „genügend“. Geprüft wurde von den 
Herren Ingenieur C. H | l 1 i , Heiter der gimmermann’fgen 
Maſchinenfabrik, Maſchineningenſeur R. Schulz bei der 
Firma F. Schich au, und dem Inhaber der Schule im Belſein 
des Herrn Gewerbeinſpektors Gar un. 

* Zuſammenſtoß. Heute Morgen ſtieß ein Motor- 
wagen der Straßenbahn Danzig⸗Neufahrwaſſer vor den 
Oſtdeutſchen Induſtriewerken bei Legan mit einem 
h eiſernen Prahm, der gerade in die Weichſel geſchafft 
werden ſollte, zuſammen. Der Motorwagen wurde am 
Vorderperron beſchädigt, der Wagenführer blieb unver⸗ 
E letzt. Durch den Unfall war eine Betriebsſtörung von 
ca, einer Stunde entſtanden. 


22. Februar und 2. März Kundgebungen ſtatt. Vor und zy: CPR RJ 
während der Kundgebungen wurden im ganzen 682 Perſonen Nittelstrasse PB, all Baluhoi Friedriehstrasse, 
verhaftet. Es war anfangs beabſichtigt, alle in ent- Elektrische Beleuchtung. (189 
ferntere Gegenden des Reiches zu verſchicken, wo fie — — W EO 
längere Zeit unter polizeilicher Aufſicht leben z 
follten Der Saifer befahl jedoch nur dle Jwangsverſteigerung 
Hauptſchuldigen in das Gouvernement Irkutsk zu * 
verbannen, die übrigen Theilnehmer aber mit 3 bis Mittwoch, den 26. März d. Js., Vormittags 10 Uht 
6 Monaten Gefängniß zu beſtrafen. Sechs Perfonen werde ich Tischlergasse 49 Auktions lokal) o 
wurden an Orten, wo ihre Eltern oder Verwandten lehen / t sy. 
für die Dauer eines Jahres unter Polizeiauſſicht geſtellt, 1 halbruudes Vepoſtorium (mahagoni) 1 


2 NR A 
= + 
— 2 


d Ultimo felt fi ä ätigkei f 
* * Leiche gefunden. Geſtern Nachmittag gegen 2 Uhr —— * eee en ee 8 lich. aw Ius Gouvernement Irkutsk wurden 35 Perfonen für die Dauer Öffentlich meiſtbtetend gegen Barzahlung verſteigern. 
wurde in der Radaune eine männliche Leiche bemerkt und wichtigsten Hüttenaktlet ſowie einige A A verfänttien| von 2 bis 5 Jahren verbannt, 567 wurden mit 3 bis 6 Monaten Danzig, den 25. März 1902. 8 (451 
auf ieffecttadt an der Brücke aus dem Waer gezogen. zogen ewas im Werthe an. Banken behaupteten meiſtihrenKurs⸗] Grfängnik deſtraft. Unter den Betheiligten find 537 Studenten -=. Urbanski, Gerichtsvollzieher. 


25. März. Nr. 71. 


Guten Kuchen zum Post 


j 1 sad (4344 

3 von me BENI mr annt 
Meyer & Grelhorn, | |tislidentrheumspt 
5 4 Z aus der renommirten Mühle“ 
Langenmarkt 38. Vaukgeſchäft. Laugenmarkt 38. F.Wiechert,Pr.Mlarsard, 
5 a 


Pa. Kaisermehl 5 Pfd. 50 3, 
" Waren 5 


Dienstag Danziger Neueſte Nachrichten 


Deutſcher Öffmarken-Derein. u 


ndi = Theater. 


Dienstag, 25. März 1902, Abends 7 uhr: 
Abonnements⸗Vorſtellung. Paſſepartout E. 


Ortsgruppe Danzig. 1 


a z 
Bismarck-Feier 
am Mittwoch, den 2. April, Abends 8 Uhr pünktlich, 
im Friedrich Wilhelm⸗Schützenhauſe, 


m 22 w 
Alt Heidelberg. unter gütiger Mitwirkung d. Danziger Männer⸗Geſangvereins. Zum Ankauf E 2 15, 65” 
M p 65 „ 
Schauſpiel in fünf Aufzügen von Wilhelm Meyer⸗Förſter. ' 0 ' z. S 3 

4 Regie: Gugen Siegwart. En Sefvortrag des Herrn Prof. Dr. Prahl. Mündelsicherer Werthnapiere Grosso 7 fd. so, 2 y 

erjonen : i , ; nitaninen $ 
Karl Heinrich, Erbprinz von Sachſen⸗ Außerdem lebende Bilder mit melodramatiſcher Text⸗ für Streuznckor 15 8 5 
Karlsburg Alexander Ekert begleitung u. ſ. w. i; 3 Pa. Margarine Pfd. 50, 60, 70 „ 
. > OSA Max Büttner Eintrittskarten für Mitglieder im Vorverkauf bis Vormundſchaften, Stiftungen, Kirchenkaſſen, „ Palnin Pfd. 66 „ 


„ amerik. Fett „ 45 „ 
„ Schweineschmalz „ 60 „ 
Brodschnalz » 
Kuchen -Mewürzül, 


TE i Mittwoch, den 26. März, bei den Expeditionen der Danziger 
+ Mar Büttner Neueſten Nachrichten und der Danziger Allgemeinen Zeitung, 
„Rudolf Scheurmannſowie bei F. W. Buran, Papterhandlung, Langgaſſe, zu 50 3, 
„Hermann Merz von da ab für das Publikum bis Mittwoch, den 2. April, 


Kautionen bei Staatsbehörden 
und ähnliche Zwecke empfehlen wir uns und haben 


Exeelle- nz: Er 
Kammerherr von Breitenberg . „ e 
Kammerherr Baron von Metzing. 


„di A k Preuss, Consolid. Staats- u. Deutsche Reichs - 8 
tub Aa ZW un R taka gum, auc lu Breie, in dev rbenoś je Cintrittsfarten an Anleihen von Kommunen u. Kreisen, PORA, Frodo tala Mid. 
Lutz, + Pizie En eea] Ń 5 „auch für Damen zu den Logen. Gegen Vorzeigung der N 

Graf von Aſterberg S Adolf Gärtner Eintrittskarten werden Abends Er der Kasse dee Łandsohaftliche Pfandbriefe eto. ; R. Schr amm ke 
u en pik Psy za każ a |Prudjaden, ſowie das genaue Programm verabiolgt, ſtets vorräthig. (4466 j 
boa Berin ö Alexander Goliano|. (Es wird gebeten, ſich rechtzeitig mit Eintrittskarten zu Hausthor 2. 
von Wedel, Saxo⸗Boruſſiga. . . . „ Franz Birrenkoven verſehen. 4483 Meyer & Gelhorn 

Sat Nabe rrr: ö Brio Gerwin Der Vorſtand. 1 Kartoffeln. 
rau HOCH ne) O A ETS .. +. „ a aura erwin 

Frau Dörffel, deren Tante . Nie: + 3 ; N TTERRETT 9 DA N NARINAS A y IT ROEE: „| Daberſche Magnum bonum 
5 ee a Saar Mr 4 Kraf enera bel ln n bę 4 7 ania WA: blaue empf. 
)) i 2 i à n bekannter Güte (77048 
Ein Mulus |. o « os Franz Gaffe / eee800608668€6 SteckzwiebelnaGtr.10.4 
Schölermann Max Preißler der © i B2SISEBOSBSEH Arthur Dubke, 


Glanz Lakaſe n 4 Ferdinand Nerb 

Reuter Theodor Dietrich 

Mitglieder der Heidelberger, orps Vandalia, Saxo⸗Boruſſia, 

Saxonia, Gueſtphalia, Rhenania, Suevia. Kammerherren, 
Offiziere, Muſikanten, Lakaien. 


Poggenpfuhl 67. 


Kaufmänniſchen Armenkaſſe zu Danzig Promier „aj. Falrróda 


Mittwoch, den 26. März. Nachmittags 5 Uhr, 


WMöbelfahrikn. Magazin $ 


Zwiſchen dem 2. und 3, Aufzuge vier Monate, zwiſchen dem Langenmarkt 43, 1 Treppe. h seit 27 Jahren 
8, und 4. Aufzuge zwei Jahre. i 1. Jahresbericht. u a © T, A Erste Marke 
5 Gewöhnliche Preiſe. 2. Neuwahl von Vorſtehern. ; G Gerb N 11/1 © N a 
Eine Stunde nach Beginn der Vorſtellung Schuittbillets für 3. Wahl von zwei Kaſſenreviſoren. 08 ro ße erbergaſſe Nr. 11/12, Katalog W gratis. 
. si ar „l CPR 5. Seaia a Aa Bun Ol rue Premier Cycle Co. La 
= Spielplan. ——— „Bewilligung von Unterſtützungen. C E ht „ Lid. 
Mittwoch. Abonnemente Vorſſellung. P. P. A. Die Hand. ie debe se omplete INT 1C ung en 8 a: * (2615m 
Ca maa o den SOC Bere Heinrich Hevelko. Panl Ed. Berentz. Otto Jährling. Pan! Harlini, sowie Möbelergänzungen 'aller Art © Möbelumzüge 
2 Tonede ei e e MR Ve cht ty in größter Auswahl. (4070 ® se 
vimerdfng. onnements⸗Vorſtellung. F. B. ovität. 1 = ie .ausger. tſt. Grabe 8, pt. 
Zum 1. Male. Björn der Wiking. Germaniſches Kani — Billige Preise. Langjährige Garantie. 2 ui 


Umzüge per Tafelwagen 
werden billig u. gut ausgeführt. 


Off. u. B 860 an die Exp. (76546 
. CE 10030 


Epochemachend! 


Einem geehrten Publikum von Danzig und Umgegend 
mache ich hierdurch die ergebene Mittheilung, daß ich mit 
dem heutigen Tage den Allein-Vertrieb der 


atent- Henan Pius 


Kulturdrama. 


WE | 
i Fostdielitungenall.Ar 


im Litterarischen Bureau 
Jopengasse 4,1. (2629 


IGinfl. Zähne 
Plomben 5908 
‚Conrad Steinberg 


| american dentist 
Holzmarkt 16, 2. Et 


innige 
Verein 
von 187, 


Mittwoch, den 26. März 1902, 
Abends 8½ Uhr 
im „Gambrinus““ 


General=Berfanmlung. 


T.⸗O.: Wahl der Reviſoren, 
der Aufnahme⸗ u. Unter⸗ 


Moskaner Internat. Handelsbank 


Langenmarkt LL. (2460 
Wir verzinſen vom Tage der Einzahlung 


Baareinlagen 


ohne Kündigung u . . 3% pa 


Intern. Spezialitäten-Vorstellung. 
Amerikareise des Prinzen Heinrich, 
vorgeführt durch den Se Are 


Nach beendeter Vorſtellung: Doppel ⸗Freikonzert. 
D’Mürzthaler (Hans Godez.) Theater kapelle. 


EEE IPA 25 it eiumonatl. Kündigung zu 3 % p. a. 8 
[Am Charfreitag A Gidtige nder Mnfiker stoned junge Ganso Enten, AH init dreimonatl. Kündigung zu 4% p.a. (System Schulz Dr. Moser) 


a den 28. März er., Abends 7 Uhr, mit hervorragendſter Leistung| — Donnerstag Vormittag — 
t A 


in Friedrich Wülheln⸗Schitzenhauſe Netto’ — cija 1 > a Z 3 
A Aullührnng von Joh. deb, Bachs Wir verzinſen bis auf Weiteres sämmtliche Gründonnerstag 


Matthäus-Passion Baar-Einlagen Mae Sucar fm śr 


lin nur vorzüglicher Qualität, in der Preislage von 10 A 
i R Ibis 3,00 , von früh 7 Uhr ununterbrochen zu haben in 
śą oko ohne Kündigung mit. . 2% p. a. 
e bei 1 monatlicher Kündigung mit 2 % „ 
7 ' 0 


i ddr 185 Konditorei und Cafe 
Caor: niger Wigakademi fs e  : zaż: ” 


m 
b Hans Zimdars, 
5 
: 10 
bei 6 „ „ „ % „ 
a Kinderchor unter Leitung des Lehrers Herrn A. Weber. 


Gegründet 1860. Breitgaſſe 9. Tetepgon 1176. 
Un- u. Verkauf ſowie 
o listen: 


Lat. Marika Beinen, Düſſelborf (Sopran), Srl. Malle Beleihung von Effekten. 


%% ĩ ¾d Fossard, Bertin lu N N ati N! N Creditanstalt, 


(Tenor), Herr Felix Dahn, vom hieſigen Stadttheater 
(Bariton), Herr Willy Metzmacher, Cöln (Baß). 
Orcheſter: Die verſtärkte Kapelle des 2. Gg PWC ; 
Langenmarkt 17. (2219 
| Aktienkapital 10 Millionen Mark. | 
AB Depofitenfojjen: Langfuhr, Zoppot 


der Firma W. Ritmüller & Sohn, G. m. b. Hy 
j|Góttingen, für Weſtpreußen übernommen habe. 
Dieſe in jeder Beziehung hervorragenden Pianos 


haben infolge ihrer eminenten tonlichen Vorzüge 
überall großen ungetheilten Beifall gefunden und taye 


ich alle Intereſſenten zur Beſichtigung und Prüfung 
dieſer (4477 


Patent-Doppelregonang-Pianog 


in meinem Magazin ergebenſt ein, 
Hochachtungs voll 


- 0. Heinrichsdorff, 
Poggenpfuhl Nr. 76. 


2 j so Fernsprecher 1115. 
Kolonialwaaren $ Geſchäft i Mit näheren Details, Abbildungen, Gutachten zc. 
am Mittwoch, den 26. März, wieder in dem 


früheren, jetzt neu erbauten Hauſe tee jederzeit gerne zu Dienten. 


Petershagen a. d. R. Nr. 8 $ Chok ola d en-Bazar 


eröffne. Ich bitte meine werthgeſchätzten Kunden, ihre 
8, Kohlengasse 8. 


Einkäufe von jetzt an wieder hier machen zu wollen, indem 
ich verſichere, ſtets gute und reelle Waaren zu liefern. 
Grüne, rothe und blaue Rabattmarken werden Hl Spezialität: Beine Chokoladen Gier und diverſe ge- 
nach wie vor verabfolgt. i füllte Gier von Sarotti, Hartvig & Vogel oto. 
Th. Radtke, Mit Konfekt gefünte Muichel-Cier, Chokoladen⸗Veilchen 
Friedrich Evers. und Lilien⸗Eier, moderne Chololaden⸗Eier. (Jugendſtyl.) 


mit ſecmonatl. Kündigung 14 0% p. a. 


ją 28. EN TE = 8 n 
Mieder- Eröffnung! 
5 PAK meinen werthen Kunden zur gefl. Nachricht, daß 
mein 


Regiments v. Hinderſin unter gütiger Mitwirkung einiger k | 
Mitglieder des Orcheſter⸗Vereins. Das Siotiufoto Hat ie 
Ra - freundlichſt Frau Dr. Jelski übernommen. ( ; 

b Orgel: Herr Muſikdirektor Georg Brandstäter, 
Numerirte Sitzplätze a 3 und 2 Mk., Stehplätze 
41.50 Mk., Schülerbillets à 1 Mk. bei Homann & Weber, 
Langenmarkt 10 und Abends an der Kaſſe zu haben. 
ER Inhaber von Billets für die Aufführung haben 
4 gegen Vorzeigung dieſer Billets am Dienstag, den 25. h, 


ends 7 Uhr, zur Orcheſterprobe im Schützenhauſe ; A 8h erk m 1 f ; 


freien Zutritt. ] 
Der Danziger Athleten-Klnb „Borussia“ mit vorjährigen 


feiert am WI. si 30. il. Mis. (1. Qster-Feiertag) fein 
a 


m Lokale des r daun n if: | Sonnenfchirmen N 


{trahe Nr. 114, verbunden mit Konzert, humoristischen f 
Yan rägen,Kraftproduktionen und nachfolgend Tauzkränzchen. zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen. 
1 D 


er Vorstand, l Schirm⸗Fabrik st 


Ehokoladen⸗Gruppen. Dieje Artikel verbinden künſtlerſſches 
Anſehen mit feinſtem Wohlgeſchmack und find als Geſchenke 


AAC 
Kleinere, Gier von ſehr zu empfehlen, 


er Stück an, in mehreren 


$ 7 , bunder Ausfüh un iz. PBeronbeca beliebt find: 
Ii tt = [| DIIEN . » Gier mit Marzipanfüllung A 5 u. 10 Pfg., 
Alabpaſter⸗Eier mit Baiſerfüllung, „ à 5 Pfg., 


. Marsipan⸗, Kryſtall⸗, Liqueur⸗ u. Kiebitz Gier A 1 Pfg., 
Unübertroffener Kaßer⸗uſaß z Sateen dee e e , . 
; Ueberall zu kaufen! e si YJ j| Sodfeine Konfet: Melange von 60 Pfg. per Pfd. an, 
s ich & 6 | 3 b g di ń Hochfeine Crêmé-Pralinés v. 80 Pfg. per Pfd. an, 
H 1 ; sl Dommeric 0. M Mag kburg⸗Zuſau. ENG N: Bonbons, bunt gemiſcht, und vier efüllte Sachen, 
F: erausforderung s 2222! ĩ ͤ v in Bezug auf Güte ohne Konkurrenz, per Pfd. 35 Pfg. 
Ki Hiermit fordere ich den beiten Ringer Danzigs, Herrn X 8. Deutschland Gute Esskartoffeln, 7 itin shi Nur Kohlengasse 8. (403 
Max Behrend, sum AUS rami en Ringkampf auf. 3181) 2 Langgaſſe 2 J rothe, as BARA gi wifi ige 0 1 5 ga ali CEEE DA WIK T SSE. PA a PEE 
a au 7 $ 7 i uper dem Hauſe. A. Umzüge p. agen w. gu 
— GT; ee eee 5 J A. Bork, Eiren. 420 Dohran, dw, Golżtnim BIL moget. Sintergafe Si vj H. Wandel, Dannig, 


ag Nie 


Gesellschaft mit beschränkter Haltung, 


DADZIG. 
Hil- Slagiker - Verein Mnfiker-Verein Danzig | 


Danzig empf fiù zu Mufikaufführung. | In Ohra Niederlage bei J. Woelke. 
übernimmt Muſikaüfführungenſbei allen vorkommenden Feſt⸗ 
jeder Art. Aufträge beliebe man lichkeiten bei billigſter Preis. Tis : 
gefälligſt an W. Wiechmann, Be Aufträge nehmen 
Tiſchlergaſſe Nr. 49, Gaſtwirth⸗ ent egen . Volkmann, Ritter⸗ 
ſchaft, zu richten. g e 21 und der Vorſitzende M. 
G. Rothkehl, Vorſitzender. ACzolke, Faulgraben 9a, 67316 


Frauengasse 39, 
empfiehlt 


zu den billigſten Tagespreiſen. 
Telephon 207. (1171 


Osterpostkarten 


nur für Wiederverkäufer 


empfiehlt in großer Auswahl 
zu konkurrenzlos billig. Preiſen 


Poſtkartenverlags⸗Anſtalt 
Katscher, (615 
© Dominikswall Nr. 10. 
Aepfel von 1 bis 1,50 Mk. 
a 5 Liter⸗Maaß, 
Apfelſinen Ds. 40-50 Pfg. 
a 3 Dtzd. 5 pig. 
5 m 
i eee (74736 


Fernsprecher 950. y 


General-Herfammlıng 


reitag, den 4. April er., Nachmittags 3½ uhr i 
ale $unidepafe Me en . Ahr, im 
Tagesordnung: 
Protokollverleſung. 

Jährlicher Bericht des Bureaus. 
Jährliche Rechnungslegung des Kaſſirers. 
Neuwahl des geſammten Vorſtandes. 
5. Aufnahme von Mitgliedern. 
6. Ausſchließen von Mitgliedern. : (4479 
7. Zahlung von Beiträgen. 
S: Fragekaſten. Verſchiedenes. j 
Mitglieder, welche nicht erſcheinen, haben fiğ in die 
Beſchlüſſe der General⸗Verſammlung zu fügen. 


Die Verwiegung jeder Fuhre geschieht auf unserer geaichten 
entesimal waage i 


— dutdj einen vereidigten Wieger, 
= 
Bestellungen Hopfengasse 104 


oder Hundegasse 31. 
Telephon Nummern 364, 32 und 33. (2363 


S 


0093090090000000000000000900 


- ahn 28, Hu 
Oderheru, Schleſien. (4436 


ftaltung von Vergnügungen 3500 Mk., aus den Tennis-]25 Prozent der urſprünglichen Jahresprämie. Bei den 


| I ! . Verkauf und Tendenz des Marktes. | 
| Provinz. plätzen 2000 Mk., aus dem Vermiethen von Strandkörben nach Abtheilung E Verſicherten vermindert fiH) die eani ice Beſſere Waare lebhaft, geringere A 
ter Stad dueten⸗Verſammlung 1000 Mk. angeſetzt. Prämie bereits im 2. Verſicherungsjahre um 3 Prozent aeglberhandel: Mittelmäß i 
Zoppoter Stadtveror c 2 REA Ma rz. |. Eine lange und belebte Debatte ruft die Pofition|unb im 3. und 4. Verſicherung jahre weiter um 8 Proz.] Schafe: Langſames Geſchäft, wird geräumt. | 

ea oś i 5. dieſes Kapitels „Reiſekoſten“ hervor. der im Vorjahre gezahlten Prämie. Dem Auffihts) Schweinemarkt: Anfangs lebhaft, zum Schluß 


Den Vorſitz führt Dr Wannow. Der Magiſtrat iſt 
durch Dr. v. Wurmb, Gildemeiſter, Wollermann und 
Carl Albrecht vertreten. R 

Erſter Gegenſtand der Berathung ift die Beſprechung 
über die hinſichtlich der Lage der neuen Apotheke 
dem Herrn Regierungs⸗Präſidenten zu machenden 
Vorſchläge. 3 ; ~ 

Die Verſammlung entſcheidet ſich nach längerer 
Debatte dafür, dem Herrn Regierungspräſidenten die Ecke 


Die Stadtverordneten⸗Verſammlung ſteht in ihrer rathe ſowie dem Vorſtande wurde Decharge ertheilt. Langſamer. 5 x 1 

großen Mehrheit auf dem Standpunkte, daß für offizielle Die Aktionär⸗Dividende wird ſofort bei der Geſellſchafts⸗ Die Preisnotirungs⸗Kommiſſion. t 

Reijen die Mittel jedes Mal — wenn fie benöthigt| fafie; Voßſtraße -27, bei der Preußiſchen Pfandbrief⸗ PENET = 

werden — von dem Plenum der Stadtverordneten zu Bank zu Berlin, Boßſtratze 29/30, fowie bei den Ver- Wetterbericht der Hamburger Seewarte v. 25. März. 
(Oria.⸗Telegr. der Dang. Neuefte Nachrimten. 


bewilligen ſeien. tretern der Geſellſchaft ausgezahlt. 
— ——— Se — —— —— — 


Trotz des warmen Eintretens des Bürgermeiſters pe | 
Handel und Induſtrie. Stationen. Bar. sind Wind- Wetter. Ten. | 
i 


für diejen Poſten wird derſelbe abgelehnt. à A 
Der Vorſchlag der Badedirektion, auf dem Oſtende Mill. ſtärke Geli. 


752,9 [SO ſtark wolkenlos] 3,0 
Ein Maxlmum über 760 mm befindet ſich im Südweſten, 
wührend ſonſt ein niedriger Luftdruck herrſcht, mit einem 
Minimum unter 740 mm vor dem Oſteingang des Kanals. 
In Deutſchland iſt das Wetter veränderlich, im Oſten meiſt i 
etwas kälter. t 
Veränderliches Wetter, vielfach Regen, keine erheb⸗ 
liche Wärmeänderung iſt wahrſcheinlich. 


fleiſchige ausgemäſtete Kühe höchſten Schlachtwerths bis zu 
7Jahren 26—27 Mk. 3. Aeltere ausgemäſtete Kühe und wenig 
gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben 23—24 Mk. 4. Mäßig 
genährte Kühe und Kalben 18—20 Mk. f 
Bullen: 30 Stück. 1. volfleiſchige ausgemäſtete Bullen 
bis zu 5 Jahren 30-82 Mk. 2. Vollfleiſchige jüngere Bullen 
27—29 Mk. 3. Mäßig genährte jüngere und ältere Bullen 
2526 En 4. Gering genährte jüngere und ältere Bullen | 
21—23 Mk. JVC TEEN TZW er 

Kälber: 348 Stück. 1. Feinſte Maſtkälber (Vollmilch U dh ergeben fich oft 
Maſt) und befte Saugkülber 38—41 Mk. 2. Mittlere Maſt⸗ einli 1 E zituntionen in Geſellſchaft, | 
kälber und Saugkälber 33—36 Mk. 3. Geringe Saugkälber[ wenn ſich ein verſtimmter Magen durch Blähungen, | 
und ältere gering genährte Kälber (Freſſer) 22—28 ME, Aufſtoßen ꝛc. äußert. Dieſe läſtigen Magen⸗ und | 

Schafe: 220 Stück. 1. Maſtlämmer und junge Mafe|Dqrmiymptonie find ebenſo wie Säurebildung, das | 
hammel 24—25 Mk. 2. Aeltere Maſthammel22—23 Mk. 3. Müßig Gefühl von Vollſein und Verdanungs⸗Beſchwerden | 
mit wenig Mühe und geringen Koſten zu befeitigen durch | 
Dr. Roos’ Flatulin-Pillen, die von ärztl. Autoritäten fo 
warm empfohlen werden. Dr. Roos’ Flatulin-Pillen find | 
in Originalſchachteln a 1 Mk. in allen Apotheken er⸗ | 
Sauen (Eber nicht aufgetrieben) 40—42 Mk. 4. Ausländiichelhältli. Ev. Näher. durch Dr. J. Roos, Frankfurt a. M. | 
Schweine unter Angabe der Herkunft — Mk. Beſtandtheile: Doppelkohlenſ. Natron Rhabarb., kohlenſ. Magneſ. je 4, 

Die Preiſe verſtehen ſich 0 Feuch P ? (3900 


Lenz wird die Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen. Dannſwurde von Lootſen auf die Mole befördert; das Schi 
wird das ganze Kapitel nach dem Voranſchlage mitſiſt voll Waſſer. i i E ! a 
1 7 MR Mag (7 e ATW 
ine längere Verhandlung veranla as Kapite : 
„Verwaltung des Kurhauſes und der Bade⸗ Aus dem Verſicherungsweſen. 
anſtalte n.“ . Die Preußiſche Lebens ⸗Verſicherungs Aktien ⸗ 
Bon den Poſitionen dieſes Kapitels feien aufgeſührt: Geſellſchaft zu Berlin hielt am 22. d. Mts. ihre 36. 
Pacht für das Kurhaus 14300 Mk., Einnahme aus demf ordentliche General⸗Verſammlung ab. Vertreten waren 
Warmbad 16000 ME, Einnahme aus den kalten Bädern 328 Aktien mit 69 Stimmen. Die vom Vorſtande vor⸗ 
28000 Mk. Die übrigen Titel dieſes Kapitels werden gelegte Bilanz, welche einen Reingewinn von 487 455,27 
debattelos genehmigt. Mark aufweiſt, wurde O r und dem Vorſchlage 
B 


À mien Belein gegen Eintrittsgeld zugängliches Zelt zu errichten, New ov, 24. März, Abends 6 Uhr. (Privat⸗Tel) | m N = x 
Forda und Seeitraße — n Platz ei e wird nad längerer Debatte verworfen > Can. Pgeiſte⸗Actien 1160 Libia Raffee al si Blackſod W EJ geg 44 
Apotheke vorzuſchlagen. Stadtv. Bielefeldt Helt an den Magiſtrat das North. Pacff Netten — | = | wor Mórz . sio | 510 (Spiers N mäßig bedeckt 33 
Die Beratung des Ha ushaltungsplanesErſuchen, demnächſt Vorlage wegen Verlängerung des u Brefeww.| =- | — per Mai. 530 | 5:30 | Scyly NW ſteif wolkig 7,2 | 
für das Rechnungsjahr 1902 wird beim Kapitel „Schulen“ Seeſteges zu machen, was der zufagt. | memi. | 720 720 weisen | | [gole vag WR | feifh | bebedt | 10,0 
fortgeſetzt. r Der Etat fieht eine Erweiterung des Mute 4 per Mal. 788, 782% [Paris -4d E — kz 
Stadtv. Dr. Kern ſtellt den Antrag, der hieſigenſhausſaales vor. Stadtv. Wagner begründet] City. 115 | 115 ver Jul. 70% | 788% | wryygtugen 7407 88 fark Siegen 56 | 
Privat⸗Mädchenſchule eine Jahresſubvention von 1000 Mk. dieſe Vorlage mit dem Hinweis auf den Mangel ge: ee becker 740,0 SS |i. leicht Regen 4,9 | 
zu gewähren. Stadtv. Bielefeldtund Dr. Lin des ſſchützter Räume bei regneriſchen Tagen. Die Mur: Gent, 5 Abends 6 Uhr, (Privat⸗Telegr) Ehriſtianſund 750,40 leicht wolkenlos 2,9 | 
mann widerſprechen dem Bürgermeiſter. Dr. v. Wurmb konzerte folen dann in den vereinigten Sälen des Kur⸗ Weizen "|. f6ómatz um 24/8. | Stubesnoe8 740,6 OSD | mäßig bedeckt 2,6 
erklärt, daß es durchaus geſchäftsordnungswidrig fei, hauſes ſtattfinden. Der Stadtbaumeiſter hat die Aus- per Mai 72 KLA per März . . 940 | 9.62½ Skagen 7519 SO leicht 3 175 | 
über Subventionen ohne vorgängige Beratung des führung des Projektes mit 2370 Mk. veranſchlagt. ver Full. 4% | 75, der Mai . 942] 9:70 | Kopenbagen 7517/69 ſſchwach Dun 255 | 
6 j + : A per September .| 127 72% [Pork per März .| 16.45 18.88 Karlſtad 754,0 NO leicht] bedeckt 3,0 
Magiſtrats zu beſchließen. > Stadtv. Bielefeldt betont, daß, jo ſchön auch Po 7523 NN leicht Schnee 00 
R aie i überweiſt darauf hin dieſe Frage gr Begründung ſich anhöre, doch die ehe ea FF en m 751.1 N mäßig | Schnee 02 | 
em Magiſtrat. urkonzerte an den bezeichneten Tagen aus wirthſchaft⸗ oruer eichſel⸗ IT Rapport. 756,3 Oe üßig] Schnee —5,6 | 
Von den einzelnen Titeln des Kapitels wollen wir lichen Gründen nicht eie wäre. O Thorn, 24. März. Wafertand: 1,80 Peter GA: SRA. Wind: Borkum 7498 wać mollie 132 
nur hervorheben, daß das Grundgehalt der Lehrer Der Etatspoſten wird daraufhin geſtrichen. Weſten. Wetter: n,, Regen und Wind. Keitum 746,2 SS . leicht bedeckt 4.0 
1200 Mk. die Alterszulageklaſſe 150 Mk. und die Mieths⸗. Nachdem das Geſammtkapital mit 141385 Mark z - am | Datbntg 7476 SO mäßig wolkig 35 
entſchädigung jetzt 400 Mk. beträgt. Der höheren Knaben⸗ Einnahme und Ausgabe bewilligt war, vertagt ſich diel Name Swinemünde 752,1 SSO | leicht | wolkenlos] 25 
ſchule werden 4800 Mk. und der landwirthſchaftlichen Verſammlung bis Donnerstag. j des Scıffers | Fahrzeug Ladung | Bon | Nach Rügenwaldermunde 752,8 SW. ff. reiht] bedeckt 29 
Winterſchule 700 DE, als Beihilfe gewährt. An außer⸗ ber R | a O Neuſahrwaſſer 752,2 W leicht Regen A | 
ordentlichen Ausgaben werden für einen. Anbau der * Tiegeuhof, 23. März. In den Vorſtand des — rn Güter | anaig | horn Memel 749,4 SO leicht Nebel , | 
i Umzäunung des Grundſtücks 25000 Mk. Entwäſſerungsverbandes Neumünſterberg wurden wieder⸗ s Pe e, 9 2m mu Be 4 l 
ewilligt. ewählt die Herren Joh. Reimer, Gerhard i i h AAA = | i 
Kapitel „Gasanſtalt“ giebt Stadtv. Bielefeldt Ferbmend Progr Age Wiebe. 5 Epp, Danziger Schlachtviehmar i 751,0 SD leicht heiter 212 Ä 
i i ü i pa f = Auftrieb vom 25. März 1902, 751,9 |D Leicht | halbbedeckt! 33 
Veranlaſſung gegen die Abſchreibungen für Gebäude und] = Berent, 23. März. Die Abgangsprüfung am 3 Snemäftefte Od 7549 SW | leit | batbbededt| 46 
Maſchinen Stellung zu nehmen. Er hält eine derartigelgehrerfeminar beſtanden von 25 Abiturienten 24. A ee ee 7 1 AL eade etz 749,2 SW | ftavt bedeckt 50 
Maßnahme für geſchüftswidrig. Bürgermeiſter Dr.] * Swinemünde, 24. März. Geſtern Abend nach fleiſchtge nicht ausgemäſtete, — ältere ausgemäſtete Ochſen] Frankfurt (Matn) | 7478|6 mäßig] wolkig 5,0 | 
v. Wurmb vertritt den entgegengejegten Standpunktſg uhr ſtrandete der Hamburger Ewer „Eta“, Schiffer 2729 Mr. 3. Mäßig genährte iunge, ältere Ochſen 28—25 Mk.] Karlsruhe 749,5 SSW mäßig wolkig 6,4 
und wird dabei vom Rathsherrn Albrecht unterſtützt. Lüders, von Rügenwalde in Ballaſt kommend, beil4. Gering genährte Ochſen jeden Alters 17—21 ME. 752,5 S ſſchwach bedeckt 
Es bleibt bei dem Magiſtratsvorſchlag. Nebel an der Oſtſeite der Oſtmole in der Nähe der Kalben und Kühe: 68 Stück. 1. Vollfleiſchige aus: ) 757,5 NW leicht Nebel 
Bei dem Etatstitel Gehalt für den Gas macher Windbake. Die aus drei Mann beſtehende Beſatzungſgemäſtete Kalben höchſten Schlachtwerths 29—30 Mk. 2. Voll⸗ 7 mäßig] bedeckt 
N 
| 
J 
| 
1 


Bei Berathung über die Verwaltung des Kurtax⸗ des Aufſichts ratbs gemäß beſchloſſen, pro 1901 eine 
fonds beſpricht Stadtv. Dr. Lindemann ben Be⸗ Aktionär⸗Dividende von 16°, Prozent der Einzahlung 
ſchluß des Verbandes deutſcher Oſtſeebäder, wonach den gleich 50 Mk. pro Aktie zu zahlen. Die mir Gewinn⸗ 
Aerzten das Benefizium der Befreiung vonſbetheiligung Verſicherten der Abtheilung B/C der Jahr⸗ 
der Kurtaxe entzogen werden ſoll. Die Aerzte⸗ gänge 1886—1897 erhalten im Jahre 1903 eine Dividende 
kammer halte nom Standpunkte der Badeorte allein die von 24 pro Mille der von ihnen insgeſammt eine 


genährte Hammel und Schafe (Merzſchafe) 19—21 Mk. 

Schweine: 846 Stück. 1. Vollfleiſchige Schweine, 
die feinere Raſſen und deren Kreuzungen, im Alter bis zu 
1¼ Jahren 45—47 Mk. (Käfer) 48—49 Mk. 2. Fleiſchige 
Schweine 43—44 Mk. 3. Gering entwickelte Schweine ſowie 


simumtlicher 


Sthuhwaaren. f 


Beſeitigung dieſes Benefiziums für ſehr nachtheilig. gezahlten Jahresprämien, die Jahrgänge 1898—1900 
Die Einnahme ift aus der Kurtaxe auf 41 000 Mk., dagegen 12 Prozent einer Jahresprämie und die Ber- 
aus der Beran: ſicherten der Gewinnabtheilung A eine Dividende von 
| Bedeutender rheinischer Sprudel ſucht für i K r i 8 z M 
| fein Tafelwaſſer 1. Ranges ſolvente Firma, die den Fr ühjahrs Kon rollver sammlung 1902 Hk | Chifffahr k | 
| Stadt Danzig, einſchließlich dev Mannſchaften aus den Drt- A een asd Todesanzeige. | 
klaſſen 1889 bis 1901 der Landarmee, ausſchließlich derjenigen und Bekannten zur Nad- M 
Manuſchaften, welche in der Zeit vom 1. April bis 30. Sep⸗ PASA, m Mentee 0 richt, daß AT, er 3 
für Danzig auf eigene Rechnung unter nünftigen Be⸗ welche in der Zeit vom 1. April bis 30. September 1892 ee 
= 4 , 1 hwerem Leiden unsere geliebte Mutter A e 5 i 
dingungen übernimmt — Offerten sub T. C. 1103 anſeingétreten finds P # FFF sere g „ herd RF nen 
T r ą KADU e 868 Kung Alpen A verw. TP Archidiaconus Pi ili N i 7 i 
„An nien ſahresklaſſen er Landwehr J. ` 
anntmachunge: sł Mittwoch, den 2, April, 8 Uhr Vormittags . A-. Dr. Luise Hermann Il Ipp (ll 80 all ’ nach Elbing werden in ge⸗ 
e e e Wach e eee e plötzlich au Gehirnſchlag J wohnter Weiſe dreimal wöchent⸗ 
U „ 2 , . 4b. 
Donnerstag, den 3. April, 10% uhr Vormittags SZ Inhaberin des Verdienstkreuzes für Frauen uns Danzig, 25. März 1902. Nach Köni aber 
Zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinſchaft, die in An⸗ nhaberin € ; i „25. "8 ) erg 
— — dal in Oliva, Kirchenſtraße 2/8 belegenen, im Grund- Freitag, den 4. April, 8 Uhr Vormittags. . . 40. Jungfrauen u. a. O., im Alter von 73 Jahren, Rosa Deutschland s Dampfer n an 
5 erer i 4 5 Abfahrt von Danzig jeden 
Verſteigerungsvermerkes auf den Namen des Bauunterej Sonnnabend, den 5. April, 8 Uhr Vormittags H—J. N a M TETIS TIER TYT ~ erstaa frii 
£ ; h A 11750 = 177 i ` z Die Hinterbliebenem: 1. Sonntag und Donnerstag früh. 
nehmers Vincent Dorda eingetragenen Grundſtücks beſteht, Sonnabend, den 5. April, 10½ Uhr Vormittags K. Billigete Bez teBezugsquelle 
am 16. Mai 1902, Vormittags 10 Uhr, Montag, den 7. April, 10: Uhr Vormittags .... A. Zedler. 
durch das unterzeichnete Gericht an der Gerichtsſtelle, Dienstag, den 8. April, 8 Uhr Vormittags . 8. 


aus den Konzerten auf 29 000 Mk i 

fl e i 11% E t i 1 i eb ſchaften Heiligenbrunn, Hochſtrieß und Zigankenberg, Jahres Allen unſeren Freunden 

tember 1890, ſowie die 4jährig Freiwilligen der Kavallerie, 23. d. Mts. mein treuer; 
i tter und G tter, di 
Haasenstein & Vogler, A.-G., Köln. (4440 Geſtellungsort: Karmeliterhof. eee een meiſter ; 
* ** al, Die Dampfer - Toutfaftten 
k Mittwoch, den 2. April, 10% Uhr Vormittags . H—L. | 
Zwangsverſteigerung. geb. Piesker, geftorben ift, lich wieder aufgenommen. 
Jahresklaſſen 1894 bis 1901 der Reſerve. 

buche von Oliva, Blatt 36 G, zur Zeit der Eintragung des] Freitag, den 4. April. 10% uhr Vormittags . , D—G. Züllichau, den 21. März 1902. und Kinder. MaR ; 
ſoll dieſes Grundſtück Montag, den 7. April, 8 Uhr Vormittags. . LN. Dampfschiffsrhederei 
Pfefferſtadt, Zimmer Nr. 42, werfteigert werden. Dienstag, den 8. April, 10%, Uhr Vormittags 


Statt jeder besonderen Meldung 


Das Grundstück, beſtehend aus zwei Wohnhäuſern, Hof- Garde: Alle Waffen. 2 i 
raum, Hausgarten und Ackerland, hat einen Flächeninhalt von Jahresklaſſen 1889 bis 1901. Tauben wasser bei Zoppot. Zum bevorſtehenden Fette: 
0,5150 Hektar, einen Nutzungswerth von insgeſammt 990 Mk. Donnerstag, den 17. April, 10%, Uhr Vormittags. Gustav Hermann» loern.⸗Gamaſch Kal bl. v. 8 00.4 
und einen Reinertrag von 2%, Thalern. (Artikel 61 der Provinzial⸗Kavallerie, Feld⸗ und Fußartillerie, Pioniere, Hrn.⸗Gamaſch., Roßl v. 4, 50a. 
Grundſteuermutterrolle, Nr. 90 der Gebäudeſteuerrolle, Par⸗ Verkehrstruppen, die im Luftſchiſſerdlenſt Ausgebildeten À - yy Dam.⸗Schnürſt., Bork 700.40. 
159 160 anderer Waffen, Train, Militärbäcker, Krankenträger, Unter 5 Br SERET AAA aka lA 2.4 2540 Kap Tank 
zelle — Taz des Kartenblatts 3 der Gemarkung Oliva.) ärzte, Unterapotheker, Pharmazeuten, Geiſtliche, Sanitata: | Pa rem ee eee eee — D..Shnür-uStnopfit, . 1 520 u 
102 108 NEA / mannſchaften, Krankenwärter, Unterroßärzte, Zahlmeiſteras⸗ TEL ULE dw Damen⸗Lackſchuhe von 1,50-Aa, lift mit Gütern ans Stettin ein: 
Aus dem Grundbuch nicht erſichtliche Rechte find ſpäteſtens p ee ene eee e, n> | e 777 WIE a Kinderſchuhe von 0,50 2% an, | getr Di : A 
im Verſtefgerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe ren uch fenmacher undwüchſenmachergehſfen Dekonomte: BA 5 i 5 í ij petcofet. Die betr. Waarenente 


ſowte viele verſchtedene Schuh⸗ pfänger wollen fi leunigſt i 
waaren find zu ſpottbilligen 1 ſich ſch 4402 t 


melden bei 
Statt besonderer Meldung. Preiſen zu verkaufen. (77976 s 
Nach kurzem Leiden entſchlief heute früh 1 uhr Hausthor 7. |Lerdinand Prowe. 


unſere liebe gute Schwefter, Schwägerin und Tante 7 
Auktion Hundegasse J, 1, Blago, 


Emma Meck 
Morgen Mittwoch, den 26. März, Vorm. 10 Mhr X 


im 61. Lebensjahre, was im Namen der RK 
werde ich im Auftrage wegen Umzugs das bereits bekannt i 


bliebenen tiefbetrübt anzeigt 4490 
Zoppot, den 25. März 1902. gegebene Mobiliar und Wirthſchaftsgegenſtände für 3 Zimmer 
verſteigern, wozu ergebenſt einlade. 4 


Emilie Meck. 1 
Paul Kuhr, vereidigter Tarator und Auktionator. g 


pon Geboten anzumelden und, wenn der Gläubiger mider- Handwerker, e der Erſatz⸗ 
werter g 19, Mrz 1002, w| mi Ale Jahrestiafien 

Danzig, 18. März 1902. R ttwoch, den 9. April 8 Uhr Vormittags. . 40. 
Königl. Amtsgericht, Abtheilung II. | j f 


Mittwoch, den 9. April 10, Uhr Vormittags. . D-F, 
Konkursverfahreu. 


Donnerstag, den 10. April 8 Vormittags 64. 
ele d i. ant Wy Ai mady 
dem Konkursverfahren über den Nachlaß des am 5 Be FF 
15. 5 1901 zu e e Giſenbahn⸗Betriebs⸗ Sanna 185 sh 17 7 10i uyr CA „NR, 
Sekretärs Eduard Kretschmer, ift zur Abnahme der Sonnabend. A 12. April 105 en 
Schlußrechnung des Verwalters, zur Erhebung von Ein⸗ onnabend, den an rat d h Ahr Vormittags T—ZI 
wendungen gegen das Schlußverzeichniß der bei der Ver⸗ Jahreskl. fet „Arge 1901 
teilung zu Pritt eigenen or erungen, und zur Beſchluß⸗ PO 2 ee TREE 
ſaſſung der Gläubiger über die nicht verwerthbaren Ver Montag. den 14. April 8 Uhr Vormittags . 49. 
mögensſtüche der Schlußtermin auf Montag, den 14. April 10½ Vormittags H. 


i > Dienstag, den 15. April, 8 Uhr Vormittags. J—K. IM jm een = Die gekauften Möbel können auf Wunſch einige Zeit j 

111 » ger 
„ Nu. erje U ittwo en 16. Apr x Bormitta + + O—R. r 3 

Zimmer Nr. 42, beſtimmt. . : Mittwoch, den 16, April, 10% Bormittaga . » a S Bekanntmachung. 


Danzig, den 19. Mürz 1902, 


1 1 „1902, (4428 „den 17. April, 8 Uhr B 
Gerichteſchreiber des Königl. Amtsgerichts Abthl. 11. be. Weianders'su beachten. 


Vorſtehende Bekanntmachung gilt als Befehl! 
Bekanntma ung. Unpünktlichkeit und den an Ser, Kontrtoesjammtungen N hru 71 
ppacht werden mit Arreſt beſtraft. f 
un RAB. PADA nen GB finden Rut eg ję find mitzubringen. (5159 ac 
fowte die der F Am Montag, den 24. März d. J., vormittags, verschied in 
1. Bei den Mannſchaften des Jahrgangs 1897. Folge eines Schlaganfalles nach kurzem Krankenlager T R 
g langen Nutz⸗ und Brennhölzer 


pril 1902 stats: des Jahrgangs 1901 
1 855 2. Bei den Erſatz⸗Reſerviſten des Jahrgang , 5 
der Stadtälteste 
ü d talitüt. 
der Fortiſtkation, Holzſchneideg — Świ 


April Die Leute erſcheinen daher mit gereinigten Füßen. 17 
— —UUCüCPä̃ —̃ ᷑ .g—.“3mũtn üü15ö—§ kü —— 18 i n | É 
8 Verdingung. ; ; Ą er Oberförſter. 
Die Bedingungen liegen d in den . ; 206,19 qm Granitrió: | 6 H S d ec Moch m 
Dienſtſtunden or bis 1 Uhr Vorm. Nachm. Die Lieferung und die Verlegung von 2 a err ta {l ath T. ER INE: 


— i 2 Die Holzverkaufstermine für 2 
5 a 1 KARLS REN WODA AAA 22 ESTER das Forſtrevier Wilhelmswalde ; 
pro April / Junt finden ftatt im f 
Stenzel'ſchen Gaſthauſe in H 
j|SIUTz j (4420 K 


am 9. April, . 
„ 23. April, 
M 


"A 1. ai 
jedes Mal von 10 Uhr Bom | 
mittags ab. Zum Verkauf gee 4 


Königliches Bezirkskommando Danzig. 


platten zur Befeſtigung der Bahnſteige auf Bahnhof Marien⸗ 5 
eingeſehen werden. (4484 | bur ſol in zwei 1 getrennt oder zuſammen vergeben von hier. N N O! en i 
Danzig, den 24, März 1902. s werden. Die Bedingungen find gegen porto- und beſtellgeld⸗ Fast vier Jahrzehnte hindurch hat der Dahingeschiedene, p e i 
Königli w rtifikation. 5 freie Einſendung von 0,75 Mk. (nicht in Briefmarken) für Anfangs als Stadtverordneter, dann vom Jahre 1874 ab als Mite U je 
Dig iche 350 jetre us ber e hej s. ; glied unseres Collegii an der Entwicklung unserer Stadt mite Awanosverstei art) 4 
ebote find verfiegelt und mit entſprechender Aufſchr er: gearbeitet, f f f j 
ekanntmachung. ehen ſpäteſtens bis zu den am Sonnabend, den 5. April d, J. Vornehmlich waren es die grossen sanitären Aufgaben 5 z hi 


Für die Aufſtellung der Heberegiſter fiir die ea B= | Hattfindenden Terminen und zwar für Loos I (Lieferung der 
teuer und Hundeſteuer für das Sommerhalbjahr 5 latten) Mittags 12 Uhr, für Loos II (Verlegung derſelben) 
April September 1902) werden den Hauseigenthümern oder 12. Uhr, koſtenfrei einzuſenden. Die Juſchlagsfriſt beträgt 
deren Stellvertretern Deklarations Formulare in einem 3 Wochen. 
Exemplax für jedes Grundſtück mit eigener Servisnummer Kus chan, den 20. März 1902. 4488 
zur Ausfüllung zugeſtellt werden. nigliche Eisenbahn- Betriebs-Inspektlon 1. ł l 

Die Hauseigenthümer bezw. deren Vertreter wollen die ——— —— — — Pflichten, opferwillig und stets hilfbereit, sobald es sich um die 
Deklarationen ausfüllen und vom 2. April d. Js. ab fertig FBoraäerung des Gemeinwohls oder um die Unterstützung von Kurrat, (4464 
zur Abholung bereit halten. Unrichtige Angaben in den De Das K A Nothleidenden handelte, so hat der Entschlafene während seines Gerichts vollzieher kr. A., 
klarationen unterliegen nach den Beſtimmungen der Hunde Walter Jach B Be reich gesegneten Lebens unter uns gewirkt und go wird er auch Danzig, Altſtädt. Graben 32, 2 
und Wohnun en 18. Wir 100 einer Geldſtrafe bis zu p KA in unserem Gedächtniss fortleben. (4407 7 5 

- ri 1 Auktion in. Io 


Danzig, den 18, Der Magistrat P Ehre seinem Andenken! (pot. 
4427 | BIŻ Danzig, den 24. März 1902, Mittwoch, dan 26. März cr., 


Mittwoch, den 26. März cr., 
vorm. 10 Uhr, werde ich im 
Aukttonslokale, hier Tiſchlerg. 40 


1 Jagdgewehr | 
imeiſtbietend gegen fofortige rd 
Bezahlung verſteigern. 


unserer Verwaltung, denen er sein Interesse suwandte und für 
deren Durchführung er seine reichen Kenntnisse und seine viel» 
seitigen, durch 75 wissenschaftliche Studien geläuterten Er- 
W in erfolgreicher Weise nutzbar gemacht hat, 

reu und zuverlässig in der Führung seines Amtes, selbst» 
los und uneigennützig in der Erfüllung seiner bürgerlichen 


re 


Stener - Verwaltung. 


Mit l ff. - . 10 U , s i 
A zo s ‘hji y: 
Bei der hieſigen Gasanſtalt find 500 Gentner Steinkoblen⸗ Delbrück Trampe. nnssb. Herrenschreibtisch 


iteer zu verkaufen. 


m 20. März 19 e ee 
Neuſtadt Wpry 20. März 1902, 1 Salfeulcolladium mit 5 Centigr. Hanfertract. Fl. aarzablung zwangsweiſe ver 
l Der Magiſtraãalt. 60 Pfg. Nur echt mit der 185 TONER Ayo: ſteigern. (4483 


+ und ſchmerzlos wirkt das echte Radlauer'ſche RR 
Sinjer Hühnerangenmittel, b. 19110 Gr. 25 proc. | 
Tranthana à «atiltkoke Berlin. Depot in den meiſten Apolheken. (661581 . RE a Schulz, Gerictsuollsieber, i | 


8 Dienstag Danziger Neueſte Nachrichten 25. März. Nr. 71. 
I m mem x x nn nn nnnnnnnninemmeinhnnmmnnn nn 


Nachlaß⸗Auktion Hundegaſſe 62. Stb. Cb, Ent. hach, 21 Mk. mon] Eine freundliche Wohnung 


F ` z ` 0 { 1. Apr. 3. v. Z.erf. Engl. Damm 12,3 Zimmer; Bodenſtube u. viel. 
Donnerstag, den 27. März er., Vormittags 9 Uhr werde AAA MIN ih t n 2 — Vizew. Jahn od. Altſt. Graben 34. Zubehöran kl i iir28 
ich im Auftrage des Teſtaments⸗Vollſtreckers J. Grunow das 9 ; 7869 eee ee 


i i BRENNER INES inEckspind zu verkaufen (78696 zu vermiethen Jopengaſſe 48. Her r en-Sommer-P aletots 
zum Nachlaß des Wadlermeisters Herrman Schul : r i Anhi 7 Raltadie 23 iube u, Küche vom I Stube u Dub ir 1250 IE 
gehörige große Wügrenlager; beſtehend in: CRULZ Ein kleines Reſtaurant Portechaiſengaſſe? 8,/DTreppe. Laſtadie 23 Stube u. Küche vom 1 Stube u. Zub. für 12,50 Mk. ; 


8 nlager , A 7 7 1. April zu verm. Nh. 2 Tr. (78786 zu verm. 4. Damm 12, Hinter- (vorjährig) 

Gre aller Art, Vogelgebauer, Papageigebauer, | iit von ſofort zu verp. Off. unt. Spazier⸗ Geſchirre, Pofwohnung, Shoe Ride fana, Zu erfr. 1 Ag ee 6 M k 
StejinęsPrabtgenebe, golebie Coal E ler B 721 an diejózpeb. d. Bl. 43582 Arbeitsgeſchirre Keller ſofort für 15 Mark gu |i Stube, gem, ch, Bob. [15 M. von arx an 

viel Meſſing⸗ und Eiſendraht, verziukte Kartoffel korb, ETEA śm vert. Langgarten 82. (78086 |vermiethen Töpfergaſfe Nr. 28, | 1.Apr.z.vm. Nh. Langebrücke 20. tollen ſchnellſtens geräumt werden; ebenſo 


Cin nenes |Schäferei 4 Trò Jer dunn T- Damm No 14 || Herren- und Knaben-Garderoben 


1 große Partie Nägel und altes Eiſen, 1 Flecht⸗ und 


Spinnmaſchine mt Zubehör ꝛc. s v. Stube, Cab., Küche, Zub. zum iſt eine Wohnung, 2 Zimmer A 
gegen baare Zahlung im Ganzen oder geteilt meiftbietend Baltia⸗Damenrad i Arri su vn. Nah in edant und Zubehör zum 1. April zu ungemein billig. 8910 
e, eee e e övinso | 

: JB 5 tändehalber ſpottbillig zum orm. rn! 5 e 
Sodann um 10% Uhr Fortsetzung dere = gm A 2 kl. Stb. gr. C ? In n 
i e Suche kl. Grundſtück mit einer Verkauf F. Jordan, 1. Prieiter- | Burgftrapeläifte Wohn Stube - Std, gr. Cab. gr. Ke. hellf. 
Auktion 1 Treppe mit Möbeln zc., als: Hypothek ub Zugahl fo zu kauf, oe 11 Tr. Ike. (4880 lite Kannen 4.1.90pcif gu pm, 27 MT. B. um. Gautgraben a, 2 p 7 
poth Zuzahl. ſof. zu kauf. 


1 goldene Uhr nebſt goldener Kette, 1 goldener Traurin 5 | , 98 a | BÓR 
2 jitóerne Eßlöſſel, 13 ilberne Theelöffel, Uhren, 1 Sopta | Ollert unt D 110 an die Exped. ige Nied Seig. 5, H. Hofwohng far] Pogsenpfuht 38, Stube, Kab, Jangeumarkt 2, 1. Elage 
tne erdige Küche, von gleich i 7 3 
und 2 Yantenild, div. Schränke, 1 Schreibtiſch, Rohrſtühle, Kleine ca. 200-3009 nadratmtr f 11 DE. an ordtl. Leute zu verm. | ZAE lech au vermieth. im Rudolphy’fen Geſchäftshauſe 
Spiegel, Betigeftelle, div Tijche, Nähmaschine, 1 Violine groß. Bauſtelle zünftig geleg, in' Lokomobile r Schwalbeng⸗ 4, Wohn, EG, für 12. an inge EL. Hofmwopn. eee ; 
CCC0CGCCGC%/% %%% podan beant nr Senee a e AER e 
capela z, Bette owie Porzellgn⸗ ; „gej. ‚Dffert.ne 8 den. Die bis lebt von Herrn oßgaſſe ohnun „ee eee eee eee O ee 
Eh aa: ben el ‚Sausgeäth 4 8 E en gen en 134 an die Exp. J A ee Aether Zu Erfragen In Gesch. * Stadtgebiet No 97 
ozu ergebenſt einlade rsten Preis pro Quadrat⸗ Eine ganze Wirthſchaft it fort⸗ ı > Frauengaſſelc rol Bonina | Seure 3.1. Ap.. p. N. pt. ht. A 
meter unter D105 an d. E zugs gelb ſofort ehr bill zu Joehherrschalll, Wohnung, en Sreuhdl, Wohnung 1.9 Mk. bill. inate >. RS Kb; 4 — 
: gia ZZA 5, A > 5, Bimmer Bado Mäbcgenftußk, Zub. v. April zu v. Näh daj 2 Tr. . TE 5 7 SR SA i gune. 
in kl. Sopha für 15.4 u. e Näh⸗ Boden u. Keller, elektr. u. Gasbe⸗ Fel. Hofwohnung zum 1. ohanntsg. 38, Hofw. f. 11,50 5. v. —— 
maſchine zu vrk.Mauſegaſſel8 1. leuchtung fof. zu u. Näh, daſelbſt zu nern En (78456 Stadtgebiet 97 a 
Eine Schlaf- Kommode u Kommode zu oder Münchengaſſe 2, 1 Treppe. w ! GE Schwarzes Meer 5, erſte Etage, iſt eine Wohnung von 3 Stuben 
verk. Mattenbuden 20, Th. 14. Weldengasse 42 Stube, kabinet, 7 beſtehend aus 6 heizbaren Zim⸗ u. fämmtl. Zubehör v. 1. April 
im Auftrage des Fleischermeiſters Ferrn Ewert wegen] Wegen Jortzuges v. Danzig Tacdtauben zu vë, Katerg. 21, pt. belle Küche zu uevmietben. ochherrseh. Wohnung. Ser Bnd, onbe imbarten und] zu vermiethen. Näh. daj. (78236 
Aufgabe der Zleiſcheret und Umzugs gegen baare Sahlung|vert, mein gut elngef. Geſchäfl Holzmarkt 22, 2. u. 3, Etg., Zub 21. Abril au verm. (78406 


i u phe Pfefferſt.48 St. ch. fof kdl. Tü ; 
verſteigeru: ohne Konkurrenz einzig am Verkänllieh 8 Kine Wohnung beſtehend aus ſechs hellen 2herrſchaftliche zimmer, 


A. Karpenkiel, 
4315) vereidigter Auktionator und Gerichtstaxator. 


Auktion Schüsseldamm 48. 


Mittwoch, den 26. März, Vormittags 10 Uhr, werde ich 


Gefhäfts-Berkauf, 


Langfuhr, Allee, 
Zigankenberg, 
Heiligenbrunn eto. 


1 eleganten Spazierſchlitten mit Pelzdecke, 1 ſehr guten latze, z. Selbſtkoſtenpr. die ſich zun äft eignet, iſt immern, Bad, Mädchen⸗ 
ne Arbettsfchlitten, Säjlittengeläute, 1 Pferder|eiga Ha) fe berona Ban e irets Gntvee, (dne Aue 
feng, 1 Buttertaften, 1 gr. fajt neuen Eisſchrank, 3500 Mk. Of. u. B576 a. d. Exp. ein Paar hochelegante, sehr Näh. Tischlergasse 16, 1_Tr.| zn vermiethen, Bevorzugt und Zub find fof. oder 1. April 
ar POREDA A Desmer, l Schleiſſtein, 1 gr. ematlivte (282905 Kräftige Wagenpieride, braune, Fin Hofwohng. für 11 Mk. zu wird Arzt oder Rechts⸗ wee ex. Näh. 11—2 Uhr 
Diengmuide, 2 eifäffen, 1 Bell, div. Mulden, 1 Tritt Wegen Krankheit bin id | Mähr. schnell, ausdauernd | yy, Barthol.⸗Kirchengaſſe 18. anwalt, Preis 1800 und || „rebbänfengaije 44, 3 Tr. 
eiter, ferner: 2 Sophas, 2 Sophatiſche, 1 Kleiderſchrank, WB willens, mein __ (78345| und zugfest, für jeden Beruf | zz, V 500 % Auskunft nur leine Wohnungen zu; 
e 2 Bettgeſtelle mit Matratzen, 2 Spiegel mit + i Ren: Preis 2000 Mk. Dom. | Kl. Wohn. 12 Mk., Dienerg.15,1. Kohlenmarkt 29. Beſichtig 276 u. 312 Mk. Langgarken 73 zu Nindeuſtraße 25, 1 Fr., 
ah blo, ae e l Glasſpind, 1 Nähtiſch, 1 Regulator, Hotel-trmndgtiiek athsthal p. Gerdauen Ostpr. |3 St, Entr. Moͤchg. u. a. Zub. v. ung vom 1. April ab 11 verm. Näh. daf. im Laden. (78190 umſtändeh, elegante Wohnung 
2 e e (4318 j + | Ein Repositorium I. Apr. 3. v. Näh. Brandg. Id, prt. bis 1 Uhr Vormitt. (4433 Fleischergasse 36 pt. T., tft eine von 6 Bimm., Badeſt., Veranda, 
wozu ergebenſt einlade. verbund. mit Fremdenzimmer mit 43 Schubladen billig zu verk.1 Wohnung vom 1. April zu mem Wohnung v. 2 Zimm. u. Kabinet, | Balkon, Mädchenz., Garten, vom 


A. Karpenkiel, und Ausſchank, z . rd ; bmditadeng, 13. | grówob.a. Einbri.Lte, 18 mon heller Küche, Waschküche, Bodei i : 950 MF 77186 
í , bank, zu verkaufen. Halbe Allee, Ztegelſtr. Arbnke. derm Bartholomülkircheng. 13. | Brdwoh a. Eindrt.Lte, 1 mon, helle „Waſchküche, Boden, 1. Apr. ftir „gu vm. (771 
vereibigter Auftionator und Gerichtstaxator. Anzahlung 4—5060 Mk. ertor 2 rothe, 1 weißer Brieftäuber z. Keine Wohnung zu verm. Hohe 3. 1. Apr. L v. Baumgartſcheg.46. Keller zu vermiethen. Wohn. v. Tu 2 Zim. r. Zub find 


Han i i j derlich. Daſſelbe ift tu einem Zucht z. verk. Ketterhagerg. 9,2. Seigen 34, pt. Hint. les. (77536 Vorst. Graben 25 ijt eine Hof- Stuben Entr hele Küche Engl. Laugfuhr, Marienſtraße 3 zu 
Auktion In Letzkau hei Gr. Zünder. Seebabeort in der Nähe bei Guutegenttermaranif.umaunsh, Franenyasse 46, 1. Et, herrſch. wohnung für 20 Mark zu eng Banm12 zu vm. Zu erf. b. Vizew. vrm. Näh. daj. 2. Eig. bei Wilda 
(auf der früherz Emil Krause'ſchen Veſitzung.) Danzig. Offerten unt. B 581], z vt. Langgaſſe 73,1. 1-3 Uhr Wohnung, 4 Zimmer, H. Küche, Toplasgasse 29 Fl. Hofwohn. an Jaun od. Altſt. Graben 34. (78706 od. Borft. Graben 47,1. 175356 

Mittwoch, den 9. April 1902, Bormittags 11 uhr, an die Expedition dieſ. Blatt. an = ſtark NER a Mädchen und Speifekammer, kinderl. Leute, 13% mtl, Apr.z.v. | Zajtadie 2 Wohnung 2Stuben u, 
werde ich im Auftrage des Gutsbeſitzers Herrn G. Eller Villen - Verkauf 1 Wienerstühle erhalten, zu Waſchkliche, Frockenboden und Tr opn Stub Kab. Fab. 8. 1 April gu verm.: (78776 
LJ 


wald wegen Wirthſchaftsverkleinerung an den Meiſtbietenden : ns Keller zu vermiethen. (77446 äh. pr. Suffer 447 
gerfaufen 18 jefr gute Pferde, darunter 2 eleg. Wagenpferde] Habe den Auftrag, die dem verkauf, Junkergaſe 7, 2 tedhis, SEM SERA GR J 18 se ać, But. Jmgierny Og sni pw Kohlenmarkt 11, 
Gutsbeſitzer Herrn Paul 


Paier $ und 9-jährig, 2 tragende Stuten, 6 Jährlinge, 3, 2 i 1 em. Näh. 757 wW frndl. Wohn., 3Zm., Balkon, Zub., up. u vermiethen. (1099 
A cad. 446 7 zu verm. Näh. im Laden. (77576 » a: BO a 
Ballen, Mar 1000 Gehen je: ie dz u geciynei, | Beyer -elan gońórenóe i (ll Porin N Dritte Etage, 23im., Entr von 2gr ohn era Entr. all, Bell, 1. April su verm. Meld. oick, Marienstr. 6. 
8 kleinere Bullen und 2 Kälber, fämmtlid) von dene ern, Villa mit ca. 74 Morgen gelle Küche 350 % Näheres| Küche, Mädch. u, Speiſenkam. ur Beslent das, im Tad. (78386 Jangfuhr Bauptftrafie TAT 
6, 8 4 50 und i zur Zucht geeigneten 1½ fährigen Race. Acker und Weidegärten, billig zuverkaufen 1 Bierappärat Breitg. 10 part i Komtoir. (77426 Bodenr. 3.1. April zu verm. Alles uk u, 1 9 5 1 1 1 8 c ka, 
eber ofhun albverdeckwagen, 1 d „1 dreiſitz. ii reundl. „3 „neu r „Heil. Geiſtgaſſe 92, 1. p a Zim, > Wen . 
Sagen, 1 ee 1 kl. d TT Sn fowie 10 Morgen Pregel-|"t Spülkaſten, Tombank und Freundl, webnung Zimm enon. Geil, A erh 2 | Banmgartsehegasse 84, 1 Tr. | weibl Zubeh. p. 1. April zu verm. 


i $ x Küche u. Zubehör pro Monat für Part- ir 15 Mk. ar AAA 
Pr. Kummetgeſchtrre mit ſchwarzem Veſchlag, 1 Pr. wiesen ſehr preiswerth zu. Pult ſttopirpreſſe, Kontrollkaſſe,ſ42 M „ſofort zu verm. Porsch, or cle A kdekpo(e Kl. Wohn, St.u. Küche, m, N. |. | RAB. daf part, Schauer, (19048 


e mit Neufilberbeſchlag, 1 Partie gebrauchter verkaufen und bitte ich Reflek- Bier-undWeingläjer, Treppen- Langgaſſe 63, 2 Tr. Pi. W. 21 15 M. J u. rana 251, 11 % zu um. Poggenpf. 24/25, 4. Eüngfuhr,berfeßüngsh.bis⸗ 


kaſten, 3 D$. blech. Milchſchüſſeln, 1 Drehbutterfaß, 1 Mühlen⸗ i 
ftein, 1 Gisfeprant, 1 Boll. Kornwaage, y Glab feind, 8 Bett. mit mir in Verbindung jegen 


eſtelle, Tiſche, Stühle u b 2 fts⸗Jzu wollen. 
Jae ſche, hle und andere Haus⸗ und Wirthſchafts e E 
. a nicht 12 8 5 werden. ; Park umgebene hochherr - 
À vt bekannten Käufern gewähre ih einen zwei⸗ i | i 
monatlichen Kredit. Unbekannte Ad) ſogleich. Auf recht schaftlich eingerichtete 
zeitige Beſtellung bet Herrn Ellerwald wird zu den Villa eignet ſich als ange⸗ 
nehmer Ruhesitz vorzüglich 


ügen 7 Uhr 35 Min. ab Danzig und 8 Uhr 59 ab Dirfchau 
Jernſprecher 1009. A. Klau, Auktionator, Danzig, für Rentiers, pensionirte 


Räder, 2 Drillmaſchinen, 2 etf. Ringelwalzen, 6 Pflüge, 2 hölz. i läufer Brodbänkeng. 10. (78826 Hello herrschaitliche Wohnung her Bohn.d. Baumſtrs Bonhage 
Ven e 1 e 1 ee tanten für die Villa mit den Fir Anfänger Schuhmacher ee e e e S Simmer gu Ente, IADEn 53- Beranda Balt, Bab Gart 
gungsmaſchine uchtel, Dezimalwage und Ge⸗ 3 än. 1. Big. m.,x. Zub., Gart.⸗E. żę * hü ir 650 aube ſof. od. 1. Apr. z. verm. Nah. 

wichte, 1 Sackwagen, 1 Sieb, 3 Blöcke, 1 ſehr karte Leine ed ee Län e eee ONO fofort zu bezteh. Sandgrube 47. RA AORLW en ek. | Brunshöfernieg AI DETE (6200 
für Fährzwecke geeignet, 1 Kahn, 1 Holzlade, 1 Brettſchneide⸗derelen, rejp, für Alistädt. Graben 78 fl. Wohnung K. fedl. Wohn v. St n chillig | Heyking, Ati. Grab.17/18(78826 last ni j 2 Stuben, 
trajn, einige Steinfarven, eij, Grdtarren, Mehlkaſten, Bett-|die Villa allein, ſich gefl. an einzelne Perſon zu vermieth. Ju Verm. Safernengaffe 5, 1 Cr. hersidaftl. Wohnung. AKKNIERNYG dd, Zubehör 
j 5 2 Kl. Hoſennähergaſſe 4 Wohn. Herrſchaf . Wohnung, billig gu verm. Näh. b. Vizewirth 


Grosse Krämergasse 1 
tft die 1. Gtage, 1 gr. Zimmer 
und Küche zu vermieth. Näh. 


14 Mk. monatl. Näheres 2 Tr. e Rezin, Gof, part. e. (1522 
Frbl.,gr. neu defor.leereinter- u. Zub. bald zu verm. Kohlen⸗ f 
FF Orc gi, anti, nd et geo LĘK, Miränerwog P, 


(7860) z a find einige Wohnungen von 
Verſetzungs halber sammen; | Sleifhergafle 62/63, Stube, gabinet, Küche n. Bubed, 
it die herrſchaftliche Wohnung für 16,50 Mk. zu verm. (78186| d. Gartenanlagon d. Frauzisk,-]3u 18 ME. monatlich ſofort zu 


EAEN TT UN e U E water a kAO Na 195 s äheres daſelbſt. (3 
Gej. zum 1 Oft. Wohn. u. Konf. Johannisgaſſe 26, 2. Etg., Ifröl. Wohn. 2 u. 3 Zim. Ach. Bod. Wohn d. a ca Be ES 


Simm. Kab. u. Zub. Off. mit beſteh. aus 3 Zimmern, Cab. Kamm zu vm. Johanntsg. 41, pt, Räume, Badeg, Veranda ꝛc. mit Bo u rchl. Zub. v. f .525 Mk sum, 
175456 


uhrwerk auf Bahnhof Prauſt bereit geſtellt werden. 4260 130 
J nu Pr. unt. D 74 an die E LB d. Bl. Küch €; alles hell, he zbarer 2 im., Kam Küche, inkl. Wafi. „ f oder 1 Apr. u verm. 
Frauengaf e 18. Beamte und Offizier e. Zum 1. Okt. ſuche ae Bodenkammer, Trockenboden, an U. B el. für 27 Mk. per Parten i > i = i 


a 9 mache auf dieſen ſeltenen Waſchküche, Keller zu vermth. Mottlauergaſſe 9, Wohng., 3 gr. Langi., Brunsh.Weg37,0. 15.0. 
` eg pee NE ady 75 78 ar e Gal. [Näheres 1. tage. Side, Gabber, e. O Bimmer, große Küche, aller 2 t. ch., 30, Bl, Nl, Fr. INE 
werd. gekauft Fiſchmarkt 37/38. aufmerkſam und bemerke, daß mee eee eee be, Cabinet, Küche, Entree, Zubehör von gleich zu vermth. (75436 
„ 3 Summer und Zubehör vom Freundl g ffn ieh 
Mittwoch, den 26. Mürz, Singer dandnähmaſch wü alan die Kauf- und Zahlungs- Beamten zum 1. April mit S Knot Ct Thornſcher Weg 12, Lad. (78876 OE FEER EEEN Sangf. Brungh. Weg 37,0.1.5.00, 
kosić AUM en kauf. gej. Altſtädt. Graben 56,2. bedingungen jeje günſtig] monatl. Kündigung get. Ofert. 5 m 5 > 5 „ a ze ( h. Wohn vollſt renou, 43. ‚Ente, 
im Haufe eili e Geiſtgaſſe || gut erhalt Nähtiich zu kaufen geſtellt werden. (3615 mit Preis unt. D 133 an die Exp. Küche, Englische Damm 14. 28 e 8.83 1 Küche. E kl. Wohnung zu vermiethen geſcht lad. Wäſcher Bleiche, 
Nr. 64 das see ne geſucht. Heil. Geiſtgaſſe 10, 3. J. Gross, Wehlau.  Wohnuna Pr ie 18 23 M. sk Nahe i Mönchen a er 1 Burggrafenſtraße 11, parterre. Ne e 
verleiherin Frau Paster EZ tufſge . Treppe zu kaufen — ohnung lat Talie PE (4895 Eh 35 Vorderſt. Kab., Kch, Bd. 20 Mk. FFF 
negehabte Waarenlager geſucht Frauengaſſe 33,2, rechts egen Krankheit bea tige v.etwa 10 Zimmern m. Garten u. ————— ae l; \ auf. Laden zur Werkſt. pali. | Langf.,Ulmenweg13,pt. Entree, 
innegehabte Warenlager von geſucht Frauengaſſe 38,2, rechts, Wegen Kranthelt Beabficpti 8 [meet nmanusgasse 1 ijt eine |Langi. Saden zur Wertit. pa. | Gangl Ulmenwegtd,pk, © 
ea. 150 Maskenanzügen, Bafriſch⸗Patentflaſchen werden mein l (4101| Stall am $auje, möglichſt bald zu ie 5 a WA nn żu jò. a. Geſch. 5.0. Tifchlerg.37,1. |4gr. Im, ch., Bade⸗u. Mädchen⸗ 
gut erhalten, Germania⸗ gekauft Röpergaſſe 16, part Geſchäftsgrund ſtück mieth geſ Agent nicht ausgeſchl | Dt mm.und Zub zu verm. (77376 daj. b. z 7 Eine frdl. Wohnung | tube fof. zu vrm. u. zu beziehen. 
und Türkengarnituren, | Pug- U. Balriſch⸗Blerflaſch. ö. i Diu D 116 and Crp d BLL Hundegasse 103, Wohn. 2 Sint, Alkor, Zub ed u verm. Zu erfragen daf ran Klingenberg.(77296 
Soldaten und Mö , Pute, u. Š si F ſch⸗Bierflaſch. wd. in Kreisſtadt, am Markte be- Wolni von bis 7 Zimmer Wohn. 2 Stub. Alkov, Zub. ev. Langgurten 68, part. Langfuhr Fäſchkenthalerweg sen 
Soldaten und Möuchs gekauft Tohlasgasse 9, Keller. legen, bet 4000 ME Anzaptung QUMMIIG VO ) DIS 4 ZIDMORNN2. Stage, 4 Zm., Entree, helle gethellt zu vermieth. Rah. 1 Er. Kohlenmkt.⸗Halles a. alf. Zeugh. mehrere Wohnungen, je3,4,52,, 
HA 1. e . 1 Seth an is RR mit elektr. Lichtanlage, in beſter e e 185 Portechalſengaſſe 4, Wohnung, m. kl. Wohnung 4.1. April gu v. Küche, grell, Bod Waſchküche 
edit = Śrrenilió mn SH Mate angef. Büch. w. get. F chm. 39,1. Sean en 175 440 (Gegend Danzigs, 3. 1. April od. „Näh. 4 9.112,1. Stube, Cab u.Zub.zu um.(78726 Weißm.⸗Hinterg. IE e. kl. Wohn. ſof 3. v. lz bez Nüh.daj.Gutkaes 
Selter⸗ und Limonadenflaſchen . Mal geſucht. Off 0 Voggenpfuhl 1 Parterre-Wohnung mit klein. zu verm. Näh. Pfefferſtadt 12. u. Danzig, Altſt. Grab. 105. (77306 


1. 
egen baare Zahlung ver⸗ werden gek. Jopeng. 24, pt. (78370 au die Expedition d. Blattes. Berlin, Stenn Schaufenſt., a. z. G. p., Altſt. jo 3 angfuhr, Młarienitt. 14, Laden 
ftelgetn. 4482 R - ift die 3. Etage für 650 Mk. he 68546 Weideng. , Wohn dor Stb. Ab, 88 lan sch, Keller Reben räume, 


Patentflaſchen werden gekauft G d 17 k ię SZ LANNEN SLA OSD FG, Apt. $ 
Geri Wilh, Harder, Langgarten 29, Bierverlag. run Stüc 2 Ierdesu gi sem. N. im Laden. (4075 | Laſtadfe 28 Stube, Kab. Küche v. Fab. Wohn, 2 Serben 20. A u Nah z, u. bezieh. 
erichtsvollzieher in Danzig, Militärklelder, Treſſen, Säbel, mit kl. Materialgeſch, 2000 Mk. } Eine Wohnung, 1. April zu verm. Nh. Tr. (78796 i Bu } Pr. "RAD, a l 


Mtjtńdt. Graben 58. Fiſchbein w i e A L A eich zu beziehen Fleiſcherg. 48. 
. ger. Breitgaſſe 110. Anz., 80% Grundſtück Stadtgebiet Suche ein freundliches 2 Zimmer, Küch ’ 7 z taa 

r | Mes r je, Zub., ſofort Hundegasse 62 ngfuhr,Marſenſtr 7 Ct 
2 en 1 4. (78816 m Garten, moh Poy Stane] möblirtes Zimmer. zu derm. Wallplag Ba, 1. (76776 Langenmarkt 42, if. Sangestage peſteh, d. Bord. Gtece, 4 Baa Se Neben 
i nerstag, fl. 27. d, Mis., Vor- Getrag. Kleider u. Fußzeng zu Ej. Einfahrt, 6000 Mk. Ang., 7:40 o Off. mit Preis u. D 104 an d. Exp.] Mattergang 1, 1, iſt Trol, Wohn. 2. Gtage, 3 Zimmer, Bad, ſtube m. Kabin. Entr., Hinterſth. Bod Waſchküche fof. zu vm Pr. 
5 gel. Off. u. 124 an d. Exp. (78716 Grunden Grobogan e Baranit, Smit Breið u. D104 an d.Exp. für 28 Mek. ow 57 en S e nm gr. Zub. in Kab. groß Hinterzim Küche 430% Nh daf Frauke. 77286 

. e 3 | Gut erhaltener grösserer Grundſtück Altitadt, 8% Todesf. | A , tora E Mai i (Hofpart.)u. Zubehör 3.1. Apr. 20. ET r 

M 3.4000 Mk. Anz., Grundſt, Hof hh 5 Mitten: (4098) neigen. (T200 su verm, Preig 550 E. (78508 e 


die aus der J. Pawlowskl'ſchen F ER NEUE AS) 
Konkursmaſſeſtammend.Gegen⸗ G Id h k 6) 4. Weidengasse 27, 3, rechts, 05 e zu orm. Nh. b. Sukowski, 2 Tr. 
ſtände an den Meiſtbietenden e 80 ran Au, den EAC wird ein Zimmer mit Kabinet freundl. Vorderzimmer u. helle ee e ee ee - 3 


; h h i (75916 
gegen Baarzahlung verfteigern: ` ,und Frühkaſfee geſucht. Off. Küche an allſt. Dame z. v.(77336 1 Zimmer, Küche, Kammer zu vm. Gl li N —ͤ I 
2 Komtoizpulte, 2Cifche, e ER BEN e ee Grundſtück mit Garten mit Preis u. D 111 an die Exp. | Soma en Altſtädt Graben 21 b, 2 Zimmer, Il Fangfuht, Hanpfſtr. 55, 
in der Stadt ſehr preiswerth zu 


S 


R Hofwohn an ruh. Einwoh. zum, i : an la 
Stüßle,1 Sopha ! Regulator, Gin. heiß Sfióchen u. Kab d. N NiedereSeigenta 13 (77308 Eures Küche Zubehór zu verm. find 2 Wohnungen von je bret 
Lampen, div. Bild Gardinen, ein. Dame geſ.nur i. anft.Haufe, 2 Bim, 5. Sel, Bod. I. Apr g. Hirsehgasse 8 Hofwohnung, St. Zimmern nebſt Zubehör vom 


Rouleaux, wozu einlade E ͤ ͤ ne O]. unt Puig on DCC, Offert. u. D 114 an die Erp, d. Bl Rah, Schm. Meer Kch., Boden, K., z 5 7881b £ 
A 7 pa na JRE O a RA oda d. Bl. y. Ę „Meer 21, 2. (77496 | TD. n, K., zu verm. ( 1. April zu vermiethen (77126 
"W einberg, Lamerik. Billard ou Tauf. sef Haus Rechtſt leicht vermiethb F ... u. Aral. Schw. Meer 21 2. (77496 = . hwi 
- Of. unter D 80 an die Exped 4 Bel, „gut möbl Zimmer in d. Nähe d. Freundl. Wo 25. Pfefferſtadt 44 Hofwohn St C., $ Carl Machwitz. 
vereideter Auktionator und Off. unter un th Wohn., m.3-4000 Mk. Anz. günſt. Art.⸗Kaſ. v. e. Hrn. z. 1. Apr. z. m.gſ. Gut, Zuber e dni Kch., Boden, Keller z. v. (78306 Y K Franz if ne 19 0 0 a 
PAO i ohnung von uber, 


Tarator, Fiſchmarkt 5. 7 aat 75 gu vert. Off. u. D120 a. b. Exped. Bl. Offerten u. D 188 an die Exp. Cab., Entr., Zub. 3.1. April billig Steindamm 31, I Tr., | Werner, Holzmarkt 15/16. 


Gastwirthschaft, 


NA nahe einer gr. Garniſonſtadt, 
se Gebäude, Tanzſaal, mit 


Suche einfach möblirte Stube zu verm. Hühnerberg 41.778200 Zimmer, Balkonz.zc. zu verm. Paumgartſcheg 32183 2 Wohn. Küche nebit Zub. zum 1. April 
zur Pläkterei, part., ſeparat. Neugarten 30, 2, Wohnung von Nah. Konttolr dnietbft. (78266 für 14 Ku. 10.54 April zu vm. zu vm. Zu beſehen von 11 bis 1 
Offerten unt. D 127 an die Exp. 5 Zimm., Balkon, 2 kl. Zimmern, . immer, helle Küche zu dope a ALL 
Br d. Orcheſter, 7 Gi i Gaseinricht. ꝛc. zu verm. (75586 ŚW UM. ede. vermiethen Brodbänkengaſſetz 2 |JOhannisthal 7. vi- A- vieh Ferch. 
Garten od. Gartenland etre enable Miethgesüche Ir li 8/10 |geiiömieden . | pei: 93. Sades, bab. LDRÓd., 
in Nühe von Danzig gu kaufen] it Kegel. 2 Sper ingsan F Küche U. Zub. f. 16% z. vm. (78036 6 y 5 Garxt, Hof że. N. Hauptſtraße 8, 
i handlung gr. Garten mit Stegel-| are ee EEN | Sundern 24. 2 Enten a . Zub. zu orm. Hundegaſſe 78, im Zigarrengeſch Busch.(76708 
oder pachten qeladi, Näheres hahn, viel Milttärverk, Bierumf. efueht. [find trockene frdl. Wohnungen Hundeg 24, 2 Stuben, Küche u. anggart. 30, herrſch. Wohnung aan 
a. höchſt. Prelſ. get. Hausthor 7,| mit Preis Elyſium = Hallen, 250 T. 10000 L. Spiritus u. Korn, ie Erp zum Preiſe von 20—25 M per Stube, Küche zu vm Nüh Laden. z gr Bimm., Entree, K. n Zub, A ot n al aa 
r | Dinde ga fie 108. (76606 Get 10-15.000, Me. SLngabiung | arg 7 1. April auh we BU we Wohn Im Zub v . Apr. 3.1. April zu verm. Zerfr. imad. Gab ub bum, Wohn. Sreip 43, 
Haare, auśger. n. abgejchnitt Gi i e ly ODA ee den J. Möller. 1 Tr(76798 zu verm. Brodbänkengaſſe 11, 1. | Schüſſedamm 28, Lu Lane | rd n Wohn, ares. . 
raufiRorrmanuKorsch, Damen ine Kante |O. K. pofttng. Grandenz. (4475| iy Engl. Damm 11,2 Stuben, (78896 Zojan anka chł 2 . it 5 g h Nil gem ann, 
b Y x i TREE T PRTA, SEN OP E 7 3 . fle Leute zu um. erd. z. h. . b. Vizew. Rexin 
Friſeur, Röpergaſſe 24. (8388 reſp. Zweig-Kantine wird zu N e Grundstück ——— Zubehör billig zu verm., Näd.|Holzyasse 11, 1 Tr gr. fl. St Rammban 15 feder Hof pach links oder Abraham, 
Lee erhaltener ere pachten geſucht. Kaution kann Neues b. Bizewirth, Hof, pt. lks. (4320 Bod Rammbau 15 ift eine Hofwohn | QO 
Gin aut erhaltener, faſt neuer geſtellt werden Off. u. D81 Exp.] verlängerte Pfefferstailt, nahe Eine Pension za Bod. Kch., Entr. u. K., all. gell, aa] v. Stube, Küche u. Stall 5.1. April] Danzig Hundegaſſe 32, 1. (4321 
an I En am 11 y th unhor billi we en für eine ältere leidende, nervöfe Ur. Siuhe, N. Breitg. 106, 1. (74680 Bur. paſſ., 2Tr. 2g r. St Cab., Bd. zu v. N. Hof, 1 Tr., Archimowitz. Langinhr, Marieusir, 23, 1.Et., 
A m 1 1 n Adenlen] Dame wird in Zoppot geſuch. Gr. Backerg ahn Sk. ch. Jö. Ach. Entru skel josu w. (78046 eee ee eee, 8 u. 4 Zimmer u. reichl, Zubeh. 
lei „Off, an . verbelen. Offerten unt. D 126] Off unt. B874 an die Gzy.(76606|u. e. Whn. St ech. z. 9 pom. Eins anstat, kleine Wohnan, Vorſtädt. Graben 56 | wgteid bill. zu orm. Rab, pare 
1 L. an die Exped. d. Bl. (78626 | pmpra 5 , eſteh. aus Stube u. 2 Cabinete, i fedi. 1. Apr. 3 im. h. Küche Ulmenweg 5 
6 bis 8 Perfonen fand was] KAleineres Neſtauran i | Fell eee d dies iage, Küche ieee err elne u. Zub. Raher.nart. Pré SOOME |1. aus Bimm: 
; 2 Bimm.u.66. u Wohn. v. Zimm. Wee hoch, ift umſtändehalb. Maktenb Sift e. St Anth anch, 


zu kaufen gefucht, Bitte um zu pachten geſucht. Offert. unter] Mein rentakles Grundstück 
Angebot nebſt Preis. (4412 D 181 an die Exped. dief, Blatt. im Kirchd., 4 km p. Rieſenburg | SE | at 
5 a. Kiepe N resp. en Ehaufiee, maii, Geb, DON | Milchkanengasse 16, 2, findet e . . Ma noch zum 1. April zu veriniethen. | Cell Bob. für 12 Mk mtl zu vm. 
Barken bei Schöneck Weſtpr. 0 z P. ca. 6 Mrg. Weizenbod m.Wieſe, anft. junge Dame Penſion. Auf Scheibenrittergaſſelt, Stb, Cab, Näh. Bootómarnsgafje 8.(78756 | Johannisgaffe 60, frennöl. Hof: 
$i intergate * te Be - (77416 Samui, max Tinikowsii, Grube, ee eee (Traag aeei. aean gm rag Weg. Fortz. Wohn., 3 Bimm. u. wohnung an v. Leute v. 1. April 
Hintergafie Nr. 13. ec nachweislich rentablen Max Minikowski,. Gra 30 In Oſeern finden 1—8 Schiller Hopſengaſſe 91 a 3 Bimm., stać. Zub., ganz bill. zu verm. Nah. zu verm. Näheres Borderg. Jr. 
en 7 kara oder Niederlage fute enen eee ob. Schülerinnen gute u. billige nebſt Zub. April z. um. (77866 Hirſchgaſſe 12 5 A Ad 
Den höchſten Preis bei Stellung von Kaution. Off. Gute Häufer billig zu ver- Penſion Altſt. Graben 19 20,3 lk. 2 Zimmer t u. Zubehör, 24.4, zu Eine nette Wohn m, Zub 16 Mf. vom 1. April für 20 % zu um. 


Alte Stiefel u. Gummiſchuhe w. 


räume zu vermiethen. 


kangi., Luisengtf. 7 


Wirthſch. ꝛc. J. Ea er 

Dundegaſſe Nr. 23 fff für wohnung vaſſend zum Milch. Ohra, Schidlitz, Am Walde, 2 Zim, Speiſe⸗ 
OBR L 0 v: s i 
1 zünlehes P argelli unasohjeki! o a au verm. Weibengafie 23 park. Langf., Entr.,St.,tab.,H.,Zub, 
; h 17 verm. Näh. Brandg. 12, p. (77830 Pran Schwelzerg, 2 Stub. u. Küche f 
3 „ b. ; Wohnung zu vm N. Fleiſcher⸗ ć ery 
u kaufen geſucht. L. Hanrwitz hnun en ST RE. of an ermieid, 7106 | Droll. Torral, Tiny, 
63/64. (75866 Innere Stadt | garterwall 10, Dunckern. (7348, | Preiswert 3—4 Zimmer- f und 5 Mek. per April zu verm. I. Etage von 3 bis 6 Zimmern, 
Amts ericht Ma kiſch Schleuſengaſſe 13 v. f. zu verm Näh,⸗Fleiſcherg. 5659, pt.. (78066 | Weinbergſtr 20 Wohn mit auch Garten von gleich zu vm. Lange 
EF e vi ärki . J. zu verm. | 
Kielboot pi en 3 ) 2 śe) Bu erfr. Bizew, Heinke. (75440 Nähere eſchmi 504 Zimmer, Küche, heizb. Boden Wohnungen für 7 und 8 Mk. Cangfuhram Markt Mirchalter⸗ 
10 

b otroleum + Iossapparal, Größe ha 451,55,98, M einertrag Mk. 1535,55. Breitgasse 127 zu verm Ndaj. im Laden (2825! 2 freundl. Stub Waſſerl nebst Feraj 18 (Allee), Wohn, Sid 
Utenſilien kauft Benkowski, Bahnſtatiouen: Beärkiſch Friedland ca. 10 km. 2 kl. Wohn. v. 616, Küche ae. h., Waſchküche z. 1. April zu verm. I frdl Wohnung 2 Bimm., Kab. I u. 12 Mk. 1. Apr zv. NG. Art von be, Gabi ide Boden. 


zahlt für, Möbel, Betten, aior 99 a die Exped. (78126 | taufen el 7, 2 rechts. F 1 7 Dame findet bill. ale 1 Nene zu vermieth. Tischlergasse 11, St. Katharinen⸗Kirchenſteig 11. 
leider, Wüſche ſowie ganze 6 6 | | t k f | Penſion Langgaſſe 74, 8 Tr. Näheres beim Vizewirth. Siesta Ten irt klein ja ) 
na a a | az = Ppföfferstant 70, ift eine kleine find per fof. mehr. Wohn. billig 
| G. U. bill, Penſ f.e.älter 5 No. 1 5 ili 85 Neufahrwasser 4 i 
Altſtädtiſcher Graben 64. (7310 inſtiger f £ 1 li jel 9 (II “lau RDA Gaci iſt e 8 M Wohnung nebſt Küche u. Keler- er, zu verm. Näh. Hauptſtraße 130. 
LU Huündegaſſe Nr. 23 m für Küche und Zubehör zu 25 Mk. orh Aert Y , t Spell 
. geſchäft ſofort zu vermiethen. i und Mädchenk. zu April, Mirch. 
eke Pingar haben. Naberes Al Bu ee "sdi Stube, Cab. Küche u. Stall fof. Stadtgebiet etc. Promenade 6, Gartenh, pt, . 
; : Stube, Kab., Küche für 19 Mk. zu I. April Helle Manſarden⸗ Altſchottland 114, ueben dem 16 Mb. zu om. Herthaſtraße 11,1. 
; Wohnungen v. 2 u. 3 Zimmern 59, pt. I., 12.14 071 
saa m. b. H., Danzig, Das im Kreiſe Dt. Krone belegene Vorwerk N > bill. zu vermiethen. Näh. Lang⸗ gaſſe 56 „Pt. L. Mk. (78075 Schidlit, Weinbergſtr.20, Wohn. Wohn. 
EinSchneideriiih wird su Eger Althof gelangt am 7. April 1902 bor Wohnung ſofort od ſpüt. zu um. reichl. Zubehör, Eintritt in den 
Off. u. D 78 an die Exp. d. Stube, Kab, ch. u. Mühl. Zub. Langgarten 78 ohne Kab. April bill. zu verm. fuhr, Jäſchkenthalerweg 29. 

t 3 . ti a ur öffentlichen Verſteigerung. (8583| GR Su. z 7 ſtube, Keller, gem. Waſchküche u. Ohra a. d. Mottlau 14 zu verm. weg 49, Wohn. v. 2 Stub. che u. 
Se nn 72 an die Cep 3 iel nd ; ý . St. Barbaragaſfe 6 c Trockenboden sofort oder jpäter]Schillitz, Kartkäuserstr. 114, Nebengel. zu vn. Näh pt. (78645 
Dezimalwaage, 3-5 Str. Tra f 118 a e i ift eine Wohn., befte 8 4.9, Eine kleine Wohnung ankinderl. all. Zub für 13 Mk. montl. J. v. Kabin. Küche zu verm. (76725 

je, 7 s 7 „U. E. O „ 9 14 5 Po g. A . OOE E z 
raft, u. mehr. Kolonlahuanrer- Landſchaftstaxe M S 032,03. Cab., Zub. zu vm.N.dni.pt.(74266 Enie. K., Kell, B., 1 5 Leute zu verm. Plappergaſſe 4. Schidlitz Unterſtr. 38, Wohn für] Neuſchottland ie, TiL Wohnung 
Vorſtädtiſcher Graben 9, 2 Tr. * Tütz ca. 10 Km, Hofſtädt ea. 7m 1. April zu vm. L, Kuhl, Ketter⸗ Näheres bel W. Riese l. Laden. für 27 Mk. zum 1. April zu verm.] Stadtgeb., Schillingsg 48 Je PAT. Kell und Stall, mon, gunt 
Patent- u. Selterfl. k. Jopeng d. Gute Gebäude! Ergiebige Kleeſchläge! Hypothek fejt! hagergaſſe 11/12, part. (77606 Beſichtigung von 11—1. (75416 u erfrag. Paradtesgaſſe 22, pt. ohn. v. I. April z. verm. (7847611, April zu vermieth. A. Pingel. 


— 


Nr. 71. Dienstag Danziger Nreueſte Nachrich 


. 


ten. 25. März. 7 


Ich mache ausdrücklich darauf aufmerkſam, daß ich nicht die allerbilligſten Schuhwaaren, die nur den Schein der i E egen El $ qu e e 


Billigkeit erwecken, führe. Diejelben haben meiſt Kappen und Brandſohlen aus Pappe, die beim Tragen die Feuchtigkeit auf- 
Kt faugen, aufquellen und den ganzen Schuh auseinander treiben. Eine ſolche Fußbekleidung erweiſt ſich trotz ihres geringen Preiſes 3 
| Solange der Vorrath reicht: 
Posten Gar dinen, Werth 45 J, jetzt für 28 J per Meter 


als die allertheuerſte. 
Krefft's Schuhwaaren, die billigſten wie die feinſten, find folide gearbeitet und 
75 . 2 
%% „ „ 


e e ? 1 
unerreicht in Paßform und Eleganz. "a a, 
P ooy j „AMS PRA 120 „ „ „ 


Herren- Schnalenſtiefel 
1 grosse partie Teppiche und Tischdecken 


auch bedeutend unter Preis. 
mg" Bejihtigung ohne Kaufzwang bereitwilligſt geftattet. TWE 


Si ä L. 

Siegfried Lewy, 
22. Holzmarkt 22. (3839 

Jakobsneug. 17,p1.,1.ig.geute a. [Ein jugendlich. landwirthſchaft⸗ Ordentlicher Hausknecht 


10 Logismitp. imſep.m. Zim. (7876b licher Arbeiter b. angemeſſenem y y 
Leute f. gut. Log. Büttelg. 3, 1. Büttelg. 3,1. Lohn geſucht Guteherberge 20. mit gutengeugn. kann ſich ſofort 
781 Diet» Jun Butt Danzig, erben 
8 i Aan Knechte, Jung. f. RafeBerlin u. Stallmann, jehr ordentl. 
ep. Ging brake. ACO Schlesw. (Reife fr.) ſof. n.1.dpv.|der Pferdewartung und des 
A Anſt. Jg. Mädchen als Dilber. H. Glatzhöfer, Breitg. 37. Stellv. Fahrens kundigen Menſchen, 


! i ; ; F ucht womögl. v. fof. L. Kuhl 
IRENY: ihm 6—8 Herren, Bettergngeranfie 11/12, (78675 
Al Sangf.,ś 5 3, Hof, pt., r. ; — — — 
Alleinſt. Frau kann ſich als Mit⸗ BE aan A E Suche einen ordentlichen 


— 
bewohn melden Hakelwerk 18.1. eignen, werden bei einem Ver: Hausdiener 
Mitbewohn gej. Näthlerg. 5, 2. dienſt von 25—85 « pro Woche Ed. Grentzenberg, Konditorei, 
Mocha Mid. Fm Schmdg. 26,8. geſucht. Näheres Langenmarkt Nr. 12. 


PE — ——M = api era Deutsche Portraitgesellsehalt] rr rr 
7,50, 8,50, 9, 10, 11, 12 bis 18 Ak. 6,25, 7,50, 8,50, 9, 10, Ul, 12, 13 bis 17 Mb. Teens." |Eintüdtig.Medpaniker, 


k welcher durchaus mit der Re⸗ 
Sofort Pferdeſtall zu vermieth. Stellmacher, 


paratur ꝛc. von Nähmaſchinen 
3 | Biefferjtadt56.3u erir. Kell. (1279 verh., mit Führung des Dampf⸗ und Fahrrädern vertraut iſt, 
g — Pferdestall. dreſchapparates vertraut, findet| wird von ſofort geſucht. Off. mit 

Futtergelaß, a. d. Speiherinfer, [fogleih Stellung auf dem Gutef Zeugnißabichr.u. D 115 a.d.Erp. 

zu verm. Mauſegaſſe 9. (75186 Schönfeld bei Danzig. (4465| bis zum 26. Abends erbet. (4481 

Grosser Lagerraum Suche für mein Komtoir einen Laufburſche der b. Maler geweſ. 

ili i 114 
Heilige Geiſtgaſſe Nr. h 


anch ſchöner Pferdeſtall, Nähe tüchtigen älteren Buchhalter, lift, melde fiğ Pfarrhof Nr. 5. 
— Se 


Langenmarkt, zu verm. Näh. möglichſt aus der Waaren⸗ 
; Holzyasse 2 kl. möbl. Vorderzm. Breitg. 108, 3 kl. Tr., gut möbl. Brodbänkeng. ijt möbl. Zi 


; se Krämernasse 6. (76976 branche. Offerten mit Zeugniß⸗ + <> 
ł Der baden Fischmarkt 8 if. abſchriften unter D 122 an die Lanljunge-besuch, 3 
verm., eventl. das Haus zu vert, | PEP: dieles Blattes erbeten.] Sohn achtbarer Eltern, der 
4 (785 Gin ordentlicher 8 ASI 
. © groß und ſtark ift, kann ſofort 
Eine Werkſtatt, für jedes Gee A b t j 
| |weche_paji., fof. zu verm. Prg. 1 et er, eintreten. Andere Jungen 
15 Mark. Töpfergaſſe. Nr. 23. der gute Zeugniſſe aufzuweiſen fie keine Berückſichtigung 
N 9 AHeparatGing.gu vum. Näh. part. 3m. mit gut. Pens. ſof. zu verm. zu vm. Nag. Kaff. Markt A ti 
Nensehoftland 22 6 mid 2 d Ein möbl, Zimmer ift zu verm. Helle Stube zuv.Schmiedeg.16,3.| aub, Markt 1b, pt, rechts, iſt auch ohne Penfton zu um AŁAŃ.pt.| Neu renonirtes Parterre:| Ein Schuhmachergef. fann iÜ A. Zedler, 
find per fof. mehr. kleine Wohn. Langfuhr, Hauptſtraße Nr. 11. Schmledeg. 16,3, möl. imm J.. 3, möl. imm g.. ein möbl. Zimmer zu vermieth. Gut möbl. Zimmer, erste] Zimmer, paf. z. Komt. od dergl.] melden Allmodeng. E b. Nitsch Schäferei 1718. 
bil. 3. vom. N. Pauutraß . Fein mübl. Borberzimmer,| nr 157 Biegengafie 1, 3 kl. Treppen, iſt Etage, zu vermieth. Jopen: |iof. zu verm. Goldſchmiedeg. 34. | r Fe. hief. Gefreibefommitfions- 
AE | jeparater Eingang, zu vermieth. Vöttchergaſſe 3, part., ein frol. möbl. Vorderz. mit jep, gasse 24, 2, zu erfr. (78566 Gr. Parterre⸗ Zimmer. n >: Nur ordtl.Schnhmachergeselle geſchäft w. e.gew. Knabe a.Lehrl. 
Eine Wohnung, 4 m, Brodbänkengaſſe 28, 2 Treppen. ſep.gel. fein möbl. Zim. zu verm. Eing.mit a. oh. Penſ.ſofzu verm. Einf m Pl⸗Zim. 3. v. Häkerg. 15, * arierte = Dimmer, geg. Remun. p. 1. April geſucht. 


75 33 b 


8, 9, 10, 11, 12, 13, 13,50 bis 16 Mk 


A NCR ET 


wollen fiğ nicht melden, da 
9 at, wird geſucht. nden. Paul Rudolphy. 
4458 2 Läden . ELE: 
= PAOU. UANWNTYCIO 
: ; PFC „Maß u. Repargt., der Maſchine 77 
Entres Miihe Balton, er e Faulgraben 15, 1 Treppe, Ein fein möbl. Zimmer wochen. DOT. Simmer m.Penj.an 1618| Stube oh Rüğez vm. Häferg.i5.|bell, mit Gas, zum Komtoir abe gemat Sundegafe 408. Da DET Die ZPW 


j 5 Barbi II 
mm.] Hundegaſſe Ds iſt ein elegant | find per ſofort billig zu vermieth. von ſofort get ij are 
zu vermieihen Halbe Allee, fröl. Vorderz. an 1—2 auſtänd. ; 2 Hrn. zu um, Breitgaſſe 46, 3. Fein ar Norderzimmer zu oder anderen Zwecken. v.1.April er riait Bon einem hiefigen Agentur⸗ 
Ziegelſtraße. Grönke. junge Leute, aber nur ſolche, antaget. Suden e un dent Hell Geigaſte 60, . 4 zu verm. Näh. Frauengaſſel0,2,l. Ein Tiſchlergeſelle geſchäft wird ein Sohn achtbarer 
Kohleumarkt Ar. 31 


7, 1. möbl. Zimmer nebſt Cabinet m. Näh. Jiſchmarkt 5 im Komtoir.| Danzig, Tobiasgaſſe Nr. 5. wird geſucht. (4474 
m fan eintreten Langfuhr, Eltern mit gut. Schulbild. als 
Ein Pferdeſtall f. 1-2 Pf. 3.1. April wi i! 


1 zum 1. April zu vermiethen. Zimmer mit Burſchen — — v— z 
| | Enea ża K gelaß zu > auptſtraße Nr. 11. 
ar denstrasse A Ein möhlirtes Vorderzimmer 2 gr. ſchöne Vorderz mitgelaviervermieth. RAJ. parterre. (78656 Pfefferſtadt 24, 2. Et., aom Näh. Baumgartſcheg. 3233. eh Ac) Lehrling 
mit auch ohne Balkon, Bad, e me r | gut mó Zimmer zu vm. (78226 hadenBansthordm 2Sdanfenft.|p Gut eingefünrte Ber- H| angenommen. Setbtgefäries, 
ubehör Billig zu vermiethen. Nahe Werft, zum April zu v.] N ſep Ab. zu v. Hunbeg.76,3. 74% Kab. m. a. ob. | Irdl. n. v. gel. möbl. J. m. eig. Eg. . Stube Zub, worin viele Jahre. ſicherungs ⸗Geſellſchaft Ofeert unt. 4862 a. d. Exp. (4362 
ennert, Melgergaſſe 16, 1 T. Am Goran 6,1. Eig. rechts. Nie des Polgmarkf mit. puiar Ten. geleg au Lo e e um- Kelkgalle2 . . (obue erfahrene be ung Ss für mein Getreide, 
rosse Alice, Bergstrasse 2 immer auf Wunſch Kab., für ng.24,3, -Bordr3. Kleines möbl. Pt.-Borderziinm. m. Nah. Faulg 2 uht erfahrene zommiſſious⸗ u. Exportgeſchäft 
Gro g se 22, | Allmoilongasse 1, part, ein frdl. 3 U ih n Pit] m Penſton f.40-50 Mk.. v. (78896 billig zu verm. Fischmarkt 593 Nüh. Faulgraben ga, 2. per 1. April einen > 4219 


um 1. April Wohnungen, Nähe möbl. Zimmer an 1 od. 2 Hrn. z. v. 1 oder 2 Herren paſſend. Gutej billig zu verm. Fischmarkt Sale Te a p 

Jer Werften und Eiſenbahn. ET Tr Part Penſion. Hl. Geiſtgaſſe 139, 1. Ein freundi. ruhiges Seifengaſſe 8, 2, möbl. Zimmer, Trok. Lagerraum, pt., I en⸗ Lehrlin 

Stój. dal b. Kohn, Tg. 1. (78616| Jim u. Cab, ep. a. WW. Brida z. v. Fein möbl. Bordera, ſen Eng z. zum mer für 10 DIE. monat. |alugfidt Lange Brücke zu vm. billig zu haben Hundegaſſe 103 g 

5 Wohn, je 2 Zimmer, Balkon, DP NE zu vin. Breitgaſſedl, 1 Er. an alte Dame zu bermieth. Off.] Sinden. 78 groß. frl. Zimmer geo. dl. Simmer E heller Kuren Pille air mit der Berechtigung zum ein⸗ 

für 22. zu verm. Halbe Mee, zun „> Unrit Ankerſchmiede. Sagen marti 2 Borderjiubet. Inst erden Hg 1 l. dean Sed BL | pete zu verm. Auf Buie | verm Alti. Graben 67 Sad, Is eamte En 

Ziegelſtraße. Grönke, (7888 b He o i Schneid. pat. 11250 Mk zu win. Altst, Graben 72, 1. Et., elegant auch Nebenzimm. Näh. 2 Trepp. errar aree zur Ausbreitung ihrer H. von Morstein. m ____ 

Heiligenfrunn 25 Wohn. 5. Z. ZE u Ein freunbl. möbl Simmer mlt ＋Vd ! in Fase eng inf most. an E Organiſation für den Lehrling 
abinet, Küche von ſofort zu v a) z FE 8 Em. 8 . E b 3 at Danzig. Direkter 

8 „Klich ſofort z „|Holzranu 6, r heWerft un Kab. per 1. April zu vm. Auf W. n M. gunt L APYN au SEEM gleich zu orm. Johannisg.41, pt. Laden u Wohn. prw. zu verm Platz Danzig. Direk liebſt s 15 1 

— — Hauptbahnhof, gut möbl. Zimm. it Klavier Fr fie 38, J. Hell Gelftg. 36,2, fein mößt. ſep.] Stadtgraben 17, J. am Babni Gr. Bäckerg. 12.13. N. Vw. (78836 Verkehr mit der Geſell⸗ am liebſten » außerhalb ſtellt 
ir — — | billig zu verm. ſeparat Eingang, mit Klavier Frauengaſſe 38.1. Vorderz mg. Penſ. an 1-2 Herren] Stadtgraben 17, 3. am Bahnh, | — ſchaft. Diskrete Behand- zum Dfter- Quartal noch ein 

Zoppot, Oliva, un neuerbaut. Haufe, Kaschner. Kl. Kabinet an anſt jg. Mann b. zu vm. A. Wa kurze Zeit. (78365 1—4 fr. möbl. Zimm. zu verm. Off ene Stellen lung der Offerten wird M| SPlofermit Heyer, Am Sande. 


| Ent móbi.Zimm. nebſt Kab. a. W. zu om Kaſernengaſſe Ia nrechts. Hell. Geiste, 10, S. t., au W. Bad u. Burſchgel (78106 zugeſichert. Gefl. Ange⸗ m 
Wester platte, || Burienget. gu v. Traueng. 322 Mööl. Wohn- u. Shlafstmm.|gut möbl, ta dete Border- Kabinet 12 nn puge aan, t EET bote befördert Haanen- Weiblich. 
Brösen, Heubude EM Verft-Grab 58, J mbL.Snn.ger. |\ep., zu um. Töpfergaſſe 14, 1.| Zimmer an beif.Hen.zu v.(78216 Apr. au v Beutlerg.13, 2. (78116 Männlich. stein & Vogler A.-G., 


Danzig, Jopengasse 8 
unter 0. L. 20. J (4489 


Ein ordentl. Mädchen 


zwiſchen 13 bis 14 Jahren bei 


; Fon, Vorderzimmer Bötlcherg. 15-16 p. Is. l. möbl. Kl. Stube mit auch oh. prep an c. Hell- Geiſtgaſſe 109, 2 Tr., MÜDL. | anamma 
Soppot,Schutftenfe3t. pt Wen V n Perf zn vm Nonnenof 11 prt. Simmm.a. che Pen v. (78806 | Evang. Leutenufscher 

Sorgart. g. Wach. Daf. eing mbt, Sangean. ea cer. Graben, zum 1. April on verm. Koblenmarkt 13, 2, it f. Worb. el S e a NACH nah IB | 2k. {anbmtih d Ab, befannt, wirt Tiichtige Opad A pa 
fit. z ; ’ + SDYDET=J U, 2 a zimmer m. g. Penſion zu verm, Kl. » . 21g. t. BAZ LA AE U 2 Kindern für den Nachmitta 
Zimm. v. gl. od. ſpät. zu vm. (770 3b RT u. Cab. ſep, Ging, ſof zu v. Näheres Johaunisgaſſe 2. M SET =. n. Kab. SEN bill. zu v. AD 11, 3 Tr. h.] a. Dahrestontr. v. 1. April gej. v. . 0 N e 
727 ˙ ge ESY Peer eee t. , reppen, rechts. 


Oliva, Zopnoter Chausse 3, |- Sinbe Hr Ein gut möbl. Vorderzi. (78156: | Dom. Datwin b. Sobbowitz 8177 -E 
errſchaftkl Wohnung, 3 Zimmer Eine Stube 8. 1. April zu vrm.| Ein gut möbl. Vorderzimmer, |; um. Horft. Grab. 2 part. (78466 || Wer Stelle furht, verlange Die zdj di 2 Ada kio 
herrſchaftl. Wohnung, 3 Zimmer Karpfenseigen No. 2, 3 Trepp.] part, ift mit voll. Penſton zum Offtzſers wohnung hübſch mabi, | Katergaſſe 3,1 freundl. Cab. mit Alg nn nan De Eine geübte Plätterin melde 
: (153 


mit Zubehör für 400 Mk. p. a, | AR EA BE: 3 b e 
A ehe (8579 Möbl. Zimm., mit auch oh Penſ. 1. April zu vm. Sammtgaſſe 5, zu verm. Fleiſchergaſſe 36, pt., r. fep. Eing. an 2 jungeeute z. vm. 41 ſich Fleiſchergaſſe 43, Plätterei. 
Fe e nun ankemänt Aufwärterin auf cirea 10 Tage 


2 i 85, pt Poi nahe der Katſerl. Werft. I I Abegggaſſe IIa, groß. gut möbl. | 
Stube, Kabinet Küche, Stall, zu verm. Hell. Geiſtgaſſe 85, pt. rer Scuflergaſſe 15, 1, ein gut möbl 90 a, groß. g 36 Tüchtiger Batbietgebilfe 0 
%% . % 


von gleich od. ſpäter zu verm. hembl. Gintera m. a. o. Pens. yuh. c iome enen Poggenpfuhl 78, 2, f. mbl. Vrdz. ty Konopalzki, L 7820 ô rachtd iff⸗ Eine Verkäuferin geſucht 
gleich ö 5 (77006 gans separat, vom 1. od früner | MöbL.Zimm.gang fep vl Apel ſep. a.I, Burfepentamm. zu vm. eme msn sual iu 155 ee e die 40 Paul Liebert, Lange 


Brösener Chaussee No. 37. luv. Paradiesg. 6b /,, Steinke. zu verm. Heil. Geiſtgaſſe79,1 Tr. nt I I 
EEE | Brodbänkeng. 9, 3 Fr., Ging. Postgasse 1, ein mobi. immer a dbl. Möbl.Zim.zunm Poggenpf.3 pt. Dampfſchiffsrhederei Horn, ſſ inin : 
Bi gre i e N an 1—2 Herren zu 1 5 Nilchkannengasse ;, Bimm. Möhlirte Zi . ſofort geſucht (4471  Atiengelehihart tu Biber. Lin L rule „als Lehrling 
| Villaloehwänser r täten, | mit .ohneehfian u ori |, i Deutsche Herren-Moden| Hoher Nerdienſt Ser D76anbie Grosa 8. 
i u. Kab. mit jep.Eing.3.um. (78006 WERE RC A Bajka 85, 1, {LOI mut. Kohlenmarkt No. 22. ift zu erzielen durch Vertrieb N anit. Mädch. 5.1. April gef. 


Sd ee e 16,81. rein freundl. Vorderz. mit auch öh. Penſ. zu v. Schmiedegaſſe 20,2, hübſch möbl. — zee ianeurkabrik des i 
Tortib Graben 10,32, mó. | gt Bozbetsimmot au . , st Dafegenben lies 
eener ETERS 77755 v. Perholdſchegaſſe 2, 1, ein möbl, | Vorst. Graben 65, Hof, r. 2 Tr. Ein gat wöhlirtes Zimmer Pommern u. Poſen einen ſelbſt von ſenſattoneller Wirkung. An: 


N Reidenn. SEL Vor für 12 Mk. zu verm. Langfuhr, x 7848 Df. Z. f. All., d. koch. k. Liebsch, Töpfg. 29. 
Bim. jep. Eingang, zu vermieth.|eideng. 8, gut möbl. Borders. Reuſchotttand 9a, 1 Treppe. ſehr eingeführten ( fragen u, Df. Z. 2210 an Rudolf Amit. Mädchen f. feſten Dienit k. 


ran Dachſtube an zu verm. Näh. part. Wernicke. R = Mosse, Düsseldorf, (4422m x 
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an e. Geren zu v.Śólniedeg.18,1. Oferten 1255 D 23 8 en aradiesgafle 6a, Ct. J. Mann Vogts mit a. oh. Stoft 


bei ein. Wittwe Jungferng. 30, 1. 


Kinderfräulein 
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Beil, Gelsigasse 106, 2. (76986 76905 1 Off. u. D 66 an die Exped. d. BI. ſpät.zuvm Scaninchenbergs,pt,x.leigen. Z. Baumgartſchegaſſe 44. unter D 95 an die Exped. d. Bl. unter D 83 an die Exped. d. Bl. Igaſſe 73, Cing. Katergaſſe, 1 Tr. 
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E on Baggerarbeiten 
Fuhrgeschäft, 
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Tapezier-u.Dekorat.-köwerbe 


Aufw.f Brm m.. 372 i En. 5 
F ap a 18 n 5 e werden bis zu 10 Meter Tiefe ausgeführt. auch können Greif- 


e e O FEEN ne . N — . ; abzuh. Stadtgebiet 39-40, im Lad. 3 
Tiichtige Putzarbeiterin |” Junges Mädchen mit höherer 2000 ME Mk. SETE E © nota vert Kinderfränlein, Stütze, „|Bosngastidegafie 18, Got. fund Ghsechngącz mit Beratung teifwelie abgeneben werben. 


Töchterſchulbildung und Kennt- Abzugeben Johannisgaſſe 41,3. Stnkenmadchen, Jungf. bildet enn ad m 
solorf vosneht Holzmarkt 27, mijjen in Stenographle, Schreib: | hinter 4800 ME. Sparkaſſengeld, Kinder go enn. 6 ME 1.0. Hung dle Frübalsohnle, Koch⸗ Hans- eme en e e C. Schmalfeldt & Reich, 


Anftenur chr Mädch B. Kind fd. fiń i äfts⸗ ver 1 haltungsſchule u. Kindergarten, A ą Li (4478 
Ant. nur chrl. Mädch. Rind. | maſchine und Buchführung ſucht 3.1. April auf ein größ Geſchäfts⸗ verlor. Abzug. Tiſchlergaſſe bs. wagen u.gepolſterten Verſchluß⸗ Baugeschäft Elbing: 
Nachm. gej. Rähm 1,2 Tr rechts. Lehrlingsſtele. im Romtoir, hal am Start e. Kreis haupt Ein Dienſtouch auf den Namen amete 10, iu 2. lg wagen unt. Garantie u. perint. W npfehle meln reld fert der I 
Ig Mädchen, die das Putzmachen Offerten unt. D 102 an die Exp. Igel. Of. unt.B 892 a.b.Gxp.(76816 Margarethe Stauge verloren. 6 monatigent Kurfus aus. Jede Leitung, Auch Jnſtrumente od gle anten und einfach garnirten 
eri, wollen, timen e k au: ZEE 9 . Ae Saaten b 1 6 0 werden befördert. (68236 jocheleg ` Ki X it f 

arie Krause, Heil, Geiſtg. 133. an m xi E E rundſtücks ſachen u. er:| Stellung, chenjo junge Mädchen 14 r = © 

Suche für mem Sandigub- yp gemeinſchaftsverkr. a, 24. verl, welche nicht die Anſtalt Be: Das Möbeltrausport⸗ Damen Ber Ai 5 er juten 
geſchüft ein junges Mädchen zu ungemein günftigen Bedingungen beſchafft abzug. im Fundbux., Petershag. an 1 1 zu auffalle gen Preiſen. (77896 

"Tin Kleiner. svaner Penſion. roſpekte gratis. 
9 Herrſchaften können leb Martha SEP ami, 


Verkäuferin Ar . Sprit Bohn Phili H d pozridaji ergele 0 
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weiß und ſchwarz gefleckt, ohne Klara Krohmann. 3 erren⸗Tonbere, Perrück de. 
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Höhere Middchenschule. Janiga Dampwischereil® B. Schultze, 
Hundegaſſe Nr. 54. Suntergaffe 18, 


frei Bahnhof hier ſofort abzug 

; 2 e Off. u. D 128 an die Exp. (78665 

Das Sommerhalbjahr beginnt den 8. April (hen, Reiniomgs-Anslall 5 an der Markthalle. er ASC zw 
Zur e neuer Schülerinnen werde i = 3 s Genese ++ ą 

und 7. prit yon 10-4 gw im ©dutfotale Be und Pahere s 199100 fii le, 


veit fein. = 15 
Rrankheiten 7. , 

Süulenftühle mit fourn. Sitz 

s | i I jegrArywie Haut⸗u.Geſchlechts⸗ 8,00, Muſchelſtühle 7,50, Walzen» 


Bei einem Wohuungswerhfel am 1. April bitten wir, uns rechtzeitig 
vorher die neue Wohnung anzugeben und fih hierzu des nachſtehenden Beſtellſcheine 
zu bedienen. Man wolle uns denſelben durch die Trägerin oder durch die Nofi 
zugehen laſſen. . 


Zur Aufnahme in die IX. Klaſſe find Vorkenntniſſ 

nicht ferne Dr. Weinlig. 

— —— leiden, Bleichſucht, nervöſenſſtühle 5,50, Trallleuſtühle 4,00, 
M WAM 5 e nenn ae oder gr or Sener 
— . + 2 “ Magenleid. at. 2c. 2c. heilt perf. Sitz oder Rohr, pol. Bretter⸗ 

Müdchen⸗Mittelſchnle Heil. Geiſtgaſſe 5455 Ohra-Danzig. (tz od ue u en [ile 225 eh Ginie 

e Aeta Aus. er P. Ulrich, Sorten find ſehr ſaub. gearbeitet 

Das neue Schuljahr beginnt Dienstag, den 8. April. Stadtgeſchäfte: Junkerg 10, Dauzig⸗Goldſch 534,2. x 

Annahme neuer Schülerinnen Freitag, ben 21. März, a N a Er 11 f ie nie 

Donnerstag, den 3., Freitag, den 4., Sonnabend, den 5. 


Matzkauſchegaſſe 5. Ausw.briefl. m. gl. Erfolg. (78866 Móbelia 
— ——— mer nee | 
und Montag, den 7. April, Vormittags von 10-1 Uh 8 


Chom. trodkno Reinlenug Wahr Brodbänkeng. 3. 


Wohnungs Veränderung. 


Jede Maurerarbeit mit a. ohne 


im Schullokale, Für Klaſſe VII ſind keine Vorkenntniff = „Kan. Mate rialli ird biti $ 
an ti . opiat portaren mb ter uslug Unentgeltlich 
k „ Wischmuckiedern, Hamiscbnheu | er D 82 an die Exped. (78286 Hor Ersatz AF tie 
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b- hier Npannarei, Dampi- Bettkedern-0 000 f. 6000 fe, 560 l. o. oc || ade der aaa 1 
| — Schilfgasse 5 Feb ) tniedign, Jen: E. Hettere "Rie || eee e 
pii ' RR: TRETEN ee 880 RE nigung md OSIIHORLION, find noch umerhoben,, Garantirt bis 1. Jannar 1905. 
Dom: owymi — ob find die „Danziger Neueſte 8. April. Zur Annahme neuer Schüler und Schülerinnen aller Arten Stofje] „Genaue Anstunft a d. Zieb-[| Mk, 2 pro Träger. 


ärberei a lebungeſticde nden Verlag aller ant 5 hf. 
Färber und unzertrennt. | DE Looie de. in Erlangen. z Bor e ~ 


tko ... ͤ aAA LE 
Bieferung prompt in kürzeſter Die Plifjóre und Hund: 51 Langgasse 51. (4489 
ten. Zeit, da meine aa al neuettel breunerei, ſowie die zederu⸗ 


bin ich Mittwoch, den 26, März, und vom 3. April an täglich 
von 10—12 Uhr bereit. M. Utke. 


Viktoria⸗Kindergar 


* 


Nachrichten“ nach meiner neuen Wohnung 


— —ä— - — $ Risi 0 k 5 A y ae waſch⸗ u. Färbeanſtalt von ae dal ve 
(Straße und Hausnummer) | Bildungsanſtalt für Kindergärtnerinnen. | Geſchwißer Hess befindet 1000 n 
ne e e war a: Eee AL Mad 

| „Elisabeth Thomas, Gagen ee 118 Breilgaſſe 121 berg, Tilſit, Kaſernenſtr. 819, 

e 5 Bahnhof Schönsee bei Thorn Annahmeſtellen in allen (Laden) vis-à-vis der Ausverkauf A 
A i (unterſchrift.) ; ftaatl concef Vorbereitungs⸗Iuſtitnt größeren FBaohlengaſſe. Denen Geihäftdnnfanbe 
für Pe eh La wie Gecunda u. Prima (gym⸗ Orten der Provinz. Die Beleidigung, Ty 


[die ich dem Glaſermeiſter Herrn]au jedem annehmbaren Preiſe 
T Frie ich Krause, NODE ab 1 — elde 4 
Pe PA, Stutthof. Fiſchmarkt 15 ot; 


Inaſtal u. real). Tüchtige Lehrkräfte, ſchnelle ſichere Erfolge, 
— Prospekt gratis. — (4288 


Pir. Bienutta, Direktor.. 


h ty s ] iv | rt, = 5 p u 
71 der „Danziger N 

Nr. 71. er „Danziger Neueſte 
Böhmen nur bis in die Gegend von Pirna in der 

ſächſiſchen Schweiz vorgedrungen iſt. Ich habe in dem 
genannten Vortrage beide Gewächſe mit einander ver⸗ 
glichen und an der Wachsthumsweiſe des Loranthus 
gezeigt, warum die Zeit ſeiner Belaubung mit der der 
Eiche zuſammenfällt. 

Dieſer Loranthus auf einem Eichenzweige war der 
zweite in der großen Kiſte aus Schäßburg enthaltene 
Gegenſtand, aber nicht blos ein einfacher Loranthus, 
ſondern ein Loranthus, auf dem ſich wieder eine echte 
Miſtel angeſiedelt hatte. Von dieſem immerhin ſeltenen 
Vorkommen ſagte noch der Wiener Profeſſor Kerner 
von Merilaun 1890 in feinem prächtigen „Pflanzenleben “: 
In der Gegend von Verona fand man einmal die Miſtel 
auf den ſchmarotzenden Gebüſchen der Riemenblume, 
aljo eine Loranthacee auf der anderen angeſiedelt. 
EEE OITA IE EEE ³˙· AAA Kd ⁵—.... Er E NETET 


Tokales. 


s Der Verein zur Erhaltung und Pflege der 
Ban- und Kunſtdenkmäler in Danzig hielt am Sonn- 
abend im „Deutſchen Haufe? eine außerordent⸗ 
liche Hauptverſammlung ab. Nach Wahl 
zweier Mitglieder und der Entlaſtung des Kaſſierers 
gab der Vorſitzende Herr Stadtbauinſpektor Kleefeld 
den Verwaltungsbericht für das vergangene Rechnungs⸗ 
jahr. Wir entnehmen daraus, daß erfreulicher Weiſe 
der Verein ſeit ſeiner Gründung ſeine Mitglieder⸗ 
zahl verzehnfacht und ein Vermögen von ca. 
700 Mk. angeſammelt hat. Anſchließend wurde über 
das Programm und die bereitzuſtellenden Mittel für 
die Aus ſchreibung eines Wettbewerbes 
zur Erlangung von Faſſadenentwürfen für Neu⸗ und 
Umbauten in Danzig berathen. Unter allſeitiger 
Anerkennung der Bedeutung einer derartigen Aus⸗ 
ſchreibung als Anregung des Bauherrn und ſomit für 
die Erhaltung des reizvollen Städtebildes Danzigs 
wurde das Programm genehmigt und die aus der 
Vereinskaſſe erforderlichen Mittel bewilligt. Der ge⸗ 
ſchäftliche Theil des Abends hatte hiermit ſeine Erledigung 
gefunden und ertheilte der Vorſitzende Herrn Regierungs⸗ 
Baumeiſter a. D. Schade das Wort zu einem Vor: 
trag über „die Grundſätze bei Wieder⸗ 


mu * hi 
Versäume man nicht, 
das Abonnement auf die „Danziger Neueste Nachrichten‘ 
„ofort zu erneuern, damit die Zeitung nach dem Oster- 
feste nicht ausbleibt. 

Alle Postanstalten und Briefträger nehmen 
Bestellungen entgegen. 

BES” Neu eintretende Abonnenten erhalten 
nach Einsendung der Abonnementsquittung die „Danziger 
Neueste Nachrichten“ bis Ende dieses Monats kostenlos 
zugesandt und den Roman-Anfang nachgeliefert. 


Unſere Miſtel. 


In Ergänzung und zur theilweiſen Richtigſtellung 
der Mittheilungen über die Sitzung der Naturforſchenden 
Geſellſchaft am 5. März d. Is. in Nr. 54 (8. März) 
unſeres Blattes erhalten wir von Herrn Prof. Dr. Bail 
olgenden Bericht. 1 
' en erſten in meines Vortrags bildete die 
Miſtel, Viscum album, Es wurde zunächſt das Vor⸗ 
kommen derſelben auf den verſchiedenſten Holzgewächſen 
in unſerer Stadt und deren Umgebung beſprochen und 
auf beſonders charakteriſtiſche, durch die immergrünen 
Kolonien derſelben im Winter gelieferte Bilder hin⸗ 
ewieſen: Schwarzpappeln oberhalb des Schwarzen 

eeres; grün erſcheinende Lindenkronen in Pelonken 2c., 
Linden mit mächtigen von Miſteln herrührenden Mft- 
geſchwulſten im Schwedenhof in Zoppot (Sage von der 
Umkehr der Bäume und Einpflanzung ihrer ‚Aefte); 
Knollenbildung der von Miſteln bewohnten Aeſte der 
5 der san est aonekana ; 
Miſtel auf dem nordamerikaniſchen Acer dasycarpum, ; u 
auf Robinien, auf der Birke (Heiligenbrunn), Haſelnuß 9 A En i = ig i | F Bu 
(Langfuhr), Weide (Milchpeter), wilden Roje, zuerſt bei Der Herr Vortragende führte nach kurzer Wiedergabe des 
Danzig und dann von zwei meiner Schüler bei Weichſel⸗hisher zur Erhaltung des Schloſſes ſeitens der zuſtändigen 
münde gefunden, auf Ebereſchen (Weg vom Bahnhof in Badiſchen Regierung Geſchehene aus, wie außerordentlich 
Oliva nach dem früher Thierfeld'ſchen Gaſthaus), Weiß- intereſſant und lehrreich die Verhandlungen und Unterſuchungen 
born, auf Apfelbäumen häufig, ſeltener auf Birnbäumen, ſeten, welche fett der Mitte der achtziger Jahre der Badiſchen 
auf nordameritaniſchen Bäumen nämlich der Zürgel Jaz A pd BEE per: den, ag be 
%% !] / 
(Pavia flava) im Königlichen Garten zu Oliva. zeitiger Inangriffnahme von Maßnahmen, die einen Verfall 

Sodann wurde die Entwicklung und Ernährung derſder Ruinen verhindern, alsdann zur Klärung der Frage, 
Miſtel erläutert, deren Samen bekanntlich durch Vögel, welcher Art dieje Maßnahmen fein müßten, und in letzter 
beſonders durch ale er be e auf e tells EN i gr Erhaltung des Sieber. 
unſere Bäume und Sträucher gelangen. ieſe Vögel Zustandes nicht genügten, in welcher Form eine eder⸗ 
freſſen bie Miſtelbeeren und in ora dua A 30. Zerſtellung des Schloſſes oder einzelner Theile erfolgen inte 
fliijftgen Rote bleiben die jetzt erft recht keimfähſgen der Streit der Meinungen fat In Ainaiter Beit Befonbet 

n den Stämmen (Hinweis auf einen Ahorn wolte Kreiſe gezogen, nachde adiſche Regierung unter 
Samen an 5 A dem Eindruck der thatſächlichen Feſtſtellungen des Schloßbau⸗ 
nor der Gartenverranda des früher Thierfeld'ſchen[bureaus und der Erfahrungen, welche bet der Wiederher⸗ 
Gaſthauſes zu Oliva) und Aeſten hängen, keimen und | jtellung des Friedrichsbaues gemacht worden, durch den Ober: 
and. treiben. ihre Wurzeln durch die Rinde in das Holz baurath Prof. Schäfer einen Plan zur Wiederheerſtellung des 
des Baumes. RH a wod 6 0 
auf dem Weinſtock beobachtet worden und im Süden au 


Otto⸗Heinrichs Baues und der zwiſchen dieſem und dem 
ate i 11 Eh 5 a ee poż 
den Zitronenbäumen. x , n längeren Ausführungen legte de ortragende dar, 
dich des Untantes wurde gedacht, das jeder Daifter, |pob (elo Bei der dtang unib Dehimgungemeifen Anenfennung 
ee k der Anſichten der jogen. Ruinenſchwärmer, welche zu Gunſten 
ſtrauch entweder männlich oder weiblich ift, und daß des reizvollen maleriſchen Bildes, — und jener Kunſtgelehrten, 
man, da ſich in jedem Jahre ein neues Aſt⸗ oder Zweig⸗ welche zu Gunften des Prinzips — Alles fo wie es ift 
paar bildet, das Alter des ſehr regelmäßigen, faſt kugel⸗ belaſſen möchten, für unfer Verhalten lediglich das 
förmigen Miſtelſtrauches ohne weiteres durch Zählen Eine maßgebend ſein könne, dieſes uns überantwortete 
zer übereinander ſtehenden Stockwerke feſtſtellen kann. Beſitzthum einer kunſtſinnigen Vergangenheit in feiner 
Auf Nadelbäumen ift die Mitel in Danzig und feiner ganzen arkhiteftonifchen, Schönheit und feinem künſtleriſchen 
Amgegend nicht bekannt, dagegen ift die kleinblättrige 1 3 e ng 
kiefermiſtel, Viscum album laxum, in der Provinz Poſen] Gange befindlichen Unterſuchungen, wie es nach den bisherigen 
ehr häufig und dringt von da auch nach Weſtpreußen Feſtftellungen nahezu als ſicher anzunehmen. iſt, die Wieder⸗ 
‚or, fehlt aber, wie aus der vorgelegten Karte im amt-|Herfiellung als erforderlich, fo muß und mird dieſelbe 
ichen Bericht des Weſtpreußiſchen Provinzialmuſeums 1901 erfolgen, und man könne ſich glücklich ſchätzen, daß 
. iſt, na en biberi i end für ſolch ideale Aufgaben Mittel bereitgeſtellt werden 
u erſehen ift, nach den bisherigen eingehenden Unter 5 A = 
WZA RAKA i ; önnen und Männer vorhanden find, begabt und kenntnißreich 
uchungen in einer 100 Kilometer breiten Zone an der genug, um das Bauwerk ganz im Geifte nnſerer Altvorderen 
küſte der Oſtſee. In Oeſterreich wächſt die Miſtel auchſzu einſtmaligem Glanze neu erſtehen zu lafien, ein dauerndes 
‚uf der Schwarzkiefer und im Schwarzwald ſehr häufig Zeichen wiedererwachten Kunſtſinnes nach endlich errungener 
‚uf der Edeltanne, oft gleichzeitig mit dem Roſtpilze, Einigung und Macht. 
oelher die mächtigen Hexenbeſen erzeugt. z: Die Zuhörer folgten den intereſſanten Ausführungen 
Veranlaſſung zu meinen Mittheilungen über dieſbis zum Schluſſe mit anhaltendem Intereſſe und blieben 
Miſtel hatte der Umftand gegeben, daß es mir nach noch lange in regem Meinungsaustauſch nach Schluß 
sezennienlangem Streben endlich gelungen war, eineufder Verſammlung vereint. 
miſteltragenden Eichenzweig und zwar durch Herrn Oberrealſchule i. E. zu St. Petri und Panli. 
Chemiker und Ornithologen Bernhardt aus Schäßburg Aus dem Bericht über das Schuljahr 1901/1902 ent- 
m Siebenbürgen zu erhalten. Gerade das in Deutſch⸗ nehmen wir, daß das Schuljahr am 16. April mit 
and nicht ſicher beobachtete Vorkommen der Miſtel auf 589 Schülern in der eigentlichen Anſtalt und mit 
zer Eiche hat hiſtoriſches Intereſſe, da ſchon Plinius 122 Schülern in den Vorſchulklaſſen und das Winter⸗ 
zom Gichelmiſtel⸗Kultus der Druiden im alten Gallien] halbjahr am 15. Oktober mit 551 und 126 Schülern 
berichtet, welchen auch Bellini in feiner Oper „Norma“ begonnen hat. Neu erſtanden tft Oſtern 1901 die Ober: 
yerwerthet hat. : i prima mit 6 Schülern. Mit der Oberprima iſt die letzte 
In Südoſteuropa ſchmarotzt auf der Eiche und eß⸗ Klaſſe der e gebildet worden, die erſte 
garen Kaſtanie die nächſte Verwandte der Miſtel, die Reifeprüfung hat am 15. März 1902 ſtattgefunden, bei 
blos im Sommer grüne Blätter tragende Riemenblume, welcher fämmtliche fünf Abiturienten das Zeugniß der 
Loranthus europaeus, welche nach Deutſchland aus! Reife erhielten. Das neue Schuljahr beginnt am 8. April. 


ſabgeliefert worden. 
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Nachrichte 

* Der Steuographenverein „Veloeitas“ hatte 
geſtern Nachmittag in ſeinen Uebungsräumen in der 
St. Katharinen⸗Mittelſchule das alljährliche P reis: 


wettſchreiben veranſtaltet, das ſich in vier Ab⸗ 
theilungen gliederte. Preisrichter waren die Herren 


WZT, N RER TRIER — AAEE 
* Dienstag, 25. März 1902 
il z | N, 70 4 e 
Antwerpen, 24. März. Perretenm Raffintrtes Type 
weiß loco 17½ bez., Br., do. per März 17½ Br., do. per 
April 17 Br., do. per Mai 17 Br. Felt. — Schmalz 
per März 120,50, 
Getreidemarkt. 


Peſt, 24. März. Weizen [ufo 
billiger, do per April 9,20 Gd., 9,21 Br., do. per Mai 9,16 


Fedor Krüger, Quint, Huettchen undd Mi Pz neu deer 8,16 Gd. BIT Br. Ronnen 
A B 5 je ver April 7,40 Gd., 7,41 Br., per Oktober 6,72 Gð., 6,73 Br. 
Hellwig. Abends fand im Gejefidnitógawie diej y Fer per April 7,29 Gd. 7,80 Br, per Oktober 6,02 Gb, 


Vertheilung der Preiſe ſtatt, die in recht werthvollen 
Gegenſtänden für den Schreibtiſch beſtanden. Es er⸗ 
hielten Preiſe in der 1. Abtheilung (120 Silben) Herr 
Franz Hellwig, in der 2. Abtheilung (80 Silben) 
Herr Max Fentzke, in der 3. Abtheilung (60 Silben) 
Herr Naufokat und in der 4. Abtheilung (Schön⸗ 
und Klchligſchreiben) Herr Staeck. Lobende Anere 
kennungen in Form von Diplomen errangen die Damen 
Sill, Gerlach und Charlotte Roſe, ſowie Herr 
Robert Sander. Im ganzen waren 21 Arbeiten 


6,08 Br. Mais ver Mai 5,16 Gd, 517 Br., per Juli 
5,29 Gd., 5,30 Br. Kohlraps per Auguſt 12,15 Gd., 12,20 Br. 
Wetter: Milde. 

Havre. 24. Mürz. Kaffee In New⸗Hork ſchloß unver⸗ 
ändert bis 5 Points Baiſſe, flau. Rio 18000, Santos 18000 Sack, 
Recettes für Sonnabend. 

Haure, 24. März. Kaffee good average Santos per 
März 37, per Mai 37¼, per Juli 38, per September 389%, 
per December 39 ½¼. Ruhig. > 

Liverpool, 24. März. Baumwolle. Umfatz: 8000 Ballen, 
davon für Spekulation und Export 500 Ballen. Tendenz 
Ruhig. Amexikaniſche good ordinary Lieferungen: Ruh lg 
März 44% — 448% Verküuſerpreis, März⸗April 4%, 44%, do. 
April: Mai 1442,42], Käuferpreis, Mal = Junk 48,4 
Verkäuferpreis, Juni- Juli 445], Käuferpreis, Jult 
Auguſt 4/4, do., Auguſt⸗September 4%, do., Septbr. 
Oktober 450 4½, Oktober⸗November 48 Werth, Novbr. 
December 4 — LM d. Käuferpreis. 


* Der preußiſche Beamtenverein zu Hannover hat 
mit dem verfloſſenen Geſchäftsjahr 1901 das erſte Vierteljahr⸗ 
hundert ſeines Beſtehens beſchloſſen. Der Verſicherungsbeſtand 
Ende 1901 betrug 213 385 550 Mk., das eigene Vermögen belief 
ſich auf 7 348 776 Mk., einſchließlich des Sicherheitsfonds von 
5 569 620 Mk. Der Ueberſchuß des Geſchäftsjahres 1901 betrug 
2 240 000 Mk., das Aktivvermögen ift mit 65 148 000 Mk. were 
zeichnet, die Prämienreſerve mit 58 871818 Mark. 

* Oeffentliche Belobigung. Der Landwirtbichaftsfitler 
Paul Gerlach in Marienburg hat die am 19. December v. J. 


Central⸗Notirungs⸗Stelle 
der Preußiſchen Landwirthſchafts⸗Kaumern. 


auf dem eu: eines 855 p AA en a le 24. März 1902. den. 
Anna und Helene Borowski aus Marienburg mit ſchneller treide iſt in Mk. per To. gezahlt worden 
Entſchloſſenheit vom Tode des Ertrinkens errettet. Der ee eee A — 
Regierungs⸗Präſident bringt das lobenswerthe Verhalten des Weizen Roggen | Gerte Hafer 
Gerlach anerkennend zur öffentlichen Kenntniß. l EET 119-150 


Bezirk Stettin 
t DER 


Stop . . 


180 | 


2 1 = 1j9— 148 -154 
Provinz. e , i | ua. e | 18-18 
erg i P. 18— re = 3— 
k. Obra, 24. März. Die freiwillige Feuer⸗ unenttetn e U N A — 4 
wehr hielt am Sonnabend ihre Generalverfammling|Bredlan . . . 10180 10-148 RZ PB 
im Reſtaurant „Zur Oſtbahn“ ab, Der Vorſitzende Sowie” 5 . wy 7 
Herr Klingbeil erftattete den Jahresbericht, nach Sia 173 140 126 149 
welchem die Wehr z. Z. 32 aktive und 58 paſſive Mit- Mach privater Ermittelung: 
glieder zählt. Bei einem Schornſteinbrand, einem] portin 755 provat 713 17 L | 678 ar. v. i. a 
mittleren und einem größeren Brande trat die Wehr] Stettin Stadt . 177 147 130 149 
in Thütigkeit. Uebungen wurden im ganzen 13 abge⸗ Königsberg t, P. 178 1391/g A 153 
halten, welche von 60—70 Prz. der Aktiven beſucht . 22 195 = s 13 
waren. Die Gemeinde zahlt der Vereinigung eine Raps: Breslau 267 
jährliche Beihilfe von 500 Mk. Die übrigen Einnahmen Weltmarktpreiſe 


auf Grund heutiger eigener Depeſchen, in Mark per Tonne, 
einſchl. Fracht, Zoll und Speſen, aber ausſchl. der Qualitäts⸗ 
k Er o Unterſchiede. 


verſchafft ſich die Wehr durch die Beiträge der Paſſiven 
und durch Wohlthätigkeitsveranſtaltungen. Auch haben 
wieder verſchiedene Verſicherungsgeſellſchaften in dankens⸗ 
werther Weiſe kleine Beihilfen gewährt. Aus dem 
Kommando ſchieden die Herren ſtellv. Oberführer —— 
Ezerwinski und Führer Kiſtan aus, diefe Herren 
wurden jedoch wiedergewählt. - K 
m. Zoppot, 23. März. In der geſtern im Vlktoria⸗ 


Nach 


Berlin 
Berlin 
Berlin 
Berlin 


24./8. 28.8. 
Jess: | 


| 


Weizen 
Weizen 
Weizen 


86½ Cts. 
7054 Gt8, 
5 (b. 11¾ b. 
86 Kop 


Weizen 


í in | Wei g 

Hotel abgehaltenen Hauptverfammlung der freie w bd 2380 Ge. A 
willigen Feuerwehr erſtattete der b +: e e „Ad FAN 12 6 T = 
der Wehr, Herr Sulley, den Jahresbericht. Dana ew Hor in] Roggen ts. 147.— 
A A ; ) A el \ en 
zählt die Wehr 49 Mitglieder. Die Kaſſe hat eine Ein-| zt „ e HE 


nahme von 1765,13 und eine Ausgabe von 1700,47 Mk. Amſterdam 
gehabt. Das Geſammtvermögen beläuft fi) außer den] New⸗Hork 
Geräthen, zu welchen im letzten Jahre mit Beihilfe des | gg 


Köln — bi. fl. 
Berlin “65ta Cts. 
Eine Wohlthat 
für die geſammte Frauenwel 


find Corſets mit den nach 8 


allen 
Seiten biegſamen, garantirt 
unzerbrechlichen roſtfreien 


| Hercules- | 
3 Spiralfedern 


D. R. F. 76812. 


i Nur echt, wenn durch entiprechenden Stempel gekeun⸗ 
zeichnet. — Ueberall zu haben. {1146m EJ 


Roggen 
Mais 


Landes, Herr Rittergutsbeſitzer Otto Strübing auf 
Stolno, ſeinen 90. Geburtstag. 


Handel und Jnduftrie. 


Bremen, 24. März Baumwolle: Matt. Uppland 
middl, loco 45 Pfg. 

Hamburg, 24. März. Kaffee good average Santos 
ver März 30¾, per Mat 31, per September 32, per]? 
December 32%, Ruhig. f 
Hamburg, 24. Mürz. Zuckermarkt. Rüben ⸗ Zucker 
1. Produkt Baſis 88% frei an Bord Hamburg per März 6,35, 
ver April 6,40, per Mai 6,52 ½, per Auguſt 6,80, per 
Oktober 7,10, per December 7,22½. Ruhig ii 

Hamburg, 24. März. Petroleum 

white 1000 6,50. - 
Paris 24 März. Getreidemarkt. (Schluß). Wełzen 
ruhig, per März 21,90, per April 22,25, per Mai-Juni 22,60, 
per Mai⸗Auguſt 22,50. Roggen ruhig, per März 14,75, 
ner Mat⸗Auguſt 14,75. Mehl ruhig, ner März 27,00, 
per April 27,15, per Mai-Juni 27,55, ver Maf⸗Auguſt 27,60. 
Rüböl ruhig, per März 63, per April 62, per Mai: 
Auguſt 62¼, per September = December 62. Spiritus 
behauptet, per Mürz 25 ½, per April 25¾, per Mal⸗Auguſt 26%, 
per September⸗December 28. — Wetter: Bedeckt. ; 

Paris, 24 März. Nogzudet ruhig, dse, neue Kondtit. 
17 * nid 410% Sed Fortt 217 per GR 3, für 100 Kilogr. 
ner ra 21½, per Apr „ per Mai⸗Auguſt 221 er 
Oktober⸗Januar 22/8. MT au w 


ruhig. Standard 


Continental 
Bete PNEUMATIC 
für Fahrrad und Automobil, 


3 Continental Caoutehoue & Guttap. Co, Hannover Er 


AUnterhaltungsbeilage der „Danziger Neueſte Nachrichten“. 


wenn ich ein armes Mädchen wäre wie jenes, welches 


UODODOOCODODOCOCHOCOGOCOOOCOOOGOCO i 
; © mir vorhin den Blumenſtrauß überreichte?“ 


Von Vergnügen zu Vergnügen B 
Rastlos taumeln hin und her, B 


Ist ein eitles Selbstbetrügen 
Und bald kein Vergnügen mehr, Aber er bezwang den auſquellenden Unmuth und er- 
8 widerte herzlich: 


Friedrich von Bodenstedt. . 
UODDODOODODOCOQOAGOGGOGROCODOGOGOO| Ich werde Dich immer lieben, meine Edelgard, 
fauch wenn Du arm wäreſt wie jenes Mädchen!“ 


Der Arbeit Lohn. Sie blickte dankbar und voll Hingebung zu 


ihm auf. j 

Roman von D, Elſter. | Ich danke Dir, Harald. 
Machdruck verboten.) niemals verlöſchen.“ 

a an ck e an e ee e ee 


Sand 


2 
Mit Erſtaunen 
Alt und Jung, von 
0 wurde. gi 
ch lerne Dich von einer ganz neuen und wahr⸗ Ein anderes Mal ſtelle ich mich Dir ganz zur 
Haftig ſehr ſchönen Seite kennen, Edelgard,“ ſagte er fügung. i 1 


er⸗ 


mit feiner Braut in dem blumengeſchmückten Veſtibülf meiner Arbeiter und Dorfleute beſuchen.“ i 

ſtand. „Als Tröſterin und als Wohlthäterin der „Ich freue mich ſchon darauf, Harald.“ 

Armen —* n „Du wirſt ihnen wie ein Engel erſcheinen, meine 
„Ich halte es für meine Pflicht zu helfen, ent⸗ Edelgard. Sie ſind es nicht gewöhnt, mit vornehmen 

gegnete ſie ernſt. „All das Schöne, was wir beſitzen, Damen zu verkehren,“ ſcherzte er. ; 

ijt ja der Lohn ihrer Arbeit.“ KR: „Deine Schweſtern gehen nicht zu ihnen?“ 
„Verzeih, es ift doch wohl in erſter Linie der Lohn „Selten, mein Liebling. Aber komme, ich fehe, 

der Arbeit Deines Vaters.“ , Dein Vater ſucht und." 
„Ja — aber was habe ich dazu gethan?“ Er zog ihren Arm durch den ſeinen und führte ſie 
„Nun,“ rief ihr Verlobter lachend, „biſt Du nicht in den Feſtſaal zurück. — 

Deines Vaters Tochter und Erbin d“ h D 


Das ſpöttiſche Lächeln um ſeinen Mund verſchärfte Harald mich wohl auch dann lieb gewonnen hätte, 
ſich und in ſeinen Augen flackerte es ärgerlich auf. wenn Du nicht der reiche Mann wäreſt.“ 


Auch meine Liebe wird Zimmer, neben welchem ſich 
Er zog ſie feft und innig in feine Arme, und ihre befanden. 


„Aber nun komm wieder zur Geſellſchaft,“ ſagte Auf der dunkelgrünen Platte deſſelben lag ein kleines, 
er fröhlich. „Jetzt wollen wir nicht mehr philoſophiren. weißes Papier. l kit 


l N 0 Und wenn Du zu mir nach Fredersdorffſvor etwa zwei Stunden ein Telegramm überreicht 
lächelnd, als die Arbeiter ſich entfernt hatten und er hinaus kommſt, dann wollen wir zuſammen die Hütten hatte, welches an feine geſchäftliche Adreſſe gekommen 


as Feſt war zu Ende. Das Rollen der Wagen, hier kommen. Gefahr im Verzuge.“ 


ftand er in intimer Geſchäftsverbindung mit demſelben 
das ihm anfangs großen Kredit gewährt und ſeine 
Geſchäftswechſel diskontirt hatte. Außerdem lag 
Lynden's ganzes Baarvermögen, die Erſparniſſe ſeiner 
„Närrchen! Zerbrich Dir doch über ſolche müßige]Lebensarbeit, im Depot bei Wellhauſen Söhne. 
Fragen nicht den Kopf. Er liebt Dich — und damit Wenn dieſes Depot nicht vorhanden war — dann 
ift es gut. Laß uns jetzt zur Ruhe gehen und ſchlafeſwar auch Lynden verloren! Dann konnte er feine 
ordentlich aus.“ ` 7 50% Wechſel und ſonſtigen Verbindlichkeiten nicht decken und 
Er ſtrich ihr nochmals zärtlich über das goldbraune mußte Konkurs anmelden! l 
Haar, nickte ihr freundlich zu und begab fih in fein) Mit bleichem Geſicht und großen, geſpenſtiſch 
i fein luxuriös ausge- blickenden Augen ſtarrte er in das Licht der elektriſchen 
Schlafgemach, Ankleideraum und Badeſtube Flamme, bis ihm die Augen ſchmerzten. ; 
Me ; Dann, ſchuellte er mit einem energiſchen Ruck aus 
Eine elektriſche Lampe erleuchtete den Schreibtiſch.[dem Seſſel empor, in dem er zuſammengeſunken das 
geſeſſen. Noch war die Thatkraft in ihm nicht er⸗ 
loſchen, die ihn fo oft ſchwierige Geſchäftslagen hatte 
überwinden laſſen. ; ' ; 
„Er ſah nach der Uhr! Vier Uhr morgens! Um 
fünf Uhr paſſirte der Schnellzug nach Berlin die 
hieſige Station. Wenn er dieſen Zug benutzte, war 
er um acht Uhr in Berlin — und konnte noch retten, 
was noch zu retten war. j 
Er klingelte. | 
Nach einigen 
ſehender Diener, 
„Ich muß um fünf Uhr nach Berlin fahren,“ ſagte 
Lynden mit möglichſt ruhiger Stimme. „Sorgen Sie 
dafür, daß mein Handkoffer an der Bahn iſt. Ich 
Bitte ſofort nach werde zu Fuß gehen. Meiner Tochter jagen Sie, 
daß mich eine dringende geſchäftliche Angelegenheit nach 


„Nun, dann iſt ja alles gut!“ 
„Nur ein Gedanke beunruhigt mich zuweilen — ob 


ſtattetes 


Lynden erinnerte ſich plötzlich, daß ihm ein Diener 


war, alſo eine geſchäftliche Mittheilung enthalten 
mußte. Er hatte dem Diener befohlen, die Depeſche 
auf den Schreibtiſch in ſein Privatzimmer zu legen, 
da er ſich in ſeiner frohen Feſtesſtimmung nicht durch 
Bl ' geſchäftliche Angelegenheit unterbrechen laſſen 
wollte. i A 

Jetzt ergriff er das Telegramm und erbrach ed: 

Daſſelbe war von dem Berliner Korreſpondenten 
und lautete: VTA f 

„Well hauſen Söhne oberfaul. 


Minuten erſchien ein übermüdet aus⸗ 


welche die letzten Gäſte davontrugen, verhallte in der Lynden befand fiğ fo ſehr in dem Banne des Berlin gerufen habe. Herrn Mantel geben Sie dieſen 


„Und ich habe deshalb Anſpruch auf all das, waż 
der Reichthum mir bietet? Habe ich es erarbeitet?“ 


arbeiten in d ff i i , B 3 
„O, Du Schwärmerin le (djecgte er und legte feinen er Villa Luiſa. die ganze Schwere dieſer Mittheilung nicht erfaßte und 


KE l „Gute Nacht, mein Kind,“ ſagt den und das Papier ärgerli iſch warf. 
Arm liebkoſend um ihre ſchlanke Geſtalt. küßte ſeine . e) M RT bin Di Sk da e . 
Sie lehnte innig das Haupt an feine Bruſt. ſtolz auf Dich, Du warſt die ſchönſte und vornehmſteſalles in den ſchwärzeſlen Farben.“ 
„Sieh, Harald,“ fuhr ſie ſinnend fort, „oft iſt es Erſcheinung heute.“ Langſam begann er fi auszukleiden. 
mir, als müßte ich etwas thun, um all dieſes Schöne, i 
um all dies Glück zu verdienen .... als müßte ich|entgegnete Edelgard lächelnd. „Und ich danke Dir fürj mehr. 
ein Opfer bringen! Wodurch 
Du mich liebſt? Was habe ich gethan, um Deine 
Liebe zu erwerben? Würdeſt Du mich [auch lieben, 


habe ich verdient, daß falle Deine Güte, mit der Du mich überſchüttet haſt.“ plötzlich ſtieg es ſiedend heiß in ihm empor. 
„Biſt Du denn glücklich, mein Kind?“ y 


„Ja, Vater!“ Söhne mußte auch ihn ſchwer treffen. 


5 


„Dieſer Menſch in Berlin,“ murmelte er, „ſieht 


Ferne, und die Diener begannen die Aufräumungs⸗ ſoeben verlebten Feſtes, daß er im erſten Augenblick Brief — er weiß dann Beſcheid.“ 


Er verſchloß die Depeſche in einen Briefumſchlag 
und adreſſirte dieſen an ſeinen erſten Buchhalter. 

Dann gab er den Brief dem Diener, der in dieſer 
plötzlichen Reiſe nichts Auffallendes fand, da Lynden 


0 i Aber dieſoftmals ſolche Reiſen unt m. 
„Ich danke Dir, Vater, für Deine Schmeichelei,“ Worte des Telegramms beunruhigten ihn immer ; fi : det 
Noch einmal las er den Inhalt durch und 


2. Kapitel. i 
Die Fredersdorff'ſchen Damen erſchienen am 


Der Zuſammenbruch des Bankhauſes Wellhauſen Morgen nach dem Feſte erft ſpät in dem Frühſlücks⸗ 
Seit Jahren zimmer. 2) s | 


— — 


“i 


Danziger Neuene Nachrichten. 25. März! 


patt- 


Stets friiher Auſtich 


von 


Tafel-Margarine 


der erſten und größten Fabriken 


Mohra, Vitello und Solo, 
per Pfund 70 Pfg., 
andere Marken zu Fabrik⸗Preiſen. 
Extra ffeine 


Back⸗Margarine 


zu 50 und 60 Pfg. per Pfund. 


empfiehlt für die Ostertage (4126 


Kaffee Thee Biscuit. 


Eigene Fabrikate: 


Chocoladen Cacao Marzipan 
Zuckerwaaren. 


| Filiale in 
Danzig, Holzmarkt No. 17, 
22 Matzkauschegasse No. í, 
33 Altstädt. Graben No. 19—20. 


Wietor Busse, 


Häkergaſſe. 


Fahrräder. 


von 125 Mk. an, in großer Auswahl. 7695 


und „Corona“. r 
Ferner habe ſelbſt angefertigte Fahrräder. Fahrradbau⸗ 

und Reparaturwerkſtatt mit Kraftbetrieb. Emalllirung und 

Vernickelung. 

Emil Sielaff, Obra, Schönfelderweg Nr. 19. 


e * * . „ah 2 |] 
Matzen Friſche Sódlijde S Möbelwagen, 
ſind pfundweiſe zu haben, auch à Pfd. 45 J empfiehlt andelkringel! ochzeits⸗, und Leichenfuhrwerk 
werden Beſtellung. z. Oſterfeſte A. Neumann, Beſtellungen werden erbeten. empfiehlt Max Bützwmeyer jun., 


Breitgaſſe 120, 1 entgegengen 1. Damm IA u, Breitg aſſe 89, A. Imdwig, Korkenmacherg. 3. Altſtädt. Graben 63. (4377 


Berliner Börſe vom 24. 


Margarine⸗Spezial⸗Geſchüft | 


Fernsprecher No. 1007. (8295 : 


Vertreter für: „Well“, „Schladitz“, Nedarjulmerm „Breit“ | 


Elb. Apfelwein per Fl. 20 Pfg. EingdteſtAbfallkäſe, Pfd. 30, Topf⸗ 
Gr. Wollwebergaſſe 23, 1 Tr. käſe 159 Scheibenrittergaſſe 13. 


Irikotagel: u. pal 
wanren-Fabrik 
Otto Harder, 


Grosse 1 2 u. 3, 
s nahe dem Rathhans. 

ss" Alle Reparaturen an Trikotagen 
und Strümpfen sauber und schnell, (4388 


Iph Miſchke, 
enz "No. 5 


empfiehlt zn billigsten Preisen 


Bettgestelle 


mit Polsterung, Drahtspirale und Bandeisengurten 
Bettg estelle englischer Art 


Kinderbettgestelle 
Eiserne Waschtische 


weisse u. dekorirte emaillirte Waschgeschitre 


Zimmer- u. Kranken- Klosets. 


Rudo 


(5104 


A, R 


u. mtl. Zub.⸗ Heiraths⸗ ei an Bürger 


Theil. lief. b. und Adelſtand. 

Haus Crome | 600 reiche Partien a. Bilder erh. 
Einbeck. Sie fof. 3. Auswahl. Send. Sie 

Vertreter geſ. Katalog 908900 nurAdreſſe „en eg Berlins 


Ehineſiſche Anleihe 1895 , | 6 Ruf. cw. Staats. 3% 84.50 Pr. Bodenered. conv. u. 16. 30] 95,75 North. Gen. Lien. 3 | 74.00 Unverzinsliche per Stück. 
Denkſche Fonds. “ ASO en 1888. 3% m | m Aan 1906] a |100.50 Northern Paeiſſe 2. i 12486 Ansbach-Gunzhg. fl. 7 = 
D. Reichs⸗Schatz. r. 1904/5) 4 1 0 n m 1898 „| 41/4 Schwed. Staats. 1888. „| 312) 99.50 M A 18.unf, 1910] 4 1101.40 Allg. Elektr. Geſellſch. „12 184.00 Ung. Gal. Verbd. 5 1109.40 e 11 CEE 3080 
D. Reichs⸗A. ov. u. b 1905| 3½ 194.75 Soper 0, RAR un Si Serb. G lbpfa br, iR gi 98.50 Eu ER t ea ppo Bale. EHI 4 3 9380 Brännſchteeiger Th. W 130.06 
5 y 2 ER NEE erb. Go LULUACIOW ' es 57 , raunſchu e ... Ja 
0 2.88 c wni, asu : San ee ene, ; e z e 0 40 9620| Bedumer ubt a 885 Bant-Yetien. eee te: 11 : | 2828 
do. . A E m 2 — v. 18909. „| 4 i > trockn. fr.38.| — ; x i ; — f 338 
, . dama de Ta sasir l E 
y 2 . 7 — ] unk. 191 5 h F ——U— — a . eseop’ 
* 8 185254 z: S ALI „ Ab. 1888 |a 10180] „ Robimun.-Ooliśsza| 3199.56] Danziger Helm. St⸗Pr. o | 7150] Berliner Handels:@ef. . EN meter 5 CERETI — 
ee ET 105 FON Gvieq. Monov, . . . 184 y no eine „|5 1100801 „ „ 1896 unk. 1906| 312| 99.25 Tr Bór 1 ane Et a 15850 De . 9 %%% 
Süchſiſche Rente ; ; ; ; 8 90.75 A $. 8 A 15 Ungäx. Gold denke . 818 5 Stn OL une 1920) 4 |104.00 Silencer e 12 ŻE Dan iger Brivatöant 6 113.00 Oeſterr. v. 64 ö. fl. 100 „„ — 
Oftpreuß. Prov.⸗Obl. 16 8½ 98.10 u- Gld. Pi. r. Bar, | 1% n n 500 fl. | 4 |101 00 f Pr. Dybotk.-Ufttien=Bant 4½ “' — Gelſenkirch. Gußftaht 5 164.25 Daum Abt Bank Mk. . 4 140.90 Eredit b. 58 ö. fl. 100 = 
do. do 8418375 Holländiſche Anleihe 8 ù " 100 fl. 4 101.00] „ n 4 | 86.70 ee 12 1880 Deutſche Bank „ % 1215.20 | Bappenheimer ö. fl. =.) — 
Bomm. Prov. Anlebe | 312| 99.00 RA 1 8 5 eee 1 92 20 55 t k 50.80 See e I PER Diń. Gfecten-Bant. | || 1% 106.28 inng Staat 5. ft. 10 88000 
Ye Prod. Anleihe kula 2538 u 4000-100 Fres. 4 u Staats⸗Rente „ 3a] 89.60 Pr. Pföbr.⸗Bk. 18 unk 19080 4 2 101.25 ae Lit, A. 10 121.00 75 . 7 a 11828 Benetianer Le. 0 1 
$ h k „Inv. 4 5 rę į y Z kr ze 8 0 io A 
Gene ou. Ba 98.50 gifiab. 42 und MT, ber À i ehr #12110120 4 5 23 a x 48430 Boniąśiwzgc Walzmühle 3 |109.80 z Nationalbank. . „| 12140 Gold, Silber und Banknoten. 
55 3½ 0925 Mexikaner 1899 45 eee ee e arg, e ee e a 3% 95.49 | Funterſtein⸗Brauerei . „| 212] 83.25 i Veberjeebant . « „| 8 40.10 Dukaten per Süd se ...| 971 
bo. do Ar 89 90 u 200, 1008, „| 6 Inländ Hypotheken ⸗Pfandbr „ s .., unk. 1908] 8½ 95.50 Faurahütte . 14 202.90] © Stonto-@efellfchaft c 2 195.00 Souvereigns » «20.405 
Okpreußiſche 1 LSB je 20 L. „ 8 | „ Bibb. Mleinb. unk 1908, a 160.60 Mend, u. Schwerte 4 | 91.0 Dortmunder Bankverein 111.00 e e 4 16.335 
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Bresl. Warſchau . 


getauchten gefälſchten Fünf⸗Pfund⸗Noten der Bank vonlfür etwa 120000 Lite. unter. 
England haben wieder die Erinnerung an derartige der erſten gefälſchten Wechſel nahte, dachten ſie noch 
Fälſchungen aufgefriſcht, denen von Zeit 10 000 Lſtrl. zu „verdienen“ 
zu Zeit das Publikum und die Bank von England ſchild'ſchen Wechſel ein. 
zum Opfer gefallen find, Diesmal kommt die geblieben und den Fälſchern wäre es gelungen, mit 
„alte Tante“, wie man an der Themſe die Banklihrem ganzen Raube 
zu nennen pflegt, mit geringem Schaden davon. geffen hätten, das Datum der Ausſtellung des Wechſels 
Nur etwa 400 der gefälſchten Noten wurden von einzufügen. 
ihr eingelöſt; was noch im Umlaufe iſt, trifft 
jene Bedauernswerthen, die dieſe Scheine eingewechſelt 
oder in Zahlung genommen haben. Fünf Pfund⸗Noten 
ſind darum jetzt nur ſchwer anzubringen un machen die 
Behauptung zu Schanden, daß für den Menſchen nichts 
leichter ſei, als fein Geld loszuwerden. Die Bank von 
England iſt aber nicht immer ſo leichten Kaufes davon⸗ 
gekommen. Wenn man zuſammenrechnen wollte, was 
ſie durch Fälſchungen ihrer Banknoten verloren hat, ſo 
durfte ſich eine Summe ergeben, die aller Wahrſchein⸗ 
lichkeit nach 40 Millionen Mark weit überſchreitet. 
Gleich der erſte Fälſcher, ein Apotheker, 
die Banknotenfälſchung zum weiteren Lebenslauf er⸗ 
wählte und zu dieſem Behufe Kupferſtecherei, Papier⸗ 
herſtellung u. a. m. lernte, koſtete die Bank vor 
150 Jahren an 200 000 Pfd. St. Was der Mann mit 
dem Gelde machte, iſt immer ein Räthſel geblieben. — 
Zwei Amerikaner, die Brüder Bidwell, vollführten 


Es war ein naßkalter Herbſtmorgen und durch die 
geöffneten Thüren, die auf die Veranda führten, 
ſtrömte eine feuchte Luft herein, ſodaß die Baronin 
dem Diener ſofort befahl, die Thüren zu ſchließen. 

Die welken Blätter der Bäume und Büſche im 
Park da draußen fielen raſchelnd hernieder und bedeckten 
die Raſenflächen und die Wege mit einem buntfarbigen 
Teppich. Ein rauher Wind trieb dichte Nebelwolken 
vor fih her, die in zerriſſenen Fetzen an den bereits 
entlaubten Baumkronen hängen blieben, Eine Krähen⸗ 
ſchaar ſchwebte krächzend und flügelſchlagend über den 
Park dahin, deſſen Verwilderung in dieſer unfreund⸗ 
lichen Herbſtſtimmung noch kraſſer als ſonſt hervortrat. 

„Sie hätten bei ſolchem Wetter Feuer im Kamin 
anzünden ſollen, Wilhelm,“ ſagte die Baronin ver⸗ 
driehlich, indem fie ſich feſter in ihren Morgenrot 
einhüllte. 

Schweigend ſetzten ſich die 
nieder. 

Einige Briefe und 
und wurden geleſen. 


es 
Nun gehört die königliche gamilie 


Folgender Stoßſeufzer findet ſich im „Koburger 
Tagebl.“: „Die erſte Schnepfe wurde uns heute in die 
Redaktion gebracht; fie ift von Herrn Forſtaufſeher 
Raab im Oberfüllbacher Revier erlegt worden. Wenn 
wir uns ſchon auf eine „Redaktionsſchnepfe“ gefreut 
hatten, ſo ſahen wir uns allerdings getäuſcht, denn der 
5 Bote erklärte, ſie uns „nur zeigen“ und dann wieder 
geradezu geniale Wechſelfälſchungen. Sie kamen mit] mitnehmen zu fonen, Ja, wenn's ein Maikäfer ge⸗ 
einem „Betriebskapital“ von 5000 Pfd. St. in Londonſweſen wäre!“ 
an und begannen vor allem, den Platz zu ſtudiren. Durch. Von einer mangelhaften Kenntniß des gothaiſchen 
dieſe Studien erfuhren fie uA, daß einer der faſhionableſten[Hofkalenders zeugt folgende Depeſche, die ſich das 
Schneider im Weſtend bei der Bank ein Konto „Echo de Paris“ von ſeinem „Spezialkorreſpondenten“ 
habe. Sie wurden alsbald Kunden des Garderobe⸗ in Bukareſt ſchicken läßt: „Die Königin Draga, die be⸗ 
künſtlers, ſagten, fie feien amerſkaniſche Eiſenbahn⸗ unruhigende Nachrichten über den Geſundheitszuſtand 
unternehmer und fragten ihn ſchließlich um Rath, woſihrer Mutter erhalten hat, iſt nach Neuwied abgereiſt.“ 
fie in Bargeld — „blos“ einige Taujend Pfund — am Carmen Sylva wird fi durch dieſe Nee ią mit 
beiten und ſicherſten hinterlegen könnten. Der Schneider|der braven Draga ſicher nicht geſchmeichelt fühlen; der 
hatte nichts Eiligeres zu thun, als „jo feine Kunden“ Königin von Serbien aber könnte es fo paſſen, wenn fir 
i dem Pineta e e AO ny Bank einzu⸗ auch noch über Rumänien herrſchen dürfte. 

ihren, wo die Bidwe zuer tr. deponirten. 17 

Sie kauften dann Wechſel in Beträgen von 800 ftr. Studenten und Abſtinenzler. 
bis 1000 Lſtr. — durchaus Accepte der leitenden Firmen, Seit Prinz Heinrich ſeine Reiſe 

wie Rothſchild, Baring Brothers, Schroeder u. f. w., Durch Amerika begonnen, 

die ſelbſtverſtändlich eingelöſt und ihrem Konto gut⸗ Hat er fiH die Hankee⸗Herzen 

7 . pa pie e m Ueberall im Sturm gewonnen. 

nn a eſchäftstheilhaber“ mit tr. in die wat 

Firma ein In Berlin, Hamburg, Paris wurden nun Und mit ohm find deutſches Wiſſen, 
; ; h Deutſche Art und deutſche Sitten 
von einem der Bidwells Tratten auf London von leitenden M 18 ie i kee⸗Land 
Banffirmen erworben und, ehe dieje bei der Bank ein. 21 5 Ri A im Yan len ka 
gezahlt wurden, genau kopirt. In ſechs Monaten hatten nerkannt und wollgelitten. 
die Schwindler das unbedingte Vertrauen der Bank Auch daß Harvards wack're Schüler L 
erworben, Dann führten fie ihren Coup aus, Binnen Auf des Prinzen Wohlergehen 
Manchen vollen Humpen leerten — 
Wer kein Mucker, wird's verſtehen. 


Damen zum Frühſtück 


Journale waren angekommen 


Dann beſchäftigte man ſich mit 
dem geſtrigen Feſte, nachdem der Diener ſich ent⸗ 
ſernt hatte. 


„Fandeſt Du nicht auch, Mama,“ fragte Brunhilde, 
eine reife Schönheit von faft dreißig Jahren, „daß 
dieſer Prunk etwas Protzenhaftes an ſich trug ?⸗ 

„O, gewiß — aber das muß man dem Lynden zu 
gute halten. Solche Leute wiſſen nie eine Grenze zu 
iehen.“ 

j Minh wie ſtolz diefe Edelgard Lynden ſich benahm,“ 
warf die zwanzigjährige Ehrengard ein. „Es iſt 
eigentlich lächerlich — dieſer Name! Edelgard Lynden! 
Nun, als Edelgard von Fredersdorff nimmt ſich das 
doch beffer aus.“ 

Brunhilde lachte ſpöttiſch auf. | 

„Einen guten Geſchmack hat Harald wenigſtens ges 
zeigt,“ meinte die Baronin lächelnd. „Man ſieht ſeiner 
Braut die bürgerliche Abkunſt nicht an. Edelgard ijt 
eine ſehr ſchöne Erſcheinung.“ / 

„Ohne Frage,“ jagte Brunhilde ſchnippiſch. „Nach 
meinem Geſchmack nur etwas zu kalt.“ 
(Fortſetzung folgt.) 
ß ER EEE 


Kleine Chronik. 


Banknoten⸗ und Wechſelfälſcher. 


f Man jdjreibt|bret Wochen brachten fie bei der Bant von England 
aus London: Die vor Kurzem in großer Zahl auf 


gefälſchte Accepte der leitenden Kontinental banken 


Liegen öffentlich im Streite. 


Und von dieſen Waſſertrinkern 
Ward der Rektor überlaufen: 
„Wie, Ihr duldet bei den Schülern 
Das infame deutſche Saufen? 


Doch der Rektor ſprach mit Lächeln 
„Liebe Leute, laßt Euch ea s 
Ein Student wird aller Orten 
Wohl ein Seidel Bier vertragen!“ 


„Meine Schüler mögen trinken, 

Wo ſich's ziemt, in unſ'rem Kreiſe, 
Und ich halt's auch nicht für Sünde, 
Wenn ſie s thun nach deutſcher Weila” 


Alſo ſprach der wack're Rektor 

u den Frommen ohne Wanken, 
Und, was er nicht ſagen mochte, 
Das behielt er in Gedanken: 


Beſſer, wenn fte beim Bankette 

Ihren Durſt nicht laſſen ſchimmeln, 

Als wenn ſie, wie manche Leute, 

Im Geheimen ſich bekümmeln!“ 8. 


Tuſtige Ecke. 


d Humor des Auslandes. 
Tante: „Hör' mal, ich glaub', Du beſuchſt mich nur, 
wenn Du Geld nöthig Haft?” — Neffe: „Aber mein liebes 
Tantchen, noch öfter kann ich Dich doch ſicher nicht beſuchen?“ 


Schaffner: „Alſo Miß — ſchnell einſteigen s ift keine 
Sekunde Zeit mehr übrig.“ — Miß: „Ach — meiner 
Schweſter muß ich noch einen Abſchiedskuß geben!“ — 
Schaffner (eilig): „Nur hinein — hinein] — Das will 
ich ſchon ſelbſt beſorgen * 


$ 
* 

Schweſterchen: „Aha, hat Dich der Papa erwiſcht, 
wie Du eine ſeiner Zigarren rauchteſt — hat er Dich durch⸗ 
. — Bruder: „Nein — ich wollt' er hätte es 1% 

chweſterchen: „Nicht? — Was that er denn?“ — 
Bruder: „Hat mich gezwungen, die ganze Zigarre aufn” 
rauchen.“ = Ł 
EJ 


Aktuelles, höchſt lebendiges Repertoire. Montag: 
„Rebenshunger“ von Fedorow. Dienstag: „Das N 
Traum“ von Calderon. Mittwoch: „Der Traum ein Leben 


von Grillparzer, Donnerstag: „Paxiſer Leben“ von Offenbach. 


reitag: „Lebende Stunden“ von Arthur Schnſtzler Sonnabend: 
ede ee im Trianontheater. Sonntag „Lebenswende⸗ 
von Max Halbe. > „So ift bas Leben“ von Wedekind. 
Dienstag: „Es lebe das Leben!“ von Sudermann. (Jugend 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


25. Mürz. 


Dienstag 


Ane geschllch 


(Git Daścę; 
$ © vorzügl. bewährt e$ : 
und ärztlich empfohlen bei a 
3 Gatarrhensergberen Luftwege 
und Schuckschmerz. 

Original-Schachtelmit 


Namenszug, Dr. Roos“ 
zu M 1.— in den Apotheken. 


Neal 


panakidinne 


Nachſtehende Geſchäfte 


der Kolonialwaaren⸗Brauche 


erklären hiermit, daß fte 


uch nuch dem 1. April J. 38, 


Die Elegante mode 


liefert ihren Abounentinnen ausgeſchnittene, genaue und 

gebrauchsfertige Schuittmuſter zur geſammten Garderobe für 

Damen und Kinder nach der neueſten Pariſer Mode für nur 

30 Pfennig pro Stück frauko. Rock⸗ und Taillenſchnitt gelten 
für ein Stück. 


Die Elegante Mode 


iſt die nützlichſte und tonangebende 
Zeitung für Mode und Handarbeiten. 


Preis vierteljährlich 1 Mark. 


Im Laufe dieſer Wache 


kommt 


l Posten deli b” | 


B Kinz. Fabr. Dr. J. Roos, 
; Frankfurt a. M. 


M | Best.:Menthol10,08, Citrophen3,00, 
| dop. borsaur, Natron 0,6 Zucker. 
30 


Abessinierhrunnen 
= reines 5 


ür das Alter von 5 bis 1400 K 
10 Jahren. .. Werth ff” se. für 


| Posten Nehul-Anzüee 


Alle 14 Tage erſcheint eine reich illuſtrirte Nummer mit Moden kessel, 3 m Tiefe, die 
und Handarbeiten, Schnittmuſterbogen, Unterhaltungstheil u. ſ. w. von 15 Mk. an, 
für das Alter von 1000 : 8946) Monatlich ein prächtig kolorirtes Modebild. deer l MK. Br bl R h tt k 
10.15 Jahr., Werth 18 Mk. für ) 3 auen a a mar en 
kostenlos. Illustr, der (4270 


LE Kataloge gratis u, 
S franko. (4808m 


Sleingräber é Grossmann, 


Berlin N., Chausseestr. 48. 


DanzigerRabatt-Sparbank 
in gleicher Weiſe wie bisher 


| Ps Sr 750] 


non 5—12 Jahren, aus Tuch und 


Man abonnirt jederzeit bei allen Poſtanſtalten und Buchhandlungen. 


hrwaſſe 
er oti: Dank. 

— . an Seit Läng. Zeit war iğ magen- J. Fiebig, Petershagen a. d. R. 21/22. 

mit 2 Aufichieberämmen, umu. nerventeidend, Hatte Heftige J. Fiebig. Śolągafie 32. J 


die Haare 8, 7 und 10 mm krampfartige Magenſchmerzen, : 
Bi ichneiden zu können, mit genauer] verbunden mit Kopfſchmerzen, Bun niian 1 ibenafle 1 usb 8 
Gebrauchs = Anweilung unter | Berdauungsilör.,gro. Nerven- Heinrich $ Uk AB 8 12. 18 
Garantie zu nur Mk. 5.— perſſchwäche u. Blutarmuth. Herr H ich Sengor, Abegggaſſe 18a. 
Stück und Nachnahme. (4438 A. Pfister, Dresden, Ostraallee 7 ulda Hinz, St. Katharinen⸗Kirchenſteig 15. 
Paul Woicziechowski, Sperlingsgaſſe 8/10. 


© 
(4201 Meier ei = ką ar = 55 Li an den ich mich bziejtiój mandie 

[Maſchine in keinem Haushaltſ befreite mich in kurzer Zeit Tkl. Teppich, 1 rund. mah Ttjcd, | [| un 
fehlen? s durch foriji Berordningen u. 2 S ihle andtampe 1Küchb. Helüschrauk u, rabgitter 

; 1. Mit der „Atlas“-Maſchine Rathſchläge von meinem Leid, 1 pol Wandbrett,2Küchenbretter = 
eröffnet habe. kann jede ungeübte Perfon|wojiir ich im Intereſſe ähnlich 1 Waſſerſtd. z. vk. Hl. Geiſtg. 69,8. ſtehen zum Verkauf Weiden⸗ 
Mein Geschäftsprinzip ist und bleibt beste fofort die Haare ſchnelden : Leibender meinen herzlithſten Kk. Spiegel und fl. Schild billig gaſſe Nr. 21. Marquardt. 
Waare, freundlichste Bedienung. 2. Bei 2 Kindern haben Ste Dank ausſpr. Frau Karoline zu verk. Pferdetränke 1, Th. 1.| Dandnabm. 6. 3 v. Sajtadie 11,1. 
1 A lin ahr die Maſchine verdient.] Jager in Forſt i. Lauſitz, Wein⸗ -_— ET e eee 
Auf die gütige Unterstützung des wohllöb- . 3. Der geringe Preis ermög⸗ bergſtraße 25. (4459|. Ein Beitgeſtell mit Matratze Rth. Kindertrgm. z. v. Holzr. 4, pt. 
lichen Publikums zählend, zeichne zu verkaufen Breitgaſſe 5, 1. Fahrrad zu vrt, Johannisg. 62, 

Mit vorzüglichster Hochachtung 


icht es, daß ein jeder in der 
Ernst Hanke. 


3 i eee EL: Sopha, Stühle, and Sachen bill. Gin Fiepojiforium zu verkauf. 
Inhaber der Meteor - Meierei. 


„ : S. Jsraelski, Ketterhagergaſſe 16. 


en .. Werth 15 Mr. für AE ETEO TEE ..... 
arbeitet, . . Wer ' 5 Eine Sendung neue — 1000 (i j 
1. 2 c> r. Pierdeliieksel b d 
island. Klippfifche ei ley 
E | sa r. terstenpresgotro ń 
ä ® 8 © nt —ſowie loſes 9 u. . Danzig, den 22. März 1902. 
; urz E 1 Zobel, zien 4814 Tage zur Probe zenten ebe Hermann Engel, Grobe Sıhwnlhengefe n 
a 5 U . , eg Ve X. A | 
z [Oskar Zobel Neufa Vy verſende jedem obenſtehende EGW (ARR EE Gustav Seiltz, Hundegaſſe 21. r } 


peziallaus fir Kindergarderobe, 


15 Grosse Wollwebergasse 5. 


Einem hochyerehrten Publikum Danzige und 
Umgegend die ergebene Anzeige, dass ich am 
heutigen Tage in der Hundegasse No. (18 eine 


und Mustern}: 
empfiehlt (4184 


ü 1 Kretsehmann, 


r Mattenbuden 22. 


Bór umſonſt und Ke A zu ok. Sandweg 13E, Winther. Töpfergaſſe 81, parterre. 
Max Vollbach, Haan bei Sophatiſch, rürhentiich, Betten, Einperf. Seegrasmatratze billig 


Solingen No. 405, Stahlwaaren⸗ l nußb. Kleiderſchrk., W. Schrank zu vrf. Mauſegaſſe 1772. Kirsch. 
Fabrik und Verſandhaus. gu bk. Laſtadie 28,1 Vorderhaus. 1 Kinderwag. J. pk. Strandg. 6, pt. 
Garantieſchein: Nichtge⸗ Umzugshalber Möbel u. ſ. w. 

fallendes tauſche um oder zahle fg. Stil, Konz.⸗Zither zu ver- 

den Betrag retour. kaufen Schüſſeldamm 41, 5 Tr. 


; a Ein f. m. Bertgefteil ſehr GIN. zu zu haben Langebrücke Nr. 22, 
R u Dianos 
Maschinenfabrik BADENIAŃ 


verf, Sandgrube 1-2, Schober. am Brodbänkenthor. 
Au Hügel, Harmoniams. 
vorm, Wn, Patz Söhne, J. 6, Weinheim (Baden) |] | 


— Spezialität; — 
Pasteurisirte Milch nnd Butter, 


7%. 


| Motorfahrzeug u. Motorenfabrik Berlin Act.- Bes. 


| MARIENFELDE b sein 


für 1800 


ein Vertikow, ein Sophatiid) zu Pauzer⸗Geldſchrauk, 


Schwetz Kr. Graudenz. 
Bruteier verk. Weidengaſſe 30, 1 Tr. ks. 
nora nem Ein Bettgeſtell mit Matr. bill. kleinere Nummer, neueſte Kon⸗ 
v. jów. m. d. 1. Preis prómiirt, zu verk. Mattenbuden 10, 2. ſtruktion, 10 Jahre Garantie, 


Bettgeft m. Sprungfederm. b. z. 
Sandar, Wellengengio,ızer.] Artvien-Pahrradiaterne, 
Größte Auswahl. 


Ein Paneel-Sopha, faſt neu, billig zu vrt. Brodbkg. 7. 
Leichte Zahlungsweiſe. Minorkas u. m. d. 2. Pr.prämlirt. 


3 indiſch.Laufenten zk, Gmaug32. Bettgeſtell mit Matratze ift billi pretówerth gu verkaufen Brod ⸗ 
Leih-Pianos. ih ò zu verkaufen. Zu beiehen sad bänkengaſſe 7. 


Grauer ſprechender Papage En bar PPE ea AGU gran Y VE OE JEZ 
rn N nebſt Gebauer, kleiner Stuben⸗ 12. Uhr. Zobiaögafie 5, 3 Tr. ae — a 3 — 
{ PIE N (l hund wegen Fortzugs billig zu lepevj. birt. Bettg. mitcatr für verk Rö ) 12 Pete, b 8 zu 
0 f verkaufen Brodbänkengaſſe 10. i Schiller: Werke, 8b. dt f 
CCC kt 11, im Laden. Schillers Werke, 4BD., gut erh. 
Poggeupfuhl Nr. 76, Ihm gef Pferd, zugieft, it. GULI. poh ene en eee. f. 12% zu v. Gr. Ramm bam B iA 
- ee in AS wy tI 1955 Sei 5 > a ia A Gr. yt. 
= = i Jernſprecher 1115. (2496 100.4. z. Verk. Hohe Seigen 18. | 2 ehbetiy: 3.2. rein ... PIBAE 
Laggjährige Spezial-Fahrikation von "w g. Leonb. Hund wachj. u. ſchön] Ein zerlegb.Kleideripind6Ntt.z. n 
Dampfdreschmaschinen&Lokomobilen | Speife-hartoffelu! | pesei. , BRNIE | 8 mag 
— — —u—— cnc A ie bekannt gut kochenden. Ein Extra⸗Waſſenrock mit| 2 Gardinenſtangen du verk. per. Fledler, Stadtgraben 16. 
Strohpressen, D. R. P. u. G.-M., in vollkommenster Bau- M Daberschen find wieder ein⸗ Treſſen, Jufant,, faſt neu, ebenſo[Langenmarkt 39, Keller 50-60 Mtr. Buchs baum zu verk. zu vert 
art, Strohelevatoren, unühberiroffener Construction und getroffen. Ctr. 2 Mk., Maaß fein Extra Feldwehelkaupel bill. Wolirt Himmelbteg 10% klav.⸗Ohra, Südliche Hauptſtraße 1. 
Leistungsiühigkeit, grösster Dauerhaftigkeit, mit allen 20 Pfg., Weltwunder, und vor⸗ zu verkaufen Rlehter,Langfuhr, Seſſel b. zu vt. Schüſſeld⸗ p. r. -Wer kauft Tuchleiſten und 
Verbesserungen und Schutzvorrichtungen der Nenzeit, süglich kochende blaue zu hab. Brunshöferweg 6,1 Tr. (77810 Pianino, flarker Ton, gut a p 
KATALOEB mit Hunderten von vorzigl. Zeugnissen Häkergaſſe 31 Keller FTnabenh. 12-13 J. Nock Weste, erhalten, 150 Mt, auch Theid. | an die Expedition dieſes Blatt 
ern zu Diensten. Brief -Adresse: Maschinenfabrik Y , 9 Jack. b.zu vrk Kl. Schwalbng. 72. 3. vk. Jäſchkenthalerw. 26. (76026 | zp : 
adenia. Weinheim (Baden.) — Vertreter: Louis am Fiſchmarkt. (77926 2 -Jackets bimi moe e c | 2 9.Bilder3. vE.Hundegaffell9,1. 
im. > . E L L E E aA Damen-Jackets billig gu p u. Stutzflügel wegen — 
Badt, Königsberg iPr., Koggenstr, 22/28. 4435 f Hochfeinen reinen (7747b verkaufen Brandgaſſe 5, 1 links. Hann Nachlaßregulirung 6.| Meh. Sach. Petrl⸗Kirchh 81 J pk. 
H- | . —x.T: 16, pi. (980 Bi Geria pnt riitta, 
s mehrere amenkleider | Snub. Bett. 3.08. Vorſt. Grb. 30,1. 
Leckhonig en Jacken zu vertaufen zn | Damenfahrrad (Brenahor) 
r auenguns un r | ump Pinui 90 Piy. empfiehlt Ein guter (ów. Perrenrock u.|Fortzugshalber find alle Proget | Sita au vert. Biſchofsberg 8 pt, 
Albert Meck, mehrere and. Sachen ſogleich zu und eine Waſchmaſchine zu verk. „Woche“ Ihrg. 1900, Biſchfsb. 8, p. 
Heilige Geiſtgaſſe Nr. 19. Sen onkel 10, 12 5 links. Vorſtädt. Grab. 12-14, 3,1. (778 1b Zwei gut erhaſtene Landauer 
chw. Frühjahrsfacke billig zu Pfüschgarnftur, Pgp fi 

> 2 schgarnitnr, FL gz. Nips- wegen Todes ſalls billig zu ver⸗ 
Zum Färben verkaufen Franengaſſe 40, 1 Tr. ſophas echlafl.in Mich dps, kaufen SchidlitzCarthäuſerſtr. 58 

grauer oder |3 Herrenhüte, J. neu, z. vk. Neu⸗[Chaiſelongne, Bettgeſt. m. Mat., Lederlandauer, 
= von rother Haare |gavten35b,&g,Schüteng. 1 Tr. r. Sophatiſch, neu, dauerh. gearb, Doppelkaleſche, gut, zu vers 

= > J ide, gut, 

Fritz Homann =- Dissen S Kubus Nuf: |Gut.Sommeriberzieh, östl. 5k. bill. 3. uf. Borit Grab. 17. (76426 | kaufen Maufegafte 9,607. (75196 


p | | | | Nara GORE RE 
= 
DININI ! ( (M 20 czttaftMB1,50 | Sandgr., Wellengang10, 1Er. r.] Porſt.Grab.58, 5 EE 7 ; 
ind stets fr i Borit- Grab.53, Hof, Werkit.,find| ( 
Johs. Blech, Pe 20 EN Holzmarkt 10, |attefticet giftfrei, Kuhns A Knab.⸗Kl zu oti. Schüſſeld. 10.|2 mahag. Sophas gu urk. (77586 Ca. 93m Gartenzaun 


0 a 
Johs. Borkowski, Rammbau 8, Gebr. Dentler, Fiſchmarkt 45, Nuſtöl Nutin, 60 Pfg., Fut erh. Sommerüberz., ſchw. Anckker, geſchnigter, zwelthiür. ans Schmiedeeiſen auch getheilt, 
Versiehernmen Hd! leere FE | daw r 
kannengaſſe 31, Conrad Grodski, Knetpab, Paul Grunwald, | Gcht nur von Franz Kuba, Altſt. Graben 19 20, 3 Tr. Iinks. Kleiderschrank u. Vopas 88 — 


25 


Pf o 
SU — 


Saug- Generałorgas -Motor 
System Taylor. D. R. P. 


von 6 Pferdestärken an 


N 


Eigene Gaserzeugung, — Denkbar 
billigster Betrieb. — Gefahr- und Ge- 
ruchlos. — Geringer Raumbedarf. — 


Einfachste Bedienung. 
Konzessionsfrej! Kataloge gratis und franko, 
e die allerfeinsten Margarine- Fabrikate der 
eee 8 rühmlichſt bekannten (4338 


am|  Süssrahm - Margarinewerke 


zu Berlin, Voss- Altſt. Graben 89, Ed. Homburg, Tiſchlergaſſe 13, Paul Kegler, 2 | Gut erh. Herrentleid.bill. gu bf. zu srt. Oltva, Georgſtraßele i 
Werſicherungsbeſtaud 10 a A 4 75 i e e, Gel. ne N eee ee kida E. Sole, Dale Biefierfiadt73, pt. r. Herrmann. i o a8 undereier 
Ą x ax . , y w , d | n eee 
Jährliche Reute 2 311 382.18 | Graben 8 und Baumgarticjegaffe, F. Lilienthal, Panggarten 58, | Damm. (4364 | Dunt. Rodanzug für ſchl. Hun.|1 Copha,1Bettg.mit Patr., ſicht. 2 Pf. 


ür 30 Mk. (neu 70) zu verkaufen.] Kleidſchr. dͤkl.lack,einth. zerlgb.,s Stück 10 Pfg. cd 
5 fert unt BL un bie Erpebit chr., ‚einth.zerlgb.,|3 Gti Pfg. fowie Sträuße 


r eas 
Rockanzug zu vk. Johannisg. 11. 


Paul Machwitz, 2. Damm, A. Neumann, 1. Damm 14, 


242 2 L 
rämien⸗, Zinſen⸗ u. 
8 Binfen-n. Gebühren: F. Neumann, Grüner Weg 9, C. H, Papke, Weidengaſſe 30, 


3 4edig. w j Ar 8 2 
Einnahme pro 1901 K 9678424.27 eckig. Sophaſp., alte Kommode | allerdrtTobiaśgajje 29,p. (77455 


su vert. Hundeg. 36, Hinterh.|2 frmderwagen, Kinderbadem. 


SAN. Eycke ŚĆ 


1 Otto Reinke, Peterſiliengaſſe 17, Rud. Prantz, Tiſchlergaſſe 66, 2 
Bis Werde nene A.Schmandt, Augen 28, Herrm. Schmidt Langgarten 95, Burgſtraße 14—15 Rei. Cachemir⸗Einſegu. Kleid, 255 Zentner g. blaue Grau. zu verk. Neugarten 30, 1, links. 
er 1d Poli ummen, Oscar Schützmann, Tiſchlergaſſe 67, A. Schulemann Nachf., 4 g.neu, eleg. b. 3. v. Bötthrg.12Er, benzer Gpeije - Kartoffeln Neu. Sopha 27.4, Pftleideriähr., 
Renten ut olizen⸗Rück⸗ Hundegaſſe 98, Julius Wolff, Langgarten 70, J. v. Dziecielski, empfiehlt ſein Lager von 3 Jackets file jg. Mädch für alt am 26, d. Mts. abzugeben. Näh. 2 Bettgeſtelle mit Mtr., 1Plüſch⸗ 


4 kanfswerthe „ 34 895 627.—Mattenbuden, Johs. eee Hugo Köhler, 
in Langfahr: bei Kurt Grassnik, Ê, Kröling, Georg 
Sawatzki und Otto Stöckmann, 
in Oliva: bei H. E. Fast und Paul Schubert, 
in Neufahrwasser; bei Franz Kazubowski, Johs: 


r ? Helline Geiſtgaſſe 59, 1 Treppe ii 
; billig zu verkaufen Mähm 4. Hellige-eilltgaſſe 99, 1 Treppe. ſopha, grüne Plüſchgarnitur, 
Kohlen, Holz, B nuch rg. iep Lge D. Rothes Rabattmarkenbuch gu Küchentiſch, Waſchtiſch billig gu 
Brickets ꝛc Damen -Mntel bi verk. Johannisgaſſe 28, 1 Tr., l. verk. Altſtädt. Graben 38, part. 
O 2 Geweife, Gartent © . 
zu den billigſten Tagespreiſen. he, ntijch u.Stupl,|1 Satz sanb. Beiten billig gu 


Die Geſellſchaft übernimmt alle Arten von Kapital⸗ 
Verſicherungen auf den Todes⸗ und Erlebensfall mit 
und ohne ärztliche Unterſuchung, ſowie Renten⸗ und 
Penſions⸗Verſicherungen. Pi 

Bei Todeajal-Berjiherungen: Jährliche Prämien- 
Ermäßigung durch Betheiligung am Geſchäftsgewinn. 


zu verk. Poggenpfuhl 12, part. j 

inner e „Franz | RE Sin Jack-Anzug, Praun, GIL. zu Gießkanne billig zu haben verkaufen Sandgrube 51, Lad. 
rupka und H. Zielke, — s oda ask 

in Zoppot: bei Adalbert Kubasiac und Karl Kleist. —Ratzestoli, Tisch zu Ein großer fait neuer kupfern.“ zu verk. Off. u. D 54 an die Gry, 

Unfehlbar! Bettgestell, Tisch zu | Waſchkeſſel u. 600 rothe Rabatt- Wenig gebrauchte, etjerne Geld⸗ 


verti. Schwarz, Reitergaſſe 6. Langfuhr, Hauptſtraße 54, 2 Tr. Pensionatzug uli od. Dftfrant$. 
Felix Danziger. a : , 
General-Depot f.Weftpreufen: Hopfengaſſe 108. verſchwinden alle Unveinlichkett. verkaufen Taanetergajje c.. marken bort. Tobiasg. 222 Tr. kaſjette zu vt. Goldſchmiedeg. E,. 
—ä—— 4 ͤ u——A ——— — —ů ů— ů — 


Antragsformulare, Proſpekte ſowie nähere Auskunft i -r Hofhund, r 

urch die Direfti i nd alle A der Haut als: Miteffer, Finnen, Taft n. Pfeileripiegel mit Konf. Rcisszen 

Sehen e eee e e , Ber | Dry z | 
t ð . 


Geſellſchaft. j (4457 WODZE ANRA a GE OAA a W sa E ti 
e Butter: und Kü e⸗Offerte. tüglich.Waſchen mit Raßebeuler T merit, 6 alto. Pölſterffühle kaufen Frauengaſſe 20, part. Piſchter Müller, Bröſen. (4454 
— 2 N a h 1 kf. > 18. "Pens 5 ask . 

Gustav Meinas, Danzig, enmeisertáje gojene 55 pro PD. J 70.5 8 linda! Licersehmelel- (ele Gig u west dial n der. A. west © Ned E 
Subdiseioe bee Brcnfürgen Leneus.Qeniherunge. | Bienias PN . f 
für e e «a ſowie feinfte Benttifugen-Tafelbutter, täglich von 9 Uhr M| Krebswartt 6, Arth. Willmann, |Paradiesg. 6-7, pt- T, 1 Sophat, | LEER Meine Mübtengafie e Gener.-Komm., Gli iabetbwalt2: 
en un ommern. ? 


früh friſch, empfiehlt pro Pfd. M 1,20 (78446 ; in Neufahrwaſſer. (3537 1 Sph., 1Kücht, 1Küch.⸗Rhmtel.] Elegantes Damen-Fahrrad, fait Forlzugs weg. bill an verk. 1 Tiſch, 


Tiſch,2Bild., 1 Frack u. 1 Weſte g.v. | neu, tit ſehr billig zu verkaufen]! O 1 
Degener Mrauenschuts Tſſch 38, Sophed22-l, Wanduhr Aliſtädt. Graben 79, Fanst. 2 Stühle, 1 Hängelampe u Bild., 
rei X . 


j 19 e etergaſſe 2, 2. 
olite kein Ehepaar. |3 4 zu verk. Poggenpfuhl 26.| Bentsshes Reichsyesetzhnch, AJIS Horronkieldes A 


+. k * $ 
l p Rohre $ ein. Versandt grat. u. r RO non aiio ſole bill € 
R - . Pehrr. Buck hier. |Sopha tTołfór, fajt neu zug. neu, Spiegel mit Kon l. verkauf. i 48, 1 Tr. 
Ge mif - PlOftereier 1 2, 5,70 I Bis 200 Fig. Cryflal-, Choc, | Wi Gbór statt 1.10 Mago luer}. Altst, Graben 68, 2 Fr. zu verk. Bonnenpfußl 2, 1 Tr. Alcrerd Ric u m bert 
ë Delfter⸗, Porz=Gier zcy. Theaterkonfekt 60 Bigy > 70Pf. R. Oschmann, R 1, Bud rothe Nabattmark. billig Brandt Sant 1 8 5 Nr. 88. 
4 N Proline 80, Bonbonmelange 35 Pfg. p. BD, że. nur 1. Damm 18. ae Robbe zu verkaufen 1. Prieſtergaſſe 2.| Wande vangg ee 
um £ 1 JA: eror Hung — , hür. ficht Schränke v. 27 |A Sopho einiger E-Damenieh. 

$ 3 86 
oom 23. Januar 1902 müſſen mit dem 1. April er. 
beſondere Nachweiſungen über die Beſchäſtigung von 


7 f 7 2thür c ep ED 
Angst | Bit. Tobiasg. Hl Geiſthoſp. 7, Th. 14, 
enen = 297, faolinsn or SE IET T sinnen G Be 
Gehilſen und Lehrlingen in Gaſt⸗ und Schankwirthſchaften 
geführt werden. 


eee | | 10 26 felicgmitchend, 
Carl Stangen s Reise-Bureau vente fie gwoli | ubó.Bertitowe „ 35 p fau vert. Yodannispafie_47, 4.|prjejrichPatzke,Potdgcit(78576 
Die vorgeſchriebenen Buchformulare find bei mir zu 


4 2. Damm 1, Ecke Johannisg. 7 e + 
r Y E eee 7 eg. 3 
bel sag Probe, Jahrs Garant. Tanker Schrank if re Ein Gasmotor Füſcharn, Sophnipieg, Ahr⸗ 
haben und bitte ich, ſich bei Bedarf gefl. an mich zu wenden. 


Be lin 
i i „mi i | Spieg. ck. Melzer N 
Reifen nad allen Ländern und Erdteilen. i TER billiger. Af. kauf. Fenner, Gr. Plehnendorf, fit Hilig zu verkaufen Danzig, Faſſerd zur Arete DAE 
J. H. Jacobsohn, 
Hoflieferant. 


= 


Proſpeete und Auskünfte erigeilt Laden, nur Privatwohnung. Waſchf,Marmorpl. weine Pert | Breitgaſſe Nr. 1, Wiebing, | le 
i M A u “ j iderſchr., 1 brk. „1 brt, 
C. Schmidt, Danzig Kgl. Lotterie⸗Einnehmer, v. Jezierski, (67685 decke zu vk Ketterhagergaſſe 9, 2. Geruchl. Zimmerkloſ. . i ln e, 1 
Jopengaſſe Nr. 66 rr .. . 1 Breiterfp.im. ton, 
peng er Möbel w. gut aufpol., Rohr⸗ ee He für b 4 zu 6.Stiicgnt., Blumentv,Vogeigb.|!, Ds. Wien. Stühle, all.. neu, ſ. 
fühle eingefl. Parabgs, 9, Th. d. verk. Am Spendhaus 1, pari gu verk. Ankerſchmiedegaſſe 8,4, bed, v. N. Schelbenritterg. 19, au. 


Für 
Kinder- und 
Backliseh- 


Konieklion 
besondere Abtheilung. 


A 
N 


Berliner Damen- Mäntel- Fabrik, 
64 Langgasse 64. 


— 


Rn DenEingangsämmtlicherNeuheıten ru. Ka a 
r billi Reelle e fertigung ür 
1 85 ; a erige Bedienung. Fri hj dE hrs- nach tadellosen 
a Maass. Sitz, 


und Sommer-Saison 


vom einfächsten bis zu dem elegantesten Genre erlaube 
joh min ganz ergebenst anzuzeigen. 


Paletots 
l Kragen 
Reisem äntel 
„ Golikragen 


z von 6 Mk. an 
bis zu den elegantesten. 


Costume 


von 8 Hk. un. 


Tailor-madle- 
Costumes 


(Taille, Rock und Jacket) 
von 20 Mk. an. 


Jackeis * 


von 5 Mk. am. 


(4425 | 


: m O 
; i ii BC i Ę Unenthekri. für Jedermann. ; i 
ei : Ein einziger Kuss x 
; FOL 11 an BA DA | 
Verehrte Hausfr * Galor Agger e e fana ii 2 75 
5 $ f au! Mise u ke ade, N N Um allen verehrlichen Rabattmarken⸗Sammlern Gelegenheit 
ch hende, gücklich : | 
A t ck eee kife mich ec > ' zu geben, ihre Rabattmarken⸗Sammelbücher noch 
f i üſſe mich Se 870 5 1 
ch arten Geben en vor dem 1. April zu füllen 
s» Metall PORY | bfolge i Heut z ap bend, 29, März 
| j n riung un eſchm \ e von Heute a s Bonnabe © > 
dem allerbeſten aller Kaffee⸗Zuſätze legt en But jeden, | verabfolge ich vo 
ig | ee Doppelte Rabatimarken 
brauchen Sie viel went er zu nehmen, e eee golu mental ei REA ||| 
wie von anderen billigeren Zufügen und erhalten doch ein none ir II BR bei allen Kaſſa⸗Einkäufen 
10 e fa kräftigeres, geſünderes, h nne ber wir 20 
arbreicheres Getränk. 3 rA w. ſchönen Teint und | über 3 Mark 
D ° * * n oga e e 5: 10 I 15 tala Toi z | 
Inder Ausgiebigkeit ligt diewahre Billigkeit. ! dinl- afarer. Cremelll á x 
i i ; i alte ajstafjen, bei rauher e Rabattmarken werden von wie bisher jede 
6 55 erkennen Aecht Frauck pa ae 18952 d hswal nn Haut und Lippen. Käufer selbst heim kleinsten Einkaufe in höflicher Weiſe 
chutzmarke: und Unterſchrift: ( i 0105 : au r unaufgefordert an der Kaſſe angeboten und bitte ich, von 
b > j jatten “À EA Fa ee 52 9 N Vergünſtigung recht wien 
rw Bu eee ums ver sr ee | ebrauch zu machen. ' ' 
| Et Streng reelle Bedienung. Amlauſch gern geitattet, 
Nemontoiv «Uhren, garantirt ; al | (I 3 V, 
gutes Werk, 6 Rubis, ſchönes 
tartes Gegäuie, Deutic Neide | Laugeumarkt Nr. 1 und 2. 
E DLOT a i 
Sat 208.10 50 i Sernfpechher 1101. Feruſprecher 1101. 
i e tlbernen tg 
7 s Z Kapfeln, 10 Rubis Mek. 13.— i : 
Dr. Mampe’s | NehleıloWaarelühreich niet 
D | Meine ſämmtl. Uhren find 


ICY Z — 
HB O TANA 


in Breslau I. 


o bittere Tropfen 660 


hergestellt nach Vorschrift des Geheimen Sanitätsraths 
r. lampe; (4145 


gesetzlich geschützt, 


m (Schutzmarke Doppelthurm) liefert 


F. J. Mampe, 


x * kaufe ich „(4005 

i mgefiljdgteu Honig? 
Bet der Imker-Vereiuigung 

n Cloppenburg (Oldenburg.) 


Aur nuch Kurze Zeit! 
Dieſelb. liefert diet Pfd.⸗Doſe 


i Neuheiten 
< Cigaren! Cigarette! a | adasia tę 
50 „N 


Gänlider Ausuerkanf dia gratis und franko. 5 Kleider = Besätzen, N 1 ER 8,8 18 


ee in Stargard in Pommern. 7 eg een 8 S. Kretschmer, f Posamenten, a BOK 80 0 
: U Ketten u. waaren: |} öln u. Straßburg 
Sachahmungen unter obiger ode Błantohor. Benennung sind aach SĄ sta che li i | posttnaćj |  Spitzen-Kragen, issue: 
| > > - : fi Ara 5 à 
— — — 


ngros; 
bereits erfolgtem reichsgeriohtliohen Erkenntniss strafbar, No. 3 frü Berlin 202, Neuetönigſtr. 4. 
Vertreter: Julius Bodtke, Danzig, 4. Damm 7. f a er u Reelle uud wirklich billige] Jupons, 


OCC C O C n 25 die 475 , Wiatryarkinee. : %; Handschuhen etc. Für Männer! 


" * n” 
; ` empfiehlt in grosser Auswahl Bei Schwächezuſtänden erfolgt. 


[imaij]; i VO ch er GOO |. G EE NIA i u. bewähr. Behandl. Man verl, 
R. Schrammke, Hausthor Ar. 2. Wmaillirto Sede be e. Fletlleibiokeifll Albert Zimmermann, 


tjt die befte und 


billigste BZ (4343 Imaill, Hausnummern vorm. Ferd. Drewitz Nachi., E Langgasse No. i4. 


22 2 fieh 4324 Kohl U 8 ię p 
Biirstenwaaren zum Wiederverkauf.] Carl Steinbrück, M ee IR eee, e e 
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